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Parteien machen große Anjtrengun- 


R 
nr 


Vählerſchaft aufzurütteln. 


Soll von den Deutſchen, wie es jetzt * 
heißt, aufgegeben werden. 


Hindenburglinie überrannt? 


Ernennungen im RNathauſe. 


Wahl eines Ziviliſten oder früheren 


als unmöglich. B. 
ſetzt Nachzählung durch. 


M. 


(Geltefert von der „Affoatirten Preſfſe“ und der United Vres Anociattons“.) 


Amſterdam, 4. Okt. Deutſche Zeitungen ſagen einen deutſchen Nüd- 
zug am einer neraden Linie zwiichen Antiverpen aud Mes und die Preis- 
nabe des halben Belnien voraus. 

Paris, 4. Oft. Giner Depeiche zufolge, weldie aus Berlin nadı der 
Zcjiweiz aefonımen jein joll, erflärte das Propaganda-Amt in Berlin, cs F 
ſei wegen der ſtarken Allitertenangriffe notwendin, einen, Weiteren Müd- 15 
sun an der weitlicdhen Aront zu bewerfitelligen; aber cin Teil der deutichen |. 
Verteidigungsitellungen in Belgien und Aranfreid werde anfredter: | 
halten. 

Paris, 4 | 
‘an drei Fritiichen Runften, in der Gegend von St. Quentin und nirdlich 
von Reims, geſtern um eine bis zwei Milen vorgerückt und haben nahezu 
3000 Gefangene gemacht. 

Unmittelbar nördlich von St. 


Alle politiſchen Parteien 
ite mit umfaſſenden Vorbereitun: 
für den morgigen erjten Regi- 


| 
| beı 
1 gen 
beſchäftigt. Der zweite und 
—— iſt der 15. Okto— 
Da eine Kongreßwahl 
ir ſteht, werden 
Regiſtrierungen hinfällig, 
ı Wähler, die 
Oft. Nadı jranzöjiiher Meldung jind die Franzoſen geitent | ‚ihre Stimme 
Ich entweder morgen 
| Oftober aufs neue in die 
liſten eintragen Jafjen. 
Kanzleivorftand Dennis 


2 ah Kane ec 
Dnentin durditichen fie an einigen | "ON der Wahlbehörde, 
berbolt als 


Stellen die Hindenburalinie, bis zu zwei Meilen weit. | 
Baris, 4. Oftober. Franzöitihe Truppen in der Champagne baben jan den 
Orfcuil und Schloß VBemont, nordöftlih von Zomme-By, erobert, nad): | ungefähr 775,000 Wähler beiberlei 
Aanc Mont b — Geſchlechts werden in die Stamm— 

zlane Mont beſetzt hatten, im 
liſten eintragen laſſen. Er war aber 


rı 


ru und alu 


abgeben wollen, müſſen 


Q 
J. 
guter Wahlprophet er 


beiden Regiſtrierungstagen 


dem ſie vorher Verein mit den Amerika— 
nern. 

des vorausſichtlichen 
ſultats zu verſuchen. Eine Geſamt— 
regiſtrierung von 775,000 Wählern 


würde einen Rückgang bedeuten, da 


Sondoner Beridhi, 


Kundon, 4. Oft. Feldmarihall Haiqg meldet unterm geitrigen 
Abend: Ein Angriff durd britiiche Anfanterie und nepanzerte Sturm- 
fraitiwagen im Abjdnitt St. Unentin, an einer Adjtmeilenfront, war »oll- 
fommen cerfolgreid). 

Rritiihe Truppen haben das Vorortgebiet von Montbrehain (etiva 
füuf Meilen vitlih von Belliconrt) erreicht und haben weiter nördlich | 
(Sony and Le Gatelet genommen. 

Die anitraliihen Truppen Fampjer ichon jenjeits der Beanzevvir- 
!inie, wie der amtliche anftraliihe Sorreipondent meldet. 
Hidenburniyiten endailtig überichritten, wenigitens an 


| 
| 


| Kanzleivoritant Egan auf die Ein- 
\alehfung ins Heer und die Abivan- 
derung einer großen Jahl von Arbei— 
tern nah den großen Induſtriezen— 
tren, in Denen Kriegs smaterialien 
herge ſtellt werden, zurück. 

owohl die demokratiſche wie die 
republifanifche Gountpparteileitung ı 
baben umfaflende Vorkehrungen ge: 
troffen, die Wähler bereit3 morgen | 
fon zum Regiftrieren zu veranlaſ— 
fen. Beide WBarteileitungen haben 
Umfragen von Haus zu Haus veran- 


| € 
So iſt das | 
einigen Punkten. 
An manden Stellen drangen die Briten nn fünf Meilen vor. 
In Flandern zogen jid die Deutichen reihlih 3 Meilen zurüd. 
Die Briten machten geitern J000 Gefangene. italtet, um die Mähler darauf auf- 
Zondon, 4. Ol. Das britiihe Krieggamt machte heute nachitehende | merffam zu maden, wie wichtig es 
Mitteilungen über die Kämpfe an der weitlihen Front: Am Schluß de3 | für fie ift, ihre Namen in bie 
aeitrigen Tages hielten wir die Hochebene eine Weile nordöftlich von Ser eintragen zu laffen, 


m venn fie ſich nicht des Rechts begeben 
Sequehart beſetzt, im Gelände nördlich von St. Quentin. Ymei Gegen- wöllen. in der Novemberwahl zu| 


| 


angriffe der Deutihen wurden abgeidhlagen, nnd im Ganzen ı wurden ſtimmen. Außerdem werden ſie hun 


Während der Nadıt fielen | deritaufenbe bon Karten mit ver 
| Aufforderung, 
laſſen, ausſenden. 
Mitchell Nachzählung durch. 
Benjamin M. Mitchell focht heute 
im Countygericht die Nomination 
John Dooleys 


geſtern von uns 4,000 Gefangene gemacht. 
lokale Kämpfe ſüdweſtlich von Beaurevoir und auf den füdlichen Aus⸗ 
läufern von Cambrai zu unſeren Gunſten aus. Nordöſtlich von Epinay | 
ihoben wir unsere Vorpoſten etwas weiter vor und außerdem jchluge | 
wir einen Angriff auf eine umferer vorgeihobenen Stellungen jüdlicd von | 
Biaches St. Vanit, und Arleufe ab. 


In Berliner Daritellung. 
(llcher 2 


ſetzt 
Y 


* 


zwiſchen Lens 


Nachzählung der abgegebenen Stim 
men. Dooley wurde mit 36 Stim 
men Mehrheit über Mitchell nomi— 
> md an niert. Mitchells 
e | Confidine, einigt e jich mit Dooleys 
Anwalt, AI %. Gorman, 
eine Nachzählung, 
Countprichter einverjtanden erklärte. | 
Sie wird am Montag begonnen wer— 


Fr 
Tas 


Berlin, Dit. ondon,) Grohe Sanptauartier be= | 
richtete acitern abend: 

„Kräftige Angriffe des Feindes nordweſtlich von Rouler 
einer weiten Front nördlich von St. Quentin fowie in der Chaimpagı 
ſind geſcheitert. 

Der Feind eriltt ſchwere Verluſte.“ 

(Wortlaut des Tagberichts:) 

„In Flandern wurden feindliche Angriffe nördlich von Staden und den. 
und weſtlich von Roulers abgeſchlagen. Wir machten 200 
Gefangene. Am Abend ſcheiterten teilweiſe Angriffe des Feindes auf 
beiden Seiten der Ypern-Menin-Landſtraße. 

rmentieres und Lens wurden von uns ohne Kampf Dienjtagnac By Schueitlers 

eräumt. Wir beſetzten Hinterſtellungen öſtlich von beiden Städten. | beute im Wathaus mit rauen 
m Lauf des Tages ging der Feind nad) jtarfer Artillerievorbere itung | aufgenommen. Ratbauspolititer, 
gegen die von uns aufgegebenen Stellungen vor ımd beic) hef — Heben, erfläcten 
Dann rüdte er über die Fleurbair-La Bafjee-Sullud Sinie vor. 5 |uinzweifelaft * — 

Vor Cambrai war der Tag ruhiger. Teilweiſe feindliche — | Pol 3 zeigewa tigen John Alcock 
auf der Ebene der Schelde, nahe Rumilly und ſüdöſtlich von da, wurd | fallen würde, wenn ver neue Be 
zurüdgeihlagen. Starfe Angriffe und Voritöße gegen unfere neuen 1 |fehtshaber der Polizei 
Sinien nördlih und jüdlih von St. Tuentin Schluaen fehl. | — Sie a 
Südöſtlich von Anizt Fhatteau und nördlich von Filain ſchlugen Dr daß es noch gar, nicht feſtſtehe, 


da der neue Polizeichef überhaupt 
wir teilweiſe Angriffe ab. |den Reihen der Polizei entnom— 
In der Champagne ſetzten rken Kräften Angriffe men werden würde, 
öſtlich vom Suippefluß gegen St. Marie-Py ſowie gegen Somme-Py und 
liſten zu ernennen oder, was noch 
2 echriiheialiger fei, ein Mann mit 
übrigen Front braden die feindlichen Angriffe vor umferen — 
ſammen.“ 
Weſt Point. 
c berbautommiſſärs 
Ron ft. ( 3 $.) ERBEN ——— 
— * es —* Bu PN nz = z .., Ifrant X. Bennett, der in den Staats- 
italieniſche Kriegsſchiffe zerſtörten den öſterreich-ungariſchen Flottenſtütz- diepſt übertritt, anlangt, fo verfautete 
Der Angriff auf Durazzo erfolgte Mittwoch mittag. Es gelang den | joften en 
dwin S. Davis 
angreifenden Schiffen, ſich einen Weg durch Minenfelder zu bahnen und ‚edwin ©. De 
beitätigt werden würde. 
Torpedojäger torpedierten, unter heifem feindlichem euer, einen dfter-| Was die Ernern:ig eines Nad)- 
reichjiichen Torpedojäger und einen Dampfer. Einem anderen Fahrzeug, | 
leine ftarfc Bewegung im unge, die 
a : 5 Erne: nung des. ‚cüheren Alderman 
Anzahl Ariensichiife war dor dem Hafen in Schlachtordnung aufgeſtellt, — 
an feindlichen Ariegsiciffen, welche Hilfe zu feijten verfuden follten, ent: 
Paris, 4. Tft. Die „Ronvelle Breite Libre“ in Zürich meldet, dak lang als Favorit für der Poften.ge- 
die Mittelmächte beabjichtigen, eine neue Aront auf jerbiidhen und bul- | yo!ten bat, jieint etwas ftarf in 
Aukarcit (Rumäniens ireter der 33, Ward in der County 
ä en bon der Ernennung 
icht worden, fen. 


is 4 
L 


Ernennnngen im Nnthaus. 
Nachricht, 
hen B. Wood 


nordweſtlich 


25 


fans, 
Die 2 


om Mayor zum 


— In —* e 
D 
A Mißt 


— die 


oß ſie 


daß 


iß die Wahl 


H. 


J 
= 
"iL 


» 


die Franzoſen mit ſta 
Monthois 
der 


21 


zu 


ernennen würde, 
ob 


zuſeten. Anhänger 
dse Mayors 


legen ſich für Rea ins 


Beſonders die 
in der Gemeinde 
Zeug. 


Kreiſe im Rathaus ſich vielmehr mit 
fort. Oertliche Durchſtoßungspunkte ſüdlich von Orfeuil wur— 
einer militäriſchen Vergangenheit, 
litäratademie 
Ernennung eines neuen 
punft zu Darazzo (in Mbanien) und die dort „eranferten Striens- von einer dem Mayor naheitshenden 
zur X daß aber ernſté Zweifel beſtehen, 
auch Angriffe von Tauchbooten zu vermeiden; ſo gelangten ſie in den 
folgers für den Stadteinnehmer 
das als Hoſpitalſchiff erkaunt wurde, geſtattete man, ſich zurückzuziehen. 
vun 
gegenzutreten. 
22 
gariidem Gebiet zu organifieren, für die Verteidinung von Niich und | %ntertreifen gerater zu fein. Es 
. . N ..r 22 * — * 
Hauptſtadt) ſoll in Verteidigungszuſtand ge parteileitung, 


dem Gedanten trügen, einen 
den in ihrer Musdehnung durch unsere Gegenvoritöße verringert. Mn 
wenn möglich einen Zögling der Mi 
Oeſterreichiſche Flottenbaſis zerſtört. | Was bie 
“ — n Stelle von 
Amerikaniſche, britiſche und — 
ſchiffe So meldet der italieniſche Premier Orlando. | Seite, das, diefer am liebiten für den 
: : 7... Davis’ Ernennung vom 
Hafen von Durazzo. Gin heftiges Bombardement folgte. Ntalieniiche | 
Charles Forsbera anlangt, fo it 
Britiihe und italienische Neroplane wirften beim Augriff mit. Eine) 
vr - - . . — 
Neue Hentralmähtefront im Balfan? a ichaelon 
— von der 33. Ward, der eine Zeit 
— > e y u c r⸗ 
Sofia. heißt, daß Bere Hitzwan, der De 
Michaelfons nicht viel wifjen will. 


Egan 
der Jich mie: ; 


wiefen bat, rechnet darauf, dah fich | 


nicht dazu zu bewegen, eineSchäßung | 
morgigen Ne: | 


bisher annähernd 790,000 Berfonen |! 
regiftriert waren. Den Abgang führt 


fih ja regiitrieren zu | 


zum demokratiichen | 
Kandidaten fürs Unterhaus im 21.| 
Senatsbezirt an und verlangte ein? | 


Anwalt, James R. |; 


gütlich auf 
mit der ſich der 


Polizeitapitän 


ichef und — Herniann |, 
auserjehen jei, ivurde | 


verfönlich jebr 


amtierenden ı 


entnommen ı 


daß maßgebende 


— 
Zivi— 


Schulratsprajidenten | 


Stadtrat 


|$ames Rea von ber 32. Ward Durd): | 


Late | 
Der | 


frühere Ulderman M. U. Michaelton | 


Nilitärs zum Polizeichef gilt nicht 
Mitchell } 


ipaten"; 
|Ntrierungstag vor der Novembermwahl | 
legte 


bor ber | 
alle bisherigen | 


in der Novembermwahl | 


1 
oder am 15. 
Stamm: | 


— —— — —— —— ç 


Der neue Kanzler. 


Yondon, 4. Oft. Die Londoner „Daily Expreß“ läßt ſich aus 
lers, Prinz Maximilian von Baden, ſei eine 
Offenſive“ geweſen: aber der Kaiſer und v. 
gegen ſeinen Plan ſogleich Einſpruch erhoben. 
Amſterdam, 4. Ditober, Amtlicher Ankündigung zufolge iſt die 
Ernennung des Prinzen Maximilian von Baden, des mutmaäßlichen 
Thronerbens und Vetters des regierenden Großl yerzogs Friedrich, zum 
deutſchen Reichskanzler und damit zugleich zum preußiigen Minifterprü- 
itdenten, zur Tatlache geworden. Er it der Nachfolger des Grafen Sert- 
ling, der, nahden Tr. Georg Michaelis Firze Zeit das Amt innegehab 
hatte, am 3. November vorigen Jahres zum Reichsfanzler ernannt wırrde, 
| Dem nexen Rabinet werden als Mintiter ohne Bortefenille and) der 
Zentrumsführer Groeber und der Sozialiſt und zweite Vizepräſident de 
Reichstages Philipp Scheidemann augehören. 
| Erſterer kritiſierte kürzlich im Hauptkomite des 
gierung und ebenſo auch den Grafen Hortling. 
aber hieß or den mit Rußland in Breſt-Litowsk gemachten Friedens ſchluß 
gut. Philipp Scheidemamn iſt der Führer der ſozialiſtiſchen Mehrheit 
partei im Reichstage und er 
Deutſchlands. 
ſes gelang, die Mehrheit ſür eine Reſolution zu gewinnen, welche einen 
Frieden ohne Gebietsaneignung und ohne Schadenerſatz verlangte. 


Amſterdam, 4. Okt. Amtlich wird in Berlin — gegeben, daß 


neue 
Hindenburg hätten 





Re ichsſtages die Re— 
Im März dieſes Jahres 


Prin 
tär des Auswärtigen ernanut worden iſt. 


| 


ı des Neidhstages mornen, am 5. Oftober, verfiinden. 
| Miener Bericht. 
Il. Oft. (leder Rondon.) 
ITerting meldete untem Donnerstagabend: 

„Bir haben unfere Divifionen aus Albanien zuritdgezogen. 
wurde > durch Ereignilje au der bulgarischen Front notwendig. 
| rat, Albanien, fiel shne Kampf in die Hände des Feriides,“ 


964 * 
Wien, 


B v i, 


Meldung aus Rom. 
Ron, 4, Oft, Das italientiche Sriegsamt meldet: 
ad) der Einnahme von Berat, Albanien, wo der zurückweichende 
Feind ſeine Vorratsde —* 5 in Brand ſoetzte, vere nigte ſich unſere Kavalleri 
der Verfolgung der Oeſterreicher, und ſie hat bereits 
Fortſchritte gemacht. t inadhten auch Gefangene. 


n 
wWir 
— — 


Cicero und Lyons. Bermeſſert. 


I 
Acht Beamte dieſer Vorſtädte des Amts 
miſßhrauchs angeklagt. 
Wegen angeblichen - Mißbraucdes 
ihrer Amisgewalt, begangen in ber‘ 
Durchführung des Sonntagsgeiehes, 
wurden Heute 8 Beamic der Ort— 
ſchaften Lyons umd Cicero unter An: 
fl geitellt. Staatsanwalt 
‚tft nunmehr geziwungen, gegen fümt: 
(ihe MUebertreter des Sonntags 
oefeße3 im County — Der 
Hilfsſtaatsanwalt Duval verſicherte wagenführer in Streit, der damit! 
zute, daß dieje Unklagen der Anz! cndiate, daß legterer feinem Gegner 
fang zu einer ganzen Reihe anderer | nit einem Taſchenmeſfer drei Stiche 
‚tind, bie im fommenden Monate ex: in den Unterleib  beibrachte. 
‚hobn werden und fi ausschließlich | Farbige Mefferheld flüchtete umd 
gegen Wirte und Gemeindebeamte der | „„urde biäher vergeblich von der Po- 
lizei geſucht. Dieks befindet ſich in 


Vorſtädte richten würden. Die heute 

Angeklagten ſind: es : —— 

REN 1 feiner Wohnung in ärztlicher Be- 
handıung. 


Gegner drei Stiche in den Unterfeib. 
Gegen 
bor dem Unionbabnhof an Canal! 
als Zeitungsablieferer in 
‚der „Ehicago Tribune” fte 
Hoyne | Diets, 116 Honore Str., 


Dieniten | 


m>3 


Ude 


| Brairie Avenue, 


Mayor. Robert 
Lyons. 

Marſchall Herman Darmſtadt. 

Die Gemeinderäte William Sans, 
Baul Stepnit, Charleg Smith, Pe: 
ter Naurd, Joſeph Metz und ——— 
Stubbings 

Die — Ciceroer Beamten 

ſind: 

Mayor Joſeph Z3. Klenha. 

Superviſor Frank Wazkiewicz. 

Einnehmer Timothy S. Buckley. 

Aſſeſſor Anton Vendly. 

Polizeihauptmann Nick Mangray. 

Die Gemeinderäte Joſeph Hlavka, 
Robert Duſek, Joſeph Rylands und 
| Mar Wikarcasz. 


Parchman von 


— — ûñ— — — 

* Wer 

kau fa 

Zweck .ura) eine Eleine Anzeiae tır 
der „Abendpoſt“. 


| 


Chicago und Umgegend: Teilweiſe 
bewölft, möglicher Weiſe 
beute abend und morgen; heute abend | 
wärmer. Friſcher bis ſtarker Südweſt⸗ 
mind, 

Illinois: 
| mid Morgen 
heute aben 
nändig ſe 


Iwer b 


ı> 
ee nis Sr Allgemeinen Har Deute abcı 
bi3 auf den niroinben Zeit, n 10 
d wahrſcheintich das Wetter 
in wird: wärmer heule abend. 
3 Htarfer Zudweſtwind. 
D ſchaue r 
tlid und füdlichen Tei 
| teitweife bewölft, 
Indianga: Heute aber 
gen und wär mer, 
kieder „icignan: Seite bend 
värmer, um ine wahrſcheinli 6 
ı rwang, beute: 6:27. 
nt na; Haag, morgen: 
Nondumicagan,): Heute al 


werden, auch fein „erites | Tenperaturftand. 

suftänh: — JNachſtehend der Temperaturſtand nach 
zuſtändige de: | sen amtlichen Angaben des Wetteramtes 
so geitern nachmittag von 3 Uhr an: 


3Uhr nachm. . . . . 551 3 Uhr morgens 
Une machm.......55) 4 Ubr morgens. ...D 
> Ubr nahm. 5 Uber morgens. ...55 | 
Uhr abends 6 Uber morgens. ...54 
br abends. ... 7 Uber morgeits....D5 
ilbr abend2......D6 ; br morgens. ...56 
3 Ahr abends. .....56| 9 Uhr morgens. ...HR 
Ihr abend3. .....55 Uhr dorm.......61 
br abendS.. A Uhr: bornt.....:..66 
Uhr wütternaht N Uhr mille@P. .: „ER 
hr morgend.. ..78 
Uhr morgens. ... 


Die Einbürgerung. 


Fri⸗ 


heute abend, im 


Noventber fein 
| ärnter; mo 


Nach miorgen bis zum 6. 
„erstes Bapier“. 
Unter den Gejehen dürfen in 


vier Modden dor einer allgemeinen 


il 
w 
id wärmer, moörgen 


den 


Regen und 


Regen. 


Ih 


Wahl teine Ginbürgerungäbriefe| 5 End Hiöt 
ausgeſtellt 
Papier“. Wie der 
Hermann Bar 


der | 


amte im Htreisgericht, 


tels, einem Vertreter 
„Abendpoſt“ 
morgen und bise zum 5. 
einſchließlich derartigen Pa— 


piere ausgeſtellt werden. 


heute 
werden nad) | 


- 


mitteilte, 
November 
feine 


2 —— 


rgen 


Re⸗ 


Abendpost 


Hauptquartier-des Amerikaniſchen Roten Kreuzes in Wladiwoſtok. 


— — — —— — — — — —— — — — — — —— — — — 


—X melden, der erſte V orichlag des neuen dentidhen Neichsfanz: | 
„Frieden s⸗ 


4 len fünf von ihnen für Verurteilung 


“| 


| u 


‚| gtof 


| Jen 
unteritüste beitandig die auswärtige Kolitit | De 


Im Juli 1917 war er eiiter der Reichstags führer, welchem 


3 Marimilian bon Boden, der nene Neichsfanzler, and zum Sckre- | welche Adam Procowäfi bei einen 


Gr wird das Programm der neuen Negierung in der Volltagung Der M. Reynolds, des Präfiben- 


Die öſterreich-ungariſche Hecres- 


Dies lenske hat im Bundesgericht um fein 


|; zum 
c | Nich olas Finn Mbvertifina Eo,, 
beträchtliche gegangen iſt, 


Zeitungsablieferer erhült von ſeinem Höhe bon $11,750. | 
zwei Uhr heute früh geriet | 
und Adams Straße der 28jährige, vemberwahl beteiligen wollen, müſſen 


ebende Fred | upriteht 

mit dem! rungen 
Farbigen Henrty T. —R Nr. 3931 muß gſich gufs neue ren!) 
einem in Dieniten | T 
der Poltverwaltung jtehenden Sraft= |, 


Der | 


7 


unbeſtändig 


38 


da | 


' 


\ 
i 


2 i | lished herein 
ein Örundeigentum Dr: | —— 
will, erreicht ſchnell ſeinen ai 


2 


| 
| 
1% 
ı 
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EWR ENT 


— * 5 uhr Ausgabe 


Dich * — 


—— — — — — 


a neuer amerikauiſcher Offenſive in der 
Champague. 


Die Freiheitsanleihe. 
GEeliefert von der „Alſoatirten Vreſſer und den United Vretz Allociatlons“.) 

Bei der Amerikaniſchen Armee in Frankreich, 3. Oktober. In ſeinem 
Donnerſtagbericht meldete General Perſhing, daß amerifaniihe Trup- 
pen in der Champagne Blanc Mont und andere Stellungen genommen 
hätten Außerdem rückten fie in Gemeinichaft mit franzöfiicen Truppen 
noeh} tweiter dor, wobei and der Medenh Gutshof in ihre Hände fiel, 

Beim Amerifaniichen Heer, nordweitlih von Verdun, 3. OH. Ame- 

rikaniſche Flieger entwickelten heute große Tätigkeit. Sie bombardierten 
Conflans, Louguyon, Audun, Dommary, Buxieres, Vigneulles, Cham⸗ 
bley, Etain, Arnville und Grandpre. Sie warfen im ganzen Bomben im 
Geſamtgewicht von 37 Tonnen ab. 

Amerikaniſches Hanptauartier in Frankreich, 4. Okt. Die amerika— 

niſchen Panzer-Sturmkraftwagen, welche durch die dentſchen Linien ge⸗ 
drungen waren, ſchwenkten um und wiederholten die Operation mit ſicht⸗ 
yon Wirkung. Die feindlichen Verinite tvaren änkerjt ſchwer; fo hatte 
ein Nompagnie von SO Mani 10 Tote nnd 40 Weriwirndete, eine andere 
'9 Tote and 30 Veriunndete, nf. 
en brachten einen auf u Bei den Amerikauern nordweſtlich von Verdun. (Unter'm 3. Ofto- 
ſchuldig lautenden Wahrſpruch * 
ber gemeldet.) Die Amerikaner unternahmen geſtern an dieſer Front 
In dem ſeit voriger Woche vor i erfolgreichen Gasangriff zu Vilosnes an der Maas, oberhalb Dan- 
Richter Crowe in Verhandlung ge— — u: ” 
wefenen Prozeſſe gegen Arthur | Nevonz. 
Duinm haben die Gefyworenen heute Das deutſche Artilleriefener war während des Tages nur vereinzelt. 
bormittag einen auf nicht Ichuldig | Wiele Ya sgeihoiie wurden von feindlichen Gejcdisen anf die hinteren 
ara Bryan: nf sg Linien der tmerifanijhen Stellungen neidjlendert. 
ftimmungen vor: bei ber erften fol: Die amerikaniſchen Ingenieure entfernten noch über 100 pergrabene 
der itſche Minen aus dem Gelände, welches der Feind geräumt hat. 
Waſhington, D. C., 4. Okt. Amerikaniſche Truppen im Auslande 
| find jest 1,800,000 Mann jtarf, So wurde Lente dem Militärfomite des 
Ungeklagte, beltanntlich ein Wbncordnetenfanjes in ſeinrer wöchentlichen Konferenz im Kriegs— 
Sohn des Politikers „Jimmy“ | departme nt mitgeteilt. 
win, ber in der 21. Ward eine| Es wurde hinzugefügt, das Auftreten der ſoge tei ii 
Be Rolle fpielt, wurde der Heb: Ben Me Re SEN EN ſogenaunten ſpaniſchen 
lerei bezichtigt. Man haälte ihn im Juflnenza in Lagern und Kantonnements werde Verſendungen in der 
unmittelbar nächſten Inkunft etwas verzögern. 


—2 aus den Häuſern der rei— 
Faſt 750 Millionen für Freiheitsanleihe. 


Leute an Zale Shore Drive, an 
—— „Goldküſte“, geſtoh⸗ 
= —J > en Waſhington, D. C., 4. Okt. Nach amtlicher Meldung waren Heute 
5727,383,950 für die vierte Freiheitsanleihe gezeichnet, oder 100 Millio— 

nen Dollars mehr, als der Bericht von geſtern Abend zeigte. 
Die Berichte über den geſtrigen Tag ſind aber noch unvollſtändig. 


ſetzt zu haben. Bei dem Prozeß han— 
Freitags-Verluſtmeldungen. 


delte es ſich um eine goldene Uhr, 

Waihinsten, G., 4. Okt. Vom Siriengamt werden heute fol- 
gende Meldungen über in ranfreic erlittene Verlite befannt gegeben: 
Bormittansmeldunn. 

Tot durch jonitine Unfälle 3. 
Ktranfheiten erlegen 14, 
Berwundet in unbejtimmten 


| 
I 
"Anden vood & — od. | 
| 


Arthur Oninn freigeſprochen. 


und ſieben für Freiſprechung gewe— 
ſen ſein. 
n 


Ver * 


— 


FJ 
—8 D 
u 


Einbruch in die Wohnung des Herrn 


ter der Continental & Commercial 
NRattonal Bank, erbeutete. 


ee 
Erẽ tärt 


D 


* 


| 


| 


ſich bankerott. 


Zeichner 


Gefallen 55 

Vermißt im Kampf 86. 

Sdwerverwunbet 287. 

Wunden erlegen 27. Grade 6. 

Tot duch Meroplanunfall 1. | Zujfammen: 473. 
Nahmittansmeldung. 

Leichtverwundet 2. 

Gefangen 1 

Verwundet 

Grade 6. 

| Zuſammen: 489. 


ı 


De Reinhold H. Pa | 


1e | 
Banterotterflärung nachgefucht, in: 
dem er jeine VBerbindlichkeiten mit 
$102,525.32, jeine Beſtände mi 
$11,831.50 angist. Bon den Ber: 
Eindlichleiten und Zahl u 
| pflichtungen, die der Gefunftell 
Zeil in Gemeinfchaft mit 


4 
s 


Gefallen 46. 

Rermiit im Nampf 86. 

Sthwervertunndet 287. 

Krankheiten erlegen 10. 

Tot durch Unfall uſw. 3 

Wunden erlegen 46. | 
Im 


T, I 


in unbeftimmtem 


! 
| 
| 
ee 
er, 


ein- 
foınmen 95,500 auf! 
Graham & Sons und $6000 auf bie 
Finn Movertifing Co. Ron den Be: ! 
ftänden fommt der arößte Teil auf! 
Attien der qenannten Gefellichaft in | 


ganzen: 962. 
Marineforpsverlnite 11. 
Darımter: Befallen 1; Wunden erlenen 1; jchwerverivundet 9. 
Bisheriger Sejamtverinit des Marineforps: 3365. 


Dampfer gefunfen 


Waihington, D. &., 4. Oft. 
daß der amerikaniſche dampfer „He 
nach Zuſammenſtoß mit dem amerikaniſchen Dampfer 
„George B. Henry“, tweldger dabei ein Yod) in den Bug erhielt, geiun- 
fen it. Gr verianf in 7 Minuten. 

Ueber 41 Weberlebende hat man bis 
ad hr morgens big w benb3 | Minip: x nr 
neiffnet ind Der zweite und Iehte ,  oehingten, D. 6, 4. Cft. 
| Regiftrierungstag ift der 15. Oftoser. | ONEENEG hatten, waren in 
Zu Be niſche Armee beſchäſtigt. 

lich hoch kommt! 
ember of the Assoeiated Press. „Fraſch“ hatte etwa 4000 Tonnen Verdrängmin nnd führte eine 
The Assveiated Press is exelusively | Befntung don ettva 90 Mann. 
ertitled to the use for republieation „Henry“ it von Saufe aus cin $ 
of all news dispatches ere:liteil to it vn 
II8 Tote! 


or not otherwise eredited in this 
paper, and also the local naw« -ıb- Waſhington, D. E., 4. Oft. Es wird fein Schl mehr‘ darans ge 
macht, daß das unfergegangenc amerifaniisre Ariessboot „Tampa“ tor» 
„| pediert wurde. Die Zahl der Toten wird jest auf 118 angeneben. 
a an de Madrid, 4. St. Ser paniſche Flottenminiſter verkündete, daß der 
* Ausgabe der jpantiye Tampfer „esrancoli“ (1241 Tonnen) von einem deutſchen 
Tauchboot torpediert worden ſei. 
London, 4. Okt. 53 Mann werden vermißt, 


XX 
) N Sammenftoses eines britischen edolananmenh 


= 'delsihift am 30, September. 


Raſcher Schiffsbau. 
igton, 4. Oft. Die Schiffahrtskommiſſion machte amtlich be— 
lanıt, dab im September in amerifantichen Schfiswerften 46 aus Stahl 
gebaute, ınd 54 aus Holz gebaute Hochſeeſchiffe fertiggeſtellt worden 
iind, zu insgejant 301,433 Tommengebält, Mirzerdem wurden 70 Fleinere 
zu insgeſamt Tonnengehalt in demſelben Zeitraum gebaut. Da⸗ 
durch war die Gewinnung an Tonnengehalt in dieſem einen Monat grö— 
Iber, als die des ganzen Jahres 19415. Während der am 30. September 
zum Abſchluß gekommenen 9 Monagte ſind im ganzen 1557 Hochſee- und 
kleinere Schiffe insgeſamt 1,722,730 fertiggeſtellt worden. 


3 
J 


— 


Morgen ift der erite Fegiftrierung?- 
ton. Alle Wähler, die fıdh en der Wo 


Das lotiendepartement qibt befannt, 


ihre Manten in die Stammiliften eintra= | eg‘ A 
Herman Aral“ nahe der Hüfte von 


gen Injien. Da eine Siongreiwahl be: 
‚ Iind alle friiheren NRegiitrie- 
binfallid.e. Wer ftimmen will, 
rieren laſſen. 
Die Negiftriernng findet in den ge⸗ 
wöhnlichen Wahllokalen ſtatt, die von 


Neuſchottland 


| 
{ 
I 


jetzt Auskunft. 

Die beiden Dampfer, welche den Zu— 
Vorratstransportdienſt für die amerika— 
Man fürchtet, daß der Menſchenverluſt ziem— 


2 


— 


Oeltankdampfer 


D 
+ 


* 


eier 


— 


als Ergebnis des Zu— 


Torv ootes mit einem Han— 





wird außer 
haltenden 


ſonſtigen unter— 
und ſpannenden 
* Romanen, Novellen, Erzäb- 

lungen, Humoresken u. ſ. w. 
folgende interellante Criginal- 
* Hurlage enthalten: 

Der Kordbiichof von Oxford 
von Dr. R. Briibhna. 
Streifzüge eines Minenjuchers 

von Dr. Kunſt. 
Erblicktes und Erlanſchtes von 

Dr. Wolf von Schier— 

brand. 

Nur eine ran von 
Frankenhuis. 
Kurze Geſchichten von 

Weiße. 

Zu beſtellen in der Geſchäfts— 
ſtelle der „Abendpoſt“ und 
Sonntagpoſt“, 223 W. Waſh— 
ington Straße, ſowie bei den 
Zeitungshändlern und Trä— 

ern. 

Preis 3 Cents. 
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V· Iſt es ein Verbrechen? Fuße der 39. Str. aus dem Fluſſe 
gezegen wurde. Außer ſeiner Witwe 
hinterläßt Kelleher drei kleine Kinder. 

Frau Kelleher iſt überzeugt, daß 
ihr Mann ermordet worden iſt. Sein 
Familienleben ſei ein ungetrübtes, 
er ſelbſt ein durchaus nüchterner 
Menſch und ſorgſamer Hausvater 
geweſen. Auch Geldſorgen habe er 
nicht gehabt. Kelleher bat ſtets jein 
Peoria Str., um ſeinen Dienſt anzu- Gehalt unberührt zu Hauſe abgelie— 
treten. Seither war er verjchollen, |fert, jo auh noch am Tage feines 
bi3 heute nachmittag feine Leiche ant !Verfchiindens, dem 1. Ditober, 


> 


— 


ER ur) 
* 


eh 


* 
4 
* 


Leiche des Poliz iften Sohn Kelleher ans 
dem Aluife nesogen. 

Um Dienstaa Mittaa verliej; der 
| der Bezirkömache an 50, Strafe zu 
geteilte, 40 Nahre alte Voliziit John 
ı Kelleher, der jeit jieben Jahren in 
| Dienften der ftädtifchen Bolizer ftand 
und ein tüchtiger, zuperläffiger Be- 
|amter war, feine Wohnung 5801 ©. 
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nfe Kadan it aut, 
Samötar abends ofen, 

Beſorgen die Ihre bin⸗ 
lne nhrend dez Tages 


— 


FE TEE EEE 
Binsham Ss 
Rurie geitreiftes Ginghai, 


m all den Staple blauen und 
weißen Streifen, 35c Wert, 


ipeziell während 

die). Verlaufs Yd. „290 
Stickereien 

183ö1. Swiß Sorietibezug: 

Stickerei, in hübſchen Open 

Borf = Muitern; reauläre 


25c Werte; —* während 
dieſes V 


Aohlen⸗ Eimer, 153öll., ſchwarz lackiert, 
verſtärkter Boden, dieſen Verkauf, 
Befier-Eimer, 10 Quartgröße, 
Granite, aus einen Stüd ges 
macht, jvez., digien Verkauf 
En — — — 
ſpe ziell d 


graues 


me 


RUE 


Sr 


3— — 10:3Öll. 
blümte Berzierungen— 
Stippeled Gold, ſpe— 

ziell Diejen Ber: 
fauf zu nur 


18e 


ge 


* 


S 
% 
> 
4 
oc 
$ 


iD an 


eder 
Yard 


in 
Material; neuer 


N 
Bänder Größen. Speziell, 


Reinieid. Taffeta-VBand iu 
larrirten Muſtern. Viele ver— 
ſchied. Schattierungen, 5 bis 
6 Zoll breit; gute ſchwere 
Sorie für Haarſchleifen. — 4 


Spez. während OR 250 


Verkaufs, Yard.. 


— — 


* 


Giderdaun:-Müäntel. 
Hübſche neue weiße Eiderdaun⸗ 
Mäntel, ſchweres Quilted Fut⸗ 
ter, nener Gürtel und mit qros 
Ben BerImutterfnöpfen beiebt; 
in®rößen 1,2, 3; fehr warıne 
Mäntel für die S Leine n. Epe 


—. 


während PR Ver: A, 05 
fauts a1 


eibchen 
jlichaefütterte 


Br 
& 


EEE W TUI TH AH ECT 


Dan 


$1.00 


länge 
30 rd 38. 


diefem Verlauf zu 


graue 


K 


feiberftoffe 
in dunfelrot, grün, Naby o». 
braunen Slarrierungen; ac= FR Q 
Band für — Schulklei⸗ 6 D 
er. Spez. bei . Hoc: WS 
Verkauf, Yard... 25C e Y 
— — Spezialitäten 
Spitzen ii k 
Neinleinene Spisen u. Ein: American gamilien 
fäbe, etwa 2 Zoll breit; ſehr Seife, > ei. 9e RB = 
jtart amd dauerhaft; ein für die 
—— Bargain, die Campbeii 3 Suppen — die J 
1230 Büchſe ſpegiell zu 100* stell 
—E d Pa 
Sandtucher None Such Milt — die lie . 
wanch farbige gebleichte Büchie für 
Handtücher, Größe 13X36, 
in rofa, hellblau und gelb; flaſche für nur — 
—— Kaffee, 3 Pfund für 
30 extra Stanıye. 


Dunkle Blaib + Kleiderftoffe, J — 
Snidec's Catſup — Pint— 
35c Wert; ſpeziell, —* 
Adminiftration Licenſe 


DR TR 


_ Gatte wird Dir den Bater | 
‚erfegen! Und was ich dem Sterben= 
| den gefgmoren, halte ich!” 
Der Pfarrer leate die Hände auf! 
; idie Häupter der Liebenden. | 
(25. Yortjegung.) u 
„Rein, nein, ih muß qui machen, fer ſegne u ——*—* Fer 
was ich in ber Verblendung aetan. | NG, „ich jegne Euch im Angel | 
& : “on der Leiche beifen, ber ein Opfer ſei⸗ 
Ich habe meinen Freund verdäch— 
tigt, ich Habe ihm vieie Stunden ſei⸗ Inner Rechtlichteit getmorden! Weber, 
28 Lebens verbitiert, wie foll ich Eurem Herzensbunde erblühe von 
ihm jet im Senfeits entgegentreien? Neuem die Freundſchaſt der Beiden, 
.. Ach, lnne ich es mur wieder, die nun vor Gottes Throne fteben. 
ya Der Allmädhtige und Allgütige hat 


gut maden!”....... TE 5,77 * 
Der alte Gotthold hielt mühfam fe none Ehialeitt” I 


feine Tränen zurüd; bewegt fprad) Mar 
„Da3 kannit Du: Gieb dem 
, Qunbe, den Albertine und Beruhard fi _ audgewveint, Hritt man zum 

RER RER WWer — ber Sinffenberfäl tuiffe;| 

„Man rufe meine Tochter! dod)! 
nein, jet noch nit! IH muß midh!, 
kurz taffen; die Zeit ift furz gemeſ⸗ 
ſen ... ich fühle es.“ 

Eine furchtbare Angſt befiel den 
Kranken; er zitterte heftig und ſuchte 
die Hände des Pfarrers. 

„Freund,“ preßte er gewaltſam 
hervor, „reite meine Ehre; fie ilt| 
duch meine Aroistiakeit gefahr bet; 
ich * falſche Bantnoten in der 
Horftkaffe!“ |» 

„Anton, das ijt ja nicht möglich!“ | 

„Man wird rebidieren .. . 


Das Geheimnis. 


arkninalroman bon R. Mäüllee, | 


Ihältniffen gegenüber als geboten. 
ze legte die Bücher und bie) 

elder vor; man fand fechstaufend 
| Safer in englifchen Banknoten; Diele 
waren als die falfchen bezeichnet. | 
Wären fie echt gemweien, man hätte 
|die Kaffenrenifion nicht zu fürchten | 
gebraucht; Alles war in Ordnung, | 
De fich dies bei der Ehre ıbaftigtei t 

3 Meritorbenen erwarten ließ. D ie 
—5 Alexanders war nirgends 
u finden, fie mußte demnach ausge: | 
Iliefert fein. Kaum hatte man bei! 
ber Kaffenfhraut verſchloſſen, als der 


| 


624-630. NORTH AVE. 


Ausgezeichnete Verkäufe — Speziell für 
Haushaltungs ⸗Spezialitäten ——— 


3IC4 
46, 


roſa und blauer 
gemacht, ſpez. während 
dieſ. Verkauf 


Große Coverall » Schürzen, Im 
hellen und dunklen PBercales, 
newinmeten 
Mode; vorzüglich } dauerbaftes 
Beſatz; 


chen, niedriger Hals und Ellbogen— 
yhaben lleine Fehler. 
Sveziell 


ſpäter ſtand der Iunge 


Strumpihalter 
Bad Strumpfgalter für Damen 
mit vier Haltern, in weiß rofa, 
blau umd fhwarg — fves 
ziell zu 


Korſets 
Korſetis für die Räumung. — 
Mittlere Wüfte, lange Hüfte, Ans 
ſchwerem Coutil, bier Strumpf⸗ 
halter, Größen 26 bis 29, 738 
> Epeziclt zu 


Samsiag. 


en 
8 


Flannelette-Trachten. 
Nette weiße Flannelette— 
Trachten für Babies, wie 
Kimonos, Jacketts, Skirts und 
Sleeping Gowus; hübſcher — 
Beſatz, nett 


505 ⸗ Ofen⸗ 


Rugs. 

Ofen-Nugs, 

Gr. 36 bei 36; 
ſpeziell 


3, Stüd, 


Stüd, 


hürzen. 


neuen 


alle 
Dunoleum Rugs. 


Größe 36 bei 72 — großes 
Sortiment bon Muitern 


ipeziell offeriert für $1 59 
° 


Ofen-Rugs. 
Größen 54 bei 54 — vprächtige 


Muſter, ſpegiell 61.69 


zu nur 


Gomforter- Watte. 
Schneeweiße Watte f. 
Comfortersüllung ; 
fpeziell 3 Pfund 
für nur 


en Leib⸗ 


Größen 


- .. 69€ 


Strümpfe 


ziſche baumwollene 


ger 


Danrenitrünnpie, doppelte Kerfe nnd 


Größen 8% bis 10, Zpes 


bei dieciem Verlauf, 2ic. € 


ar zu nur 
Hemden 
$2.50 grane lanci! = Hemden für 
Männer, Military oder umgelegter 
Kragen, Größen 15 bis 17. 5 
ziell bei dieſem Ver— 
lauf zu 


Nummer 11855. 


|geftest, ftieg e er wieder zu Pferde 
‚teilte feiner Mutter Zurz den Tod 
| be3 Oberförfters mit, die ihm etwas 
aus dem Tyenfier zutief, und jaqte 
| ben Weg entlang, der an dem Yorit- 
haufe vorüber nad) der Antoinetten: 
tube führte; dort, fo hoffte er, würde 
man ihm beifteden, würde man ihm 
die nötige Summe borfireden. Wie 
| menig dachte er daran, melde Fol: 
gen dieſer Kitt für ihn haben: jollte. ı 
14, s apitel, 

Bernhard Hagen übergab ſein 

ſchaumbedecktes Pferd einem Diener, 


berließ das Gemach des ilte den Perron des Landhauſes Blicke. .. Doklor, 
Nachdem der erſte Schmerz hinan und wollte ſich Herrn Wil- glücklich, w 


liam Sailer anmelden laffen. 
„Mein Herr madt eine Spasier=! 


jes erichien dies ben brohenben Der: | fahrt,“ Lerichtete der Diener, den der Ihnen 
| Arzt angerebet, 


‚Want wird Herr Eailer zurüdz' 
lommen? | 

„sc, mweih e3 nicht; vielleicht Famır , 

Ihnen das Fräulein, das zurückge⸗ 
blieben: if, Auskunft erteilen.” 

„So melden Sie mid dem Träu- 
lein!“ | 

Antoinette befand ich in ihrem | 
Zimmer; fie ſaß am Klavier, als ber! 
Dieser ven Arzt meldete. 

„Er if: wiltommen!“ rief „sie freu: 
dia erfchredi aus und zwei Minuzen 
e Mann vor der; 


la der fordern müfjen Gie.. 


Attuar Shmarz . .. er vermutet 
niht al Beirüger in Die Grube! 
fahre!“ 
„Das ift nicht möglich, 
— Du zu den falſchen Noten?“ 
„Die Erbichaft Aleranders ... 


Der Kranie ließ den Kopf finten; 


er mußte ficy erholen. 

„Sb, über diefe traurige Arge 
legenheiti” feufzte ver Pfarrer; „jet 
treffen uns die johredlichiten Fol— 
gen!” 


Winter, von Iodesangft getrieben, 


fube fort: 


es Attuar Otto Schwarz erſchien; 
... reitet meine Ehre... daß ich 


Anton; wie ih 


derimn 
038 borgegans | 
Beltürgung der 
ſich 


Dame, die ſich errötend verneigte. 

„Wie ſehen Sie aus, Herr Dok— 
J Ehauffiert ... ſtaubbedeckt!“ 
nicht be⸗ IIch habe einen raſchen Ritt ge— 
macht. 
Ihnen in dieſem Zuſtande vorſtelle.“ 


ſchlaue Juri iſt erriet, 
eigen; er Jah es au der 
| beiden rauen, Die 

| — tonnten. 
| „a3 wil It Du, 
Id . gr — ** 
er Arzt. „1. „Sie bebürfen ber 
„sc Ismme bon Antöwegen. | fon Fick En 

N 3 — ſen ſich erfriſchen. 
Der Krante iſt vor einer Stun 1 Antoinette mollte 
re (auge greifen. 
Jito d | arte e3 dadurch, daß er fanft ihre] 
Ilation, danıı richtete er einige trö- | d erfahte und ie nach ber Okos | 

5 ar 5 
tens e a ing s ıe führte; er fühlte, wie fie unter 
— — > ung zitterte, 


Otto?“ fragte 


s sach dem Klin: 
Hi ftammelte feine Kondo 


8 


hard 5 


| reich, alS eine 
Verzeihung, daß ich mic] Beimagen folgte, fih auf dem Wer: 
Erholung, müſ- 


Bernhard verhin⸗ 
Schlankheit ſich ſo niede tgefe bt hatte, 


Abendpoft, Chicago, Breung, den 4. zrtoder 1918, 


gräßlich. Die Hoffnung, die Un⸗ 
toinette hegte, konnte ihm vielleicht 
da& Ziel erreichen helfen; man er 
biefelbe yeute, — jebt, durch ein offe= 
nes Bekenntnis zerſtörte, welche Fol: 
gen konnten Daraus entftehen! Lieb 


fie) der reiche Sailer nicht willfährig |: 


finden, fo gab es feinen zmeiten | 
Mann, der bie Sefahr der Yamilie | 
| MWinter abwenden konnte. Er fühlte, 
daß er zur Liit, zur Täufchung feine 
Zuftucht nehmen mußte, wenn er ſich 
durch ein delitates Ausweichen nicht 
retten konnte. 

„Mein liebes Fräulein,“ begann 
er ſanft, „ich wiederhole Ihnen, day). 
Sie der Gemütsruhe vedürfen, is | 
muß fogar ala Xhr Arzi jede Auf: 
tegung verbieten. Wir werden fpäs |; 
ter cuf den fo beregten Punkt zus 
rüdkommen, dann beraten wir ge 
meine. flüch das Verfahren, das 
* zu Ihrem Heile beodachten müſ⸗ 
en 
Seite ſtehen. Heute befinde ich m’d ' 
jelöft in einer Werfaffung, bie mir 
ein Klare Urteil nich! geftattel; Sie 
Ten meine Aufreaung . . .“ 

„Mat if denn gefhehen?“ fragte | 
Antoinette haftig; „Sie fuchen in der | | 
Eile unſer Landhaus auf; fönnen ! 
wir Ihnen einen Dienſt leiſten? .. | 
Spreden Sie, ſprechen Sie! Legen 
Sie ſich durchaus keinen Zwang 
auf.“ 

„Mir ifl mein väterlicher 
geſtorben.“ 

„Wer? ... Wer?“ 

„Der Oberförlier Winter.” 

„Der bravde Mami; und Sie hat» 
ten dach fo große Hoffnung, ibn zu 
retten.“ 

Während ich abwelend war, bet! 

t Kranke im Delivium die Ver— 
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Freund 


— SEE 
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Gröffnet 
ein 
Anſchreibe⸗ 
Konto. 
Wir werden 

bequeme 

Abzahlungs; 
bedingungen 
arrangieren. 


Ich werde vbnen helfend zur | 


LEN 


SUR 151 


838. 35 


> a J Der Treffer in! 
„er Dreſſer dem Queen Anne 
zuite iſt in elegantem amerilan. Wall— 
nuß, prachtvoll polirt, Hat fünf Schub— 


aden. Rlatie iſt 23 2 
hei 48; Spiegel ift 30 7) 


dei 30. Epesiell....... 


—* 


Bände zeritört; man bat ihn (ir | ® 


nicht ſorgfältig überwacht; er iſt bor | 
zwei Stunden in meinen Armen be 
Ihieden, haben Sie darum Beat 
mit meiner Zerftreuung!” « 


„Aber fpäter, Doktor, in N 
Zagen! Ach, ih möchte Jhnen fo &1 
Vieles Tagen, aber heute nicht, heute || 
nod) nicht! Es genügt mir, zu mif: 
fen, daß Sie twiederfommen wollen. 
Aber nun bitte ich, daß Sie aus | 
Ipregien, was führt Sie heute zu 
uns? Gie Gaben ein Anliegen auf] 
dem Herzen, weichen Sie ir nicht | 
aus!" 

„D, mein liebes Fräulein!“ 

„Das liede Fräulein iſt unbeug— 
ſam, ſtarr wird es Ihnen zürnen, 
wenn Sie ihm den Wunſch nicht zu⸗ 
vor ausſprechen wollen, der für mei— 
nen Vater beſtimmt iſt. Dottor, ha: 
ben Sie tein Vertrauen zu mir?...! 
Sie werden verlegen, ſenken de 
machen Sie mid) | 
enden Sie ſich an Ihre 
dankbare Pati entin. Glauben Sie 
mir, ich ſtehe Ihnen näher, als 
mein Vater ſteht. Laffen 5 

Sie mich vermitteln und gönnen Sie 
mir einen Teil an dem Dienſie, den 
wir Ihnen leiſten können. Ich ver— 
verſpreche Ih nen einen günſti igen Er⸗ 
folg; was Sie auch fordern mögen, 
ich verbürge Ihnen die Gewährung.“ 

Sie l 
müffen es, weil ich e3 will!“ 

Fall weinend hatte fie die letzten 
Worte geſprochen 


* 7 ſol 


* 


gt.) 
— +. — 
Unhöflichkeit hätte faſt den Kopf ge» 
koſtet. 


Es war zur Zeit der Regierung 
Ludwigs des —9 von Frank-⸗ 
Poſttutſche, der ein 


nach Verſailles befand. Im Haupt-! 
wagen hatten Drei Derfonen Play! 
genommen, bon denei ztoei befcheiden 
ben Rüdfi einnahmen, während ber! 
dritte trotz feiner auffallenden | 


über 





daß feine langen Beine 
ganzen Wagenfig reichten. 
Un einer der Stationen vor Ver: 


den! 


| biiten. 


Pr. man ji Fr 


Pe in Bett 


Davenport Suite 


Dieſes „Pullm an“ 
Suite ift bon auserict 
echtem viertelgeſägt ent 
Eichen, in Golden Yo: 
litur und hochfein po— 
lirt, Müdlebne und 
HA mit imitirtem Le: 
der gepolſtert. Daven— 
port lann durch eine 
einſache Bewegung ge— 
öſſnet und geſchloſſen 
Stablbett⸗ Geſtell 

* ſen zu 
ten „Pullman“ 
verſehen. De 


= 
—; 


—3* 
8 
werden. 


tönen, 


tion fichert 
benslöngl. 


Trei 
ftändig. 


[38-1863 Wahnsn Ave. 
a Donnerstag und 
Samstag Abend. 
1991-1911 Sinie Sir. 
Dfien Tonnerätag and 
Samdtag Abend. 
822-824 W. €3. Str. 
Offen PDonnerätag und 
2 Abe * 


— — — — r — — 


geladen, ihn in ſeinem Schloſſe Ma 


maiſon zu beſuchen und den ſern,“ 


meiner Schrift mit ihm zu beſpre— 
chen.“ 


Der Starke muſterte den Sprecher ſeinen beiden Gehilfen einen Wink, 
mit einer mehr als gewöhnlichen Neu⸗ die ſich ſogleich auf ihrOpfer ſtürzten. 
gier, 


was dieſer als Bewunderung 


ſeiner Perſon auslegte. 


Der Dreſſingtiſch 


Hat ſeparates 

und Spring um darauf ſchla— 

mit ed: 

Fixtures 

Der Entwurf iſt ange— * EN * 

nehm u, die Konſtruf— Verbindet zwei Herde in einen. Prennt; Eine hochſeine Sorte durchaus 
einen 

zufriedenſtel— 

lenden Gebrauch. 


tüde dell. : 


— 
ı eine 


Er fuhr daher fort: „Sch ziwe iffe men ſich NRichelieu in Berfon zeigte, 


Vi wird. den Krieg gewinnen 


„Eßt mehr Fiſche.“ Eie find na rhaſt, ap⸗ 
petitlich u. wohlſeil. Hilft Fleiſch u. Wei—⸗ 
zen ſparen u. hilſt den Krieg zu gewinnen. 


—* a en —T Suite 


— Gin ganz ungewöhnlicher Wert. Der Preis er- 
höht * die Wichtigkeit dieſer —— 


832. 85 

iſt Q 
er Das Bett 
mung mit den amberen, in amerifaniichem | Fuß Größe, 


Wallnuß, und der Entwurf ımd die Sons ! 
ftruftion find im derfeiben forgfältisen Weile Uebereinitimmung in Rallen und Falttur 


30. Seetlniter Spiencn dcr Sep Dedpe) | veiimiidie Hiecnit. ‚Sie 5253.75 
Oefen in dem Oklober-Berkauf 
eclen il DER VERLODEIT-DTTBAU 


mittlere 14X22, Epesiell.. zieil für diefen Derlauf.. 
£ 


ı 


it ein bradtvolled | 
Möbel. Stommt mir in bier | 
Höhe am Siopfende 53 Soll; 
Höbe am Fuhende, 36 Boll, in genauer 


in bollfommer 
Uebereinſtim— 


in 


O 


Dat » Heizofen, verbrennt 
jeden Brennftoff, 920.75 


Wonder Nombinations Rohlen- 
und Gas-Herd, 859.75 


| 
! 
! 
} 
\ 


BR S, 


Ic; dert, ein 
licher Barga in, Ein bemerken ss 


Feuerungsſparer, 


Kohlen im Winter und ‚Gas im Sommer, 0», | 
beides zur leiden Zeit, Der Varzaten backt 
oder bratet mit Nohich oder Gas, 
feiht au handhaben. 


zuverläößlißer Tal fen 2 
Iſt ſehr | werte infolge 
Dat geräumincs 
hes Cloſet, vernickeltes Handtuchregal, weiß 
emaiſlirter eg Taf ımd Yadof: entüre, 
aroßer VBadoien, 

3 für Gas, elsadnler 
— 


bo: | Iitdic Hten Stonftruition, Hat aro: 
I Gen, extia fchweren Feuerplatz, fpe— 

ziell aebaut, mm intenfiver Hiße wis 
derftehen zu Lönne n. Draw Center 
| Srate, 


Leicht zu 826.7 75 
ee + 4 


c ‚einig 
3035-2633 Lincoln Ave. 
Gars hatten ver der Tiir, 
Offen Donnerſtag und 
Zamstag Abends. 
556 W. North Ave. 
:.Ede von Irhje:\ Str. 


Donnerstag und 
mstag Abends. 


Degeln für en uns| 


Nickel— 859.7 


Spegiell, 


E54- 


N. :D 


Tiien 


a 
= 
za 


nn 


„Ich werde mich von jetzt an beſ—⸗ 
ſtammelte der zitternde Che— 
valier. 

„Zu ſpät!“ rief der Henker und gab 


Der Chiffonier — 


Etird, in amerilaniichem Ballnuß, und ift 


gewöbhnlicher 
werten Herabſeßungen. Nollftändig mit 
Zodet u. 6 Fuß eidenſchnur. 
ſons zur Auswähl. 


Par: 
tion, 


Alle Waaren 
find mit 
dentlichen 
Preiſen 
marfıert, 

Ablieferung 
in Auto 

Iruds ohne 

Firmanamen 


334.75 


38 ilt ein maſ—⸗ 
lives © veenAnne | 


perielter Sarmonie mit den anderen, 


Sat Ileine Schubladen oben und bier 9% 
räumige 

Schubladen, 
34; 


bolle Lünae 9 
"Matte 20x 


Spiegel 20x20, Se 


34.75 


= 


end 
anfıw, 


efettriicher 
Lampen 


Lamden in reibem Entwurf ımd fe 
Qualität, su bemterlends | 


Nielegal- || 
Peeis in "3 


Eyes. 


Milton Velvet Augs— Ein itgetvöhrts 


licher Vargain int{nbeirabt der gegen» 


wärtigen Seltenheit ır. fteigendenPreile 


von Rugs, Pradtv. Ox12 nahtl,Wiltog 
Volvet 
Allover⸗ u,. 

ſtern, praꝝdtv 


von orlental. 


$33.75 


in einem Sort. 
geblüm. Mu⸗ 
Farben. Sp. 


ð 


einsalein 


ſich 
R ah— 


ſuacð ONoes. 


SZ4 W.North Ave. 


Sin diefem Uuaenblide öffnete 
berboraene Tür, in beren 


nicht, daß Seine Eminenz mir nun E3 war gerade ein Zagq, an melden‘ 


eine Höhere Stelle verleißen wird, als! ihm feine politifcen Pläne über Er-| 
| warten gut gelungen waren, und fo| 


io | 


ic) fie Telbit je beanſprucht habe.“ 
„Mag wohl ſein,“ ſagte derStar 
„nichtsdeſtoweniger wage ich noch ein 
mal, Sie um ein wenig Platz zu 
Ein wenig Höflichkeit 
ziemt auch dem Vornehmen, 
gerade durch Hei Gefälligkeiter 
reunde erwerben. 


te, | 
if 


| 
ge⸗ 
und un 


m 
Kirk 


Jetzt Schuhe zu kanfen iſt cin ziemliches Proslem für die- 
jerigen, die Stil nnd Haltbarkeit in der Qualität wäünſchen. Bei 
Weinftei 18 fintet Abe beides, dein unſer Erfelg wer nur auf 
Schnhen von O 


Qualität anfgebant, x. unſere Preiſe ſind ſehr mäßig. 


fühlte er m enſchliches Rühren. 

„Laßt ihn frei!“ gebot er den Hen-⸗ 

2 ‚und ſich — wendend, 

ai e er hinzu: „Sie werben in bier= | 
— Etunden die franzöfis 

den Stacten verlalfen und fie in! 

Ihr em Leben nie wieder betreten. F 


Unſer vollſtändiges Lager neuer Herbſtmoden 
hochfeiner Schuhe, in ſchwarz, grau und hüb— 


ſchem braun, wie Abbildung, in „Glovbe Fitt— 
—* Faſſons, auch mit Militärobſätzen, für 


et 


. 


te 
für 
ad un 
ngee 
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Di 


at den Aktuar, die trauernde 
Familie allein zu laſſen. 

„Recht gern,“ 
„leider bin ich gezwungen, 
Abend wiederzukehren.“ ”. 

„Was zwingt Sie?“ fragte der 
Pfarrer. 


Yı pe 


oder Streoßs, find jett fertig zu 


50, —* 56.30, 57.00 


und aufwürts. 


4 
sie 


faifies hielt der Wagen, und es flieg; „Vah — der 
noch ein vierler Paſſagier ein, ioel⸗ ge erinofgjähig, „wozu 
chem der Schlante mit offenba tem Freunde da ich ja ben rung ſprechen oder jchreiben, fo iſt 
Miderwillen Blay machte, Der Neu:| Dann im Reiche zum Freunde habe. | Shr Leben vermwirkt 
angelom mene war ein jehr jtarler, Was aber uns beide anbetrifft, ſo 
eitſchulteriger Mann, deſſen von denke ich, wir werden uns außerhalb 
ieffch varzent Barte umgebenes Ge— de⸗ Boftivagens im Leben wohl nie 
iſtand licht einen finſteren Ausdruck trug. wiederſehen, und jede Gefälligkeit 
ber mir das Leben erhalten und die Im Gegenſatz zu ſeiner Erſcheinung märe jomit eine Berfchmendung.“ 
fein muß .. . fragt ihn... . eutfern t| würde in ei Bflictver (chung | Gelunheit zurüdgegeben bat.“ ſprach er mit einer auffallend milden * andere erwiderte nichts, drückte 
die falſchen Roten .. . Ihafit das | ſchuidig machen, —— ih die Rid-|,_ „Mai hat mich bereitä Überreic) | Stimme, als ex fi am feinen Nach— ſich in fei ne ee und verhielt ſich 
Geld ... mein Heiland ſei mir gnä— | Fichten gelten taffen die ich fo aerne „| heno rier!!“ faate ausmeichend der) sar wandte: „Sie würden mic ver⸗ ‚die ganze 3 Zeit über ruhig. 
Br. | aenommen hätte; es ift ja auch zur) Arat, den Ner leidenſchaftliche Ton einden, mein Herr, menn Sie ein ives) ' MS ber The valier Grichu inSchloß 
„Beruhigen Sie ſich, Herr Ober- Beruhigung der Famil fie ratfam.“ Antvoinettens vrwirrte. aig weiter r en.⸗ Malmaiſon angelangt war und ſei— 
förſter!“ rief der Arzt; „ih vers) Ehren Sie die Trauer um einen | Mit Geld allein kann man eine „Sebaure,” ermwiderte der andere nen Namen aenannt hatte, führte 
Ichaffe das Geld, die Kaffe wird voli- | gelieb sten Teten!“ mahne Gotthold Lebensrettung nicht bezahlen.“ mit hochmütiger Miene, „ich habe die- man —— in einen von Schweizern be— 
fündig fein, wenn mai tie tevibiert, | (Günther: „erfii Sie die Körme! „Sie fhlacen meine Dienfte viel ſen Platz voll bezahlt, und bin nicht | machte n Saal, in welchem er eine ge⸗ a H-enalide 2 Weie 
Ihre Ehre bleibt makellos. uwdieilen, Dis das Gefeh exheifcht, ' zu bo ai; auch finde ich einen mo= | gen? igt, ‚für einen remten mitzubes | raue ‚Seit! arten mußte. Dann ge= Sm & en - Fri: — o J 
Der Sterbende Ta mit dankbaten wenn die ſterblichen Reſte der Erde raliſchen Lohn darin, Khr glüdlicher | zah = leitete ihn ein Gardiſt durch ——— ar —* a .- x | 
übergeben find.“ ‚rat oewefen zu fein; ich fehe Sie! Korridore und Treppen in ein Zim- in britiſchen atte te Runde. 


Blicken den jungen Mann an; ſein 
v * Tü Si r Charles arren ift nämlich 
Bernühen, noch etwas zu fpregen,! „Sch werde höheren Ortes anfra- aufblühen zu neuemXebei, zu neuem | mer, beffen fhwere Tür Hinter FI nie es f# * - ftrenger Anhänger 
sen; entbindet man mid) von ber; Clüd... aber Sie meinen. ‚brüdt ⸗ 


war umſonſt; eine ſchreckliche Ver— un 
öxberung ging in feinen Gefichtös | traı urigen Pflicht, fo werde ich mich. Sie ein Aummer?.. . Xft der fleine r Che der Waff ae re und zu unz 
zügen vor. glücklich preiſen Familienzwiſt, vonm 3 Sie mir Beiwagen eingenommen haben. Ich valier den Ort, am welchem er fi) be- |ter feinen Umftänden — eo 
Albertine laa meinend anı Boden, ! „Her Aituar,“ Flüfterte ihm Ar- ft fagten, noch nicht ausgeglichen?“ | ı halte es für natura? mäß, daß ein fond. Inmitten des Zimmers — 2 — 4 Gelegenheit de es 
die gefalteten Hände gen Himmel | Yert eine zu, „lanıt die Rachrichl Ihren & inette trodnete jih mit dem Starter Anfprud auf einen gröpere en) ein Gerüft aufgeftellt, wie bamals 5 er n. . u n 2 4 J 
ſtreckend. | Dieniteifer ermäß;igen, fo erfahren feinen Vatifttuche bie Augen. ı Piaß hat als ein Magerer. | bei Hinrichtungen üblih. Zu beiden Anf — — ih Lady ur 
„Bernhard,“ flüfterte noch mit) Sie, daß wir bie Förmiichkeiten, bie] „Der Zwift ſt ausgeglichen, Herr‘. „Raturgemüß ift,“ werleßte fein Seiten desfelben ftanden bie ‚beiden: — * jielt Sit pen es Arie 
dem legten Nefte feiner Sraft der das Gefetz vorfe teibt, nicht zu fürdhe , Doktor!“ flüfterte fie, „aber dennoch Nachbar, „Daß jeber den Plaß Ms des Scharfrigters, während en gr feinen — zu ver a 
Sterbende, „verjpreddien Sie mir, für, ten haben.“ ırühle ich mich bier ımicht meht hei ; hält, den er bezahlt hat, und daß ber leytere, mit einem toten Mantelifen, a erbings aber fchien ed ihm 
meine Ehre, für meine Tochter zu) „Defto beifer! deito beſſer!“ ſagte miſch; ich wiederhole Ihnen, daß ich vie lmehr der Vornehme einen größe⸗ — das blanke Schwert in der nicht weniger unmöglich, auf ſein 
| hob . | ren Plah beanfprucien barf, als der) Hand, ihm felbft entgegentrat. In Moraenbab zu verzichten. Er befahl 


forgen!.. . .“ böhnend der Zurift, dann grüßte er; fort muß!” fügte fie angfilich hinzu. : = 
N , ox “ n = * 9: > ra } + ” It 5 r ah ⸗ 
„Das ſchwöre ich Ihnen! zeremoniell und entfernte ſich. „Bin ich gezwungen, hier zu bleiben, | Geringere. Merten Sie fid bas! | om * kannte er ſofort ſeinen Reiſe- daher, als der Tag auf demSchlacht 
„Sehr wohl,“ erwiderte der andere gefährten, der ihm lächelnd auf die felde von Baal Kranz hereindram, 


„Anton, Anton, Hort Du Mein Freu at Niarrer | fo werde ich wieder frant; mir fehlt | m and 2 Ih ' 
no?“ fragte der J —— ee re ron aufrihtige Teilnahme.” | mit ſartaſtiſchem Lächeln, „Sie ſind Schulter klopfte. | |feinem Diener, : fein Bad mit 
Der Oberförſter ſah ihn mit ſtar defährlich werden: Sie haben die Be: „Ahr Vater ift die Güte und) alfo ein Vornehmer?” „Mein lieber Chevalier,“ faate er, |Cdivamın und Handtuch herbeiru: 
ven ze an. ffung Summer verſpro- Großmut ſelbſt!“ Ich bin der Chevalier Grichu aus „Sie werden jetzt einſehen, daß es ſchaffen, und während er die 5. Die, 
Mer ift Dein Sohn?... Wo ill; den DE | „Xu, Sie kennen die Verhältniffe) Hapre und werde Ihnen dem Namen! mohl von Nupen jein Tann, einem 'pifion befehligte, ſchritt Sir Charles 
er?... Sage mir Alles, dafs ich ver= | „In zwei Stunden wird fie zur, nicht.“ nach mohl befannt fein. Ic) bin e8,| Fremden eine Gefälfigteit zu * unbetümmert um das Feuer des 
mitteln Tann!“ | Stelle fein; befeitigen Sie die eng:! Die junge Dame verhüllte die | der das Buch über die Schäden ber!fen. Als Eie im Poſtwag en Feindes dazu. ins Bad zu ſteigen. 
Er wollte die Hand erheben; ſie ſiſchen Banknoien und erwarten Sie Augen und weinte bitterlich. Bern- heut igen Regierung geſchrieben hat.“ wähnten, daß Sie zu Seiner Gmi- die Feinde waren augenſcheinlich 
ſant kraſtlos zurück; er wollte ſpre⸗ mich.“ hard glaubte ihren Kummer zu ten-| „Nachdem man Ahnen bie Stelfe| nenz eingeladen feien, wußte ich fos | nanz verblüfft, jomoh über die bris ; 
Gen; ein Blutjirom entquoll ei nem | Ich bleibe bei der Familie meine? nen: er bemitleivete fie, aber er eines Cteuerpächters veriveigert hat,| fort, daß Sie e8 wären, an dem bie, t!fce Erzentrivität überhaupt zu) 
Munde; eine Minute röchelte der] tot ten Yreunbes!” Itonnte ihr nicht helfen. Das e: | Herr Chevalier; davon habe ich aller-| heutige Grefution zu vollftreden ich baden, imie noch mehr, e& in biefer 
Sterbende, dann verſchied er. Der) Der Arzt beftien fein Pferd; er ſpräch hatte eine Richtung genomz | bina3 gehört.” bon Seiner Eminenz hierher befohlen | öffent lichen Weife zu tun, fo daf Bo 
Pfarrer {pad meinendb ein Gebe — dem Dorfe Rodenfeld zu. men, die ih bon dem eigentlichen | ‚Nun, man muß \oohl in Schloß worden war. Hätten Sie mir Plah gar feine heftige Unterbrechung des 
und den Segen. NRachdem er ſein Portefeuille zu fich Ziele weitab fürrte; er ſaß wie auf Malmatfon bie Vedeutung meiner! gemacht, fo müde ih Xhnen vielleicht Bades verſuchten. Als humoriſti-— 
Das Leben iſt entflohen,“ be⸗ Kohlen. In dem Forſthauſe, wo die Darlegungen erkannt haben,“ fuhr | einen Mint gegeben haben, und Sie ſcher Zwiſchenfall wird noch erzählt, iꝛ 
flätigte der Arzt. „Menſchliche Hilfe Verhäliniffe drängten, wartete maıt| der Chevalier fort, die Iete Bemer:| wären rechtzeitig über die Grenze ent: daß Sir Redvers Buller gerade in 
vermochte den armen Mann nicht zu Kinder schreien auf bie Hilfe, bie er bier ſuchte; follie tung ſeines Nachbarn gefliſſentlich flohen. Ihr Benehmen aber war ktein dieſem Moment mit Sir Charles 1— 
er es auf eine Erklärung ankommen | überhörend, „benn Geine Cminenz | derartiges, daß es mir Vergnügen |preden wünfchte und ihn au fidh bit K. 
Zel.: 


Ihr Herr Vater, mein *xräüulein, 

ı nm 1 4 5. 
el ! er —J— Spazierfahrt; geſtatten 
var die Antwort; ii” aa FR 
IR" WER ge fen mir, dab ich bei Ahnen feine 

I NÜFLEHT erivarte,“ 

„Mit taufend Freuden! 3 biete 
ih mir zualsichh eine Gelegenheit, | br 
shnen mündlich den Dank für Ihren | 
arztiihen Bei auszudrüden, | 


Chevalier] ( Eo!iten Sie jedoch noch ein einziges — Dreß 


„Sechstauſend Taler habe ih in!: s | 
brauge ih) Wort gesen mi und meine Regie 5 85 
mächtigſten ur 


guten Roten aus der Kaffe genom: 
ne 
„Wem haft Du fie gegeben?“ 
„Deinem Sohne!“ 
„Um Gotteswillen, 
fagft Du?” ... „Es walten BVerdältuilfe ob, die! 
„5% habe einen Sohn... . Na⸗ eine Verſiegelung der Hinterlaſſen- 
thias waß wie viel in der Kaſſe ſchaft nötig erfeheinen laffen; ich! 


Sie 


m 
r sh 


o Sie aud) fein IR 

t! mögen.” | — n — . . 

4 Part 4 ir haben Tehthin umfere berühmten anuter- 

—3 gewöhnlichen Größen-Faſſons Schnhe für 
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Welchen Preis Ihr auch) zu bezahle: winjdt, Ihr werdet finden, daß wir Anzüge und Meberzicher haben, die jeder Börje entiprechen. Wir haben das Steigen der Preife vorans- 
gejehen, und Ihr erhaltet den Borte:l. Kommt und jeht unjere neuen Herbit- und Winter-Anzüge und Meberzieger — Zu 


$SI5-5209-535- I ZB 9>- B5-5<HO ı.. SSO 


Muütter * — frei Es wied ſich gut für Euch bezahlen, unſer Knaben- und Kinder-Departemeut zu beſuchen. Ihr findet die größte Auswahl von Knaben-Anzügen, Mackinaws und Ueberziehern Müuütter! Pe frei! 
Baſeba Dar 
— RB en SE RE; ER FOREN) I) EHRE. — Au a a ac ; 8 roßen Preiserhöhu — x n j 
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Holt Eure Kuaben:Sleider Holt Eure Suaben:SKleider 


1 Mirmtitage und jpart $2 bis $5. 2, sSsD.5OoO, S559.DOo, SS LO, 512 ud aufwärts bis —S220 im Armitage und ſpart 82 bis 85. 
SR RR RE EERRERERRRRLRLRRLRRNRRRRNRLRRNRURRURURURURURURURURRURRRU RUE 


„Anfere neuen Sc voft und Wir iteranz züge ſind fertig. 


ul 


I 

| 

= beaebrt. jtellen. hr wißt, was das bede.itet nd wie wahr es fit, 
| 

| 

| 

| 

| 


nee 


A 


1 


BR f 


r ' : ! 


> . . . 2* xy: De u 4 > — nich * u 2 — A— u u A a A 2 9. WM oO I1mımnus © — a. Br mt 
W zeſchlicht nicht mit de > | { » l den Theatern tl Zutun ift keine J. Anderſon, als Vertreter des Sielaff, Buckeye, ‘a; Fred Siler, George J. Nolie, Delphos, O.; Win. X. Uthus, Ubperi Wis.; Edward Zunk, 
Abſchied au) ewig. auher N er Machtvoll Ma nung ’e ſerzig Bonuds mel exkauft we 5s Kriegsamtes, eine Konſerenza Bradford, O.; Rey W. Sievens, Cory- Pierce, Counecil Bluffs, Ja.;: Thomas Curiice 
n amtlicher Machtvoll ⁊ * Bonds mehr verkauft werden. Es Kriegsamtes, eine Konſerenz ab, in * V.3; — en 2 ı 
rue ana * FT — 7 ETRER: lin Kati 4 sn Y don, Ind. Schack, 15909 Fry Str. go Schwer rwundet, früher = 
fommenbeit, fondern mit milden, veı — hat ſich herausgeſtellt, daß die ſyſte- welcher darüber beralien werden ſ a . A. Shorf ori a = pen ER — N 
| .p . reg | . Ze 2 * ⁊ Mrantheit genorde emeirner Sesite M. Ihort, rim WU, x, Aa mißt gemeldet JEMEN L SL. 
a —— tändigen un ii gen Worten und Reit arükere Summe für Freiheits: matiſche Arbeit dadurch empfindlich wie der — gegen das Laſter am John Rader; Recbies, ©. . Ztidmore, Owbin, W. Ba; Auguſt Hobinion, Yaneer, Mich; Guft. Epik- 
UL Heidelmeier, von Tauſenden dem Einfluf a 7 geſtört wird. wirtjamften meitergeführt werden | Schwer verwunda Zeracant Ran Yan pen, Auirfield, Ia.: Peter War- |bardt, Wilwanfee, Wis; Heney €. 
: anleihe nezeichnet als zuwer. Heutioe Zeichnnngen. — handelt ſich bekanntlich Junus Lindaner, Battle Ereet, Mich gula, Neſhtoro, Wis.: Arthur Norton | Trusier, Yittle No, Ark, 
» .. ir Fr : 2 5 se . h M u Nr de — — deir to n.: Ztepben Wbali N Jan > — 
er | me Wenn nicht alle Anzeichen trügen, | JoWwohl um tie Cchließung verrufener |Ntorporäle Yobn E. Gannan, Bevier, Weir Dorion, Man) ziehen — — 7 ‚Seinde eö — Storpotal 
Häufer als aub um ftrifteite Durch- | Mo; Rob. R. Tavis, Nudyard, Mont; | Eynthania, Ke; Alois Wiſe, 19 Harris B. Fleicher, Provo, Utah. 
— D ige Tempo r ürften auch heute ſehr gute Ec- Hauſer als auch um ſtrikteſte Durch Imarren 8. Merntire, Satvler ©. | Eliton Ave., Chicago, Ill. Eharles H wundet — und wieder im 
> — — Das ridt T v. e n : führuna des B | u Megntire, Hawler, 2358 a —— PR er ng u“ 
Fercee an der Bahre. u ut n ‚ n i 9 olge ec zielt werden, denn es wurden —— vn Befehles, teine gei ſtigen Charles Blair et VBridgeport, Woodard, Beatrice. Neb.; Janatz H. Dien Gemeiner Everett L. Tho— 
zog * bie in — ihon zu früher Stunde verfchiedene ee in bie Hände ber Soldaten |, Cart 2. Middleton, Conrad, Na; Zeman, 2235 S. Trumbull Ave., Chi 5, New Mabifon, 
zu : iöm bin; oft traf id; e s große „eichnunaen gemeldet. Sa; dVer Seeleute gelangen zu daten. ;(Semeine George PB. Veleele, Yutler, | tage, Bil. — ne a 


* Im Ganzgen ſind in den erſten ſechs N = a; Q log. in . a ne a, —— a ya E 

Eaitor John und Dentihe Zänaer aa ihn ie n Ho ch hzeitsfeſt en und 4 ——— F taufte >» die Kellogg Switchboard di Der Birchwoo D Club, 1418 Weſt x ta; Meike Berſano, Braceville, — Wunden erlegen V Hauptleute My | Buſh Temple Theater. 
zefühl 3h —* — N ppln Go. Bonds im Botraae von !Huron Str., Artdur Singer, Eigen William Amy Biſhop, Baris, IH; Gum | von Cheiiev Weit, Beloit, Wis. ; SE (Diveltion: Conrad Seidemant.) 
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—“ a tramd, Mich. utber O. Werd b nn \ ‚rungen hinfällig. Wer ftimmen will 

* * se 40 — Betrag, iſt ein Kupon, der den Kriegern bon Neubroof, Wide el ——— ia). a Wiltams. Ei 

u ſchauen. Ma Heidel 13,000,000, gerade der zetrag, J tu + De n 9 Floyd U. ul, Wideman, A Spieland, Nnd.: m; chael Miller, | \ Williams, ( hriſtopher, — muß ſich aufs neue regiſtrieren lafſen. 
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Pol 13 Tai ibsan ite, von She eo. . J Nre— 9 Dirt Ip * F Net — vr 2 3 
Straßenſchußzmann, Ab meie ei ein gottesfürcht dann r Chicago geitern boeſſteuerte. ihren Vorgeſetzten eingehändigt wer- Frank Chierichetti, Rockford, — Vermißt Ike Kaminsky, Hamilton Die Regiſtrierung findet in den ge— 


betrauert, zur Ruhe gebettet. ‚Bon ihm fann in MWahrbeit a 
yerd ! ein —— d 
war J 
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*41 550, und die Metropolitan Liz |fümer, und das Florence Hotel, 
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der 1das yııl tr erad ! 
r 2» 0 y® * * — D mu { 
und fröhli- Aufforde or in Die Tachen | Jober Bureau entfallen. te peu 
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zergeant 6 


BE k an - 
reifte Manner 


ind Urgroßvater, al Pat i DIE 1100 ei 
c5 beraponni aeı veien ken, Jezet ti werder tollen, vw mi 


tie Generation jeiner Hache | sallen auf jeden Tag etwas mehr al: 


\ . 5 3 * 5 sit Frederick D Socking eb.: Les⸗2 a E u = BER — 

der ſeine —— War 6 Ende eingeichlagene Tem: | en wird, da auf zu Kleben. Gr muß en — d mu. ocking, J — nr din.: Spaulding Aven, Chicago, Ikl. Elub, 18 S. Dearborn Str., Chicago, wöhnlichen Wahllokalen ſtatt, die von 

203 ————— Kon wird, 1 jo! an der Gr. ton den Solvaten ſofort ihren Ange— oe BEE — (lin * Zah! — mn... Sl; Ntorporäle Stanlen Novat, War |adıt Uhr morgens bis neun Ahr abends 
ind vo beibehalten wi iu ir Darıy Nern XYabar, Clio, Mic; av, Wis.: Joſeph E. Wisniewski, 1646 geöffnet Find. Ter zweite und lebt 

habt, um! Andenfen in den! : (in nid har (a iind ftellten zuaefandt werden, du ohne mir Viremafi, PIE hi. Kadın smelb: Ponuerö ja, Wis.; Nofeph E. Wisnicwsti, 1646 | geöffnet . Ter zweit ste 
Bekannte des e orbenen aus en? 07T, I | J l ı pen la allo nicht aus L; 051 md | 4 n 3 l ge andt Pr w 5 mir Liſewsli, 2146 Haddon Ave., Chi — — vom — W. 18. Str, hir "ano, Sı.; Gemeine ! Negiitrierungstag ilt der 15. Oftober. 

FR e nat den mei — 2 ihn teme Merhnachtättiten ur Ab cago, Ill.;: Lincoln D. Muri, Forſyth, Gefallen Hauvimann Merritt Garl 
verichtedent treiien D Echo pre a RT. (1 en Hog vor- ſendung gelangen. Es dürfte ſich Mont; Homer L. Nikirk, Bloomington, Udell Lamb, Rockford, Mich.; Leutnants Narke 


immer zahlreicher Re ö = Ar 
empfehlen, Die in Frankreich 
tree, Otwwah. O.; Henry J. Dauch, 


— Bambei Nachdem die Sänger dann „Nun zeitig etlahmen 
au — er ie * ſtehenden wackere ungen brieflich N, 2 5 oe 060 — z 
anger ſtimmungsvoll lich nicht zu befürchten Nu .— — es te Bel Sammel S. Stewardſon. Colby. Vrecding, Holdenville, OHa.; Sorgean: Gyanspille, And.: Mlbert \ Eno, Che Hranf Ntertb, Ar. 4208 S, Wells 
gejungen und die ? en einen Chicago der ibın geiiellten ihhweren No gan; bejonvers auf Diele Der Nan.; Yonis Neih, Woodbine, Na; |ten Merdir 9, Berges, Bırrlington, Ka; !yongan, Pic. Ken Hall dvona. Ky.: Str mem Kutſcher der Frau 
Ibſchiedsblick auf z Auigabe auf das Beſteg recht wer- mmung aufmerkſam zu machen. Elmer Crowe, Laddsdale, Ja.: Herman Haäazael Stanley Choate, Cement Eith, Sharles PB. Hurt, Piggott, Mrt.: Albert | yı 5 - 2. i 5 ven oral 
Nereiviaten ae uf, SEIEN DEREN Die Gefchente müffen bis jpäteftens |. Cumunings, Murora, Mo; Joſenh Mich.; Leon F. Johnſon, Ryegate, G. Leblanc, 2105 Lawrence etoe., gi. *erue— 
Nereiwiaten geworfen, dCi u —— eben Lucano, Bridgeport, ZU.: Frant J. Wonte; John Fred' Kremer, — ey N A » ;geltern das Wferd durd, und ehe 
Zara von den Boltzetleutnant ’ * 000,000 ſind nicht zum 20. November zur Poſt gegeben yo. u * 0: 122 v 2 : cago, Ill.: Alonſus Malinski, Orleans, ⸗ 
Sarg von ven xX zei eutnant Von den 843,000 und I r Sn Dar, 2230 MN. Halſted Str., Chicago, | Mich. ; Storporäle Erneit Barclev, Grand | lin: Names ®, Moreland, Piitlonla, |er es ipteder $ geln konnte hatte 
Dammer, John Reich, James alſh, wen iner ala $9,778,500 in den | werden. Ill.; James D. Fardy, 101 S. Maſon Rapids, Mich.; Ward Benj. Baughey. Bu "dwin X RAcuoa 1553 Bel die 60jährige Frau An ein Bena 
| e en ü 2 E : > I R 2 & . — * —— — * — — th» . r Jıbhr \ 5 
Martin O'Malley, Ernſt Müller und Wohb— bezirien von den in der betref Scfretär Daniels in Grent Lafes. Ave. Chicago, Ill.; Carl Farnsworth, Adrian, Mich; Yaverne Gyat Lope, SE | ont Ave, Gbiengo, JI.: Bond Wi en Ne Te BR geh ir 
binausgetragen. Auf den Nachbarſchaft anſäſſigen Flottenſekretär Daniels traf heute Litchfield, Neb. Albert Fenton, Reg- Louis, Mo.; Fred V. Lindgren, 12201 64 en, Columbus ‚€ gehn RW. Prof über Den — J 
Sa ü IT hbar | i364 en retar ‚intels Tr z — R sm pen | en; . I e wg ‘ S 4 17° yylands 4,1 
vor De Sale 5 [deie iiraerır eit mo 1. Aus als | 3 “ az er ding, I; alter 8. Gerte, 6953 Dakenwald Ave., Chicago, Ill.: Naiph fit emoerat, Ky.; John Voß. Euͤclid, chwer verletzt. Die Verunglückte 
or der Halle bildeten rgern geſammelt worden. Aus al⸗ nachmittag mit ſeiner Gemahlin in Greenwodd Aben Chicago, JM.; Antonio, Wert, Edinbura, Ind.: Darold Theos | mir, n Be hat Mufnahme im St. Qukas 
der, Policemen's B Stadttei vird übereinſtim- Chie 3 i u a a a a Do 30) m — hat Aufnahme im St. Lukas— 
DEU » cemens Bene— Stadtteilen wird überein Chicago ein und begab ſich ſofort Germano, Pitteburg; Edward Haut, dore Kiſter, Racine, Wis.; Gemeine Joe Marinekorpsverluſte hoſpita! Funden : 
on“ mit ihren Fah- | men‘ ichtet, daß man überall gro "nad der Flottenſchule in GreatLakes, Davenport, Ja. Charlie C. Hayſlip, Barnes, Baum, Otla.:; Ransford B. — hoſpitat gefunden. 
N ee n findet —* Wade, Ofla,; Chris Marlowe Herbig, Baſom, Sparta, Mich.; Adolph T. Bau Gefallen Gememer Lawion Med RT 
rer Muſik apelle alit es Entgegentommen findet, und, um dort um 5 ll Parade abzu= : — — Herbig. Baſom Spariag, Mich.Ado * 
t um 5 Uhr eine Par zu⸗ Indianapolis, Ind.; William M. Hou- man, Nable, Sklar.; Ruſſell E. Bitzer, Babbitt, Youngstown, Ill. Bodhaſt. —¶ Sepph 
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Niederactrampelt. 


, — | er, Morton, Sa; Weslch E. Cover 
xnd.; Giovanni eretrocct, Elnuvood, | William John Beal, Musfegon, Mich. ; Yale, Noblespi Ile Xnd.: Bhilliv Crab- 

— mp - * * DVI, lit, .. il 
And; Ediva vd C. Steckbauer, Oſhkoſh, Foreſt L. Vell, Corder, Mo.: Dit 2. } ,, es 
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der ſich unter den daß das Publit m mit Freuden. die !., ame Auch et Ichlienend ı!. ar — = k ee 2 R7 
ine: 5 112 2 ches in! Gel at ne ln le Sam ———— Su — en | ſer Keyſer IS. — Ton Sherman Kingſton, Ol; Walter A. Black, Frede Sdnver veivundei — Norporäle The- haſt D' denn z'erſt 'n Pfarrer g'holt 
eines Srauermarſches u elegenheit wahrnun nt, Min. ‚an diefe eine Ansprache an die fünf: Hubert, Vediord, Mid: Names M. | rid, Ill.; Robert Owen Clinfielier, ron W. Agee, Ozark, Ark.; Matthew A. J — * N Dot 9u 9 8% * 
dem Fri— iedhofe 1 Geld zur Verfügung zu fell tigen Matrofen und Seefoldaten hal: |Siuntion, Benjon, Minn.; Ias. Nootitra, | Coldivaier, Mich.; Yanrence F. Cooper, |Anderion, Wibaur, Mont: Gemeine | MM nache 1 Tolta! 0 Witwer: 
ge . wo x Job die letz Auf Veranlaſſung von Eruft Pal | ten. Heute abend fehrt er nach Chr- |Marihall, Mich.; Thomas Nunz, St. Glarinda, Ya; Jojeph CE. Cond), Do- | Civen Hamlin, Drexel, Mo.; Gilbert 9. |„mgefehrt wär's leicht z'ſpät g 
in Mann bei Nolfes geweſen - ten Abſchiedswor ach, wurde die ,‚ dem Vorfigenden der ſogenann- cag zurück Louis, Do. jniphan, Mo; Yewis Graivford, Non, Nöbijter, Port Huron, Mic.; Leo W. |wejen!“ 
—— —* Im 3 * * Rh er ä Wunden erlegen — Gemeine Thos | Mont; Nohr W. Cromwder, Ct. Lonis, | 2 © 8 26 
552 Li 8* Zer — er g Hülle Mir Heidelmeiers der hen "Bierminutenredirer, iſt die An⸗ Bürgermeiſter Thompſon hält | ma as 9). Sicarne "atrenen, Kan.: Suno | Mo.: Win Dee, ? Anaconda. — —* Mahn, IB OL ausin. ZH] Diaries x „ 
I # * 21* un ’ ‘ ns T 4 * 4 J— F * av * 
übergeben. J ordnung getroffen morben, daß Mt heute nachmittag mit Kapitän Geo | D, Schul, Davenport, X ; Hilmar W. | Antony Miller, Middleville, Nic. Reavy, Springfield, Ill.; Orville Ceſet die „Sonntagpoſi 
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port, Thitug *5 v+ermwg 5 mn wiswurt wis. 


J6 oder von einer Straße in die andere. Indeſſen bei allen 
ei; A b en dv P 0% t > derartigen Epidemieen wird fich die alte Erfahrung 
FE; ” Beileint tägfih, andsrumnmen Gonniest. wiederholen, daß dort, wo größere Menfchenanfamm- | —— = 
J : “THE ABENDPOST COMPANY“ |lungen vorhanden find, die Verbreitung der Krankheit — N ö : Wa 
ex { r Published Enity eacept Sunday. eine viel insenfivere iit al$ anderwärts. Darum find | \ 

N 5 Publisher: “THE ABENLPOST COMPANY”, aud) diesmal die gröien Städte in höherem Grade von ' 

nn. 2 Cents | der Infuenza bedroht als die Tleineren oder gar die 


"Ber Mebth..... „55 Cents | Farınen. Die Tatjadhe, da; ein nicht unerheblicdher | As" .. aa a et 
By mal, in the siates of Ilinein, Indiana, Iowa. Wisconsin, Michigan, Bruchteil der Bevölkerung fih zur Zeit im Militär- Pen EV — 
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Der prächtige North Shore Friedhot, 
Eroſz Polnt Noad und Harriſon, eine 
halbe Meile weſtlich von Evanſton. 


4 Grebplätze mit vollſtänt iger 


P ‘ m 
dauer ider Pflege, 566-75 
fo billin wie.... = 
Schreibt oder telephonirt wegen welterer 
RAustunn betreſſjs unſerer Spez4ial⸗Vfferte 
Haupl-ütfice: Friedboſ·Office: 
703 WMarquette Cranſton, Illinois 
Bldog. Ehone;: 
zel.: Gritrai 8330 Graniton 4266, 
Hwet2 Musweht einer Lot felephonicı 
um eines ımferertlutos, weile wir foiten- 
frer lisfern un End nah und von dem 
Sriednof zu bringen, 


4“ 1, Mi bi 6 ce G . - * os 
a m 1 On m per 8680 Tapern Befindet, Mo naturgemäf; Tauıfende und Mbcr-|gai’ für ben Lebensweg Dich Einer 
in Bl Oiber States und Canada the price wil! be Per Fehf..ı....... 85.00 | LATCHDE auf einem verhältnismäßig Kleinen Naum zu« | en : Ichren: a 
Imeinding “"Sonntagpost” Pery@ir.neunesene aennenunennene 88.50 | fanmnengedrängt haufen, mag aud) ihr Teil zur er, |At jtets bie Ehre höher alß bie Ehren! 


Brloe per “Bonntagpost" nun nennen anne 3 Cents | hreituung beigetragen haben. Denn wenn man audh, fo- Ad ehre Leine, ehr! Dun meine ade! 


bendpsit“ Gebäude: 223 und 225 W. Wafhingten Str., | bald man den evidemicartigen Charakter der dort auf- | Sen" Jeder, dah er gut die feine mache! 
amiigen Wells Cir. und Sranliin Bir. ı getretenen Fälle erfannt hatte, alles Erdenklicdhe getan | — 


| T s pe guggl . a > Fu a — in 
Chicago elephon: Franklin 598 Ulinois | (at, die Kranken von den Gefunden zu ifolieren, fo war| inerlei, wie ernit die Zeiten auch 


er Ruimmer 2 Eentd; ins Haus geliefert per Monat 55 Eentd | yin Mıriterfu ; tele Ka ; f 6 3 ze 5 
— © — die Anſteckung doch in vielen Fällen ſchon erfolgt. Hat ſein können — die Zukunft gehört 


— und Obio = Ber Zube | eine firenge olterung aller Kranfheitsfeimträger fhon immer noch dem, der aufwärts 


im deren Etonten und Canada iii der Sreiß. 85.00 per Sapr | in Militärlagern mit großen Schwierigfeiten zu Tam-|bliden und froh fein kann. 
Br „Eonniagpeli”. bie einzelne Kummer une 3 Gm pfen, ſo fdeint fie in einer Millionenftadt mit ihrer | 
— — in Steter Bewegimg befindlichen Pevölferung fchledter- | Da find 3. 2. die Leute in Georgia, 
Eintered 35 Kecor.d Class Matter September 93th 1589 at the Post Oflice |.» —— —— ur : # Rn ts Yaiton fi ih n rd 

— 1ilino:s, under Act of March Erd, 1879. TE as ummöglicd zu fein. Darum wird Chicago fich ie an * ihr — urn 

, ⸗ . . — P ) : DOE 
REM jur die Bekämpfung einer regelrechten Influenzaepide- as Sale ge ge A 

30. Jahrgang — Nr. 236. I mie vorzubreiten gut tun. Ihncht. 

An Die PBoftabonnenten. | Das tjt aber leichter geiagt al& getan. Wühtel — — 
— jedermann, wie er ſich zu verhalten hat, und beſäße er Wir Iajen geitern irgendivo den Nas 
Das Datum, weldies die Foftabonnenten neben der |dancben aud mod das Verständnis dafür, warum cr 
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Größte leberzieber: un 
Anzugs-Werte 


Stern's Anzüge und Ueberzieher beſtehen jede Probe 
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Tod :Banzeige. 
Freunden und Belannten zur Liach— 
richt, Daß uifer gelichter Bruder 
Julius Weit 
im Alter von 33 Nabren am 23. Cept, 
in Santa Maria, Caliſornia, vlößlich 
durch einen Unfalt geftorben ilt. Die 
Beerdigung findet ftatt am Samstag, 
den 5. LDiiober, 2 15» nachın,, bon 
Zrauerbaufe, so41l ©. Wincelter Ave, 
mit Mitos nah den Verbamassriedhor. 
Um ftille Teilmabime bitten die fraus 
enden Sinterblievenen: 
Xeonarh Mein, Tr . Frau Emily 
Stenter, Tchivelter; nebit Bertvandten 
und Belannten. 
Mitglied, der Chieaggo German &od 
Carriers Union, Local Re. 6. — 
Um weilere Auskun ruſe man 
Mestinley 577 t, doir 


TE 


men Laura Gordawa Turoxynowirez.. 

= i „2. 2lber er ftand in feinem Gefuch um eine 

Hözeiie auf ihrer Zeitung finden, zeigt an, wann das Abonnc« |jich fo zur verhalten bat, und obendrein nad) den nötte) yiapterliche Namensänderung 

ment abläuft. Die Regierung verlangt, dai der Abonne: |, en auter Willen, den Ermal 6 Mord = R , 

menißpreib im Borans bezahlt werde. Tamit feine Unter | I AUT SSIFEN, den Ermahnungen u. Anordnungen ze 

breisng in ber Zufenbung der Beitung eintritt, werden daher | Der Gehumdbeitsbehörden und Nerzte zu folgen, Fönnte) Dir Verölferung der Neiv Yorker 

bie Keier, weile die Zeitung durd Die Koit erhalten, eriudıt, | Die Ausdehnung und aud) die Taner der Epidemie be: | IPB, DIE ER der —— ED» 
Abonnement fhon vor Ablauf zu erneuern. |deutend eingeihräntt werden. Leider Tehrt fidh der leibe 100,000, ber der zweiten 750, 


I 
— ——ggröõßte Teil der Bürger jedoch erfahrungẽ 
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= .. 1000, bet der Dritten Fiinfzedn Millionen 
. En — zgemäß wenig Dollars aufgebracht hat will für die 
Sefonders die Bürger deutſchen oder gar nicht um ſolche Empfehlungen und Anweiſun—-vierte hundert Millionen zuſammen— 
Stamınes...! gen. Grumdfäglich werden freilid; die meiften jic; mit | bringen. ie Heinen zen mit Dem 
Ihnen einveritanden erklären: aber in der Praxis wol- — 2 5 en 
Icit fie mır immer darauf feben, dai, die anderen jene Man gehe nn besgleimen. —— 
Ratſchläge und Vorſchriften befolgen, während ſie ſelbſt ee 
| fich darüber erhaben diinken. Wenn fie im Straßen- „Zind die Intelligenten arm?“ Ieien 
bahnwagen oder ſonſtwo neben jemandem zu ſitzen wir als lUeberſchrift im „New Hork 
|fonmmen, deifen gerütete Nafe und Augen andy ohme|lobe”.... as geben den Stollegen 
| das unaufhörliche Niefen und Sırften einen afuten Au, | Den tere Fein perſönlichen Augele— 


In 


I 
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Die Liberin 2 — der Kriegszeit-Oekonomie. Inbezug auf Güte, Dauer— 
ie Liberty Loan-Kampagne iſt im Gange. 


————— zum Betrage von 6000 Millionen 
ollars ſollen — müſſen! — bis zum 19. Oktober 
dom amerikaniſchen Volke aufgenommen werden. Das 
heißt, jeder Bürger und jede Bürgerin muß in die 
Kaſſe oder Taſche greifen und ſo viel Geld wie nur 
mõglich locker machen; berechnen, wie viel ſie von dem 
vährend der nächſten Monate zu erwartenden Ein- 
fommen erfparen können und dementſprechend Bonds 
zuf Abzahlung unter dem Regierungsplane kaufen. 


ER Minen . Todedanzeige. 
baftigfeit, Schneiderarbeit md Stil jtellen unfere lleber- „Bremen und Vefnmten die raurige 
Nachricht, dab unier lieber Sohn md 
2 ar RR; Ayyın innen | r \ Nysyeh,s . un 4 1 . ıder 
zieher folvohl, wie unjere Anzüge Werte dar, ipte Tie ın — — 
861: — * er ee iu : Sohn bes beritorb. Edvard Meinrih 
Chicago nicht dDupliziert werden fünnen. Sie behalten Sutlätaien I. Beerklaune a Bam: 
N tag, den 5. Zft., 9 Ubr morgens, vom 
Trauerbanie, 2214 ©. Trumbull Ape,, 
nach der Blefſed Sacrament — wo 
— ey — — * nr Hochmeſſe zelehriert wird. Begräbnis 
keit. Ihr braucht nicht die hohen Preiſe R bezahlen, privat. Bitte keine Blumen. Um ſtille 
Teilnahme bitten die trauernden Hin 

RE © — — EEE * terbliebenen: 

die überal herrſchen, um durchaus zuveriäſſige Klei — 
Pe ey George, TIhonas, Girfite, Klara, ran 
dungsſtücke zu erhalten. Martens md Frau Sarber, Sefnri 


U) 


genheiten an? ihre Kallon ımd geben Euch das Menberjte in Haltbar- 
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über aufzuhalten, da man ihmen zummtet, fi) der) Wie aus Philadelphia gemeldet wird, 


fluenzafall verkünden, dann ſind ſie geneigt, ſich dar- | 
 iutietunatretahr auszulegen. Sind fie aber Diejeni- | bat fich dort ein Gebeimorden gebildet 
Bay I. rur FM. | gen, die fid) eines derben „Schnupfens“ oder eines |äre Anterbrücdung der Fatholijchen Re— 
Sie müffen, denn ca nt ihre einfache klare Pflicht | nicht zur unterdrückenden Kitzels in Naſe und Hals er— ligion. Eine Girtbliite der in ‚manchen 
enüber dem Staate, defien jie ein Teil find, amd | e e⸗ —s— 
inter der Pflicht ſteht der ZBwang. Was zu tun des 
ürgers Pflicht iſt, das zu tun fſann er gezwungen 
werden. Wenn die Bürger dem Staate das von ihm | = } s En 
benötigte Held nicht Leihen wollen gegen aute Zinſen gen zalente nicht verſuchen! Sareiht 
und die beſte „Sicherheit“, die's auf dem ganzen Erden urs — Perſier * Din, „30 
Fund gibt, fo Tan md wird er’s ihmen abnehmen, in |... 1, (Mer Stadt wie Shicage tt CS — —— 150 Pfund Wetto⸗ der 
Be Don Steuern und ihnen nichts dafür neben ars | lich, icde Anſtedungsgefabr zu vermeiden. Solbſt wenn Bruttogewicht ). geſund und ſtart. „Pater Brida Meier 
zchſtens Steuerquittungen, die Fie zu Fidihnifen | AN ſich er — green wmorlie, wurde kaukaſiſcher Raſſe und mit genug Bd ie 
rehen mögen, die Pfeife oder den Küchenofen damit man ihr nicht entgehen. Denn mit dem Straßenſtaub Geld, um einen Haushalt zu gründen RR : : 


Beerdigung findet fait am Camstaa, 
j : ! ( ee Fe, LE a et N 2 * * ven 5, Dfitober, nahm, 2 br, bon 
„anzuitecen.“ Sekten Endes tun die Bürger nicht | Werden aud) die Rrankheitsträger > = senlter Mund zu unterhalten“, wir möchten „ * * 
6 einen Ge-| die Häuſer getrieben. Aber man kann doch immerbin ihm behilflich fein, „einer auten deut: tarke Schnlanzüı f für Knaben 
> » — 
87.50 bis 8 
B® . 
bis 
Den Seamten und Mitgliedern zur Nadıriwt, 


freuen, damm erbliden fte darin Feine Gefahr fir die 
übriaen Kahrgälte. Der Menich ift eben von bante aus 
eingefleiſchter Egoiſt, und es koſtet ihn ſehr oft eine be— 
deutende Anſtrengung, ſich ſelbſt vom Standpunkte ſei— 
nes Nachbarn zu betrachten. 


Als Heiratsvermittler möchten wir 
uns denn doch trotz unſerer vielſeiti— | 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die fraurige 
Nachricht, daß unſer lieber Sohn und 
Bruder 


IEMRNRUNBAHNUHGE WIN 


| woods⸗Friedhof. Um ſtilles Beileid bit⸗ 
— | ten die trauernden Sinterblicheien: 
| Dingen adie man anf feinen Körber md balte ibn |fchägen und lieben fönne”, Wir haben Edward und Emma Meitel, Gites. 
> er — — in auter Verfaſſum forae Fiir entipreherde Ernah-!;r Be * ief Frau Minnie Gorf, frau Amanda 
nelle Unterzeihnung der Vierten Freibeitsanleihe | 9 * —⏑ an (mr auf ben Anzeigeiveg veriviefen. | Utter nd Frau Verna Mau, Befhimi: 
kur eine Erfüllung ihrer Vilicht gegen ſich ſeibſt und rung und aud dafür, ab die Lunge reine Tutt einade | Dies tft body feine „Heute mir, mor= 
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Abendpoft, Chicago, Freitag, den 4. Oftober 1918. 
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6. R. KINNEY SHOE CO, Inc, 


von Bofton und New Horf 


Sadens in 


Die Berluistilie. 
Mittwoch nachmittag berichtet. 


Gefallen im Kampf — Leutnant | 
Lloyd O. Beation, Baldwin, a2. 
geant Robert A. Berg, 1308 O. 63. 
Str., hicago, Ill. Korporal James C. 
Wilkerſon, Binger, Oklla. Gemeine: 
Clyde P. Clark, Monroe, O.; Elmer J 


J Eclund, Thief River Falls, Minn,; 


.. ö MRaivrannie Gaj, Teiroit, Mich.; Names 
Männer, kauft hier]: 


Die neue Ehe de3 Zaren blich 
natürlih nicht geheim. Bald er- 
zählten 68 ji die Spaten auf den 
Däahern, die Fürjtin Dolgorufa, die 
zum eritenmal den Zaren zum 
Herbſtaufenthalt nach Schloß Jalta 
bei Livadia begleitete, ſei ihm in 
geheimer Ehe morganatiſch ver— 
mählt und der Widerſtand der 
kaiſerlichen Familie gegen dieſe Ehe 
durch den Verzicht der Fürſtin, die 


Wir faufen hHente gegen Bar: 
Ruſſifche Banknoten zum Preiſe 
von $140.00 per 1000 Rubel. 
Nuſſiſche Rubelbonds zum Preiſe 
von * 00 per 1000 Rubel. 

Preisänderung vorbehalten. 
Aue Arten Wertpapiere. 


BONDS 


fietS gelauit und berlauit, 


L.Kaufmann&Co.% 


28 S. Wells Str., 


ROTHSCHILDS 
BARGAIN 


Ser⸗ 


Mi 
Mont.; Ancil N. Spen: 


Saco, 


W. Kidd, Kenmare, RD; Bennett G. 
Ytmater, im, Carl A. 
Euren WinterAnzug: 
und Ueberzieher 


Wertn 
„Oli 


und 

Männer 
vereinigen 
Bajien u. Oua— 
lität — Größen 


33 bis 46. zu 


hr: 50) 


dor folt An— 
züge 
ben, 


Styl 


für Sina 
mannill 
les, — aus 
Dauerhbaften 
Stoffen, Größ 
bis 17. 


86.85. 


* n 
Swenter Coats für Ereben. 


* 
zaſem 


Geſchneiderte Hüte für 
Damen und Mädchen 


alle beſten Faſſons in? 
room und F 
mit Grosgrai 
ſind in 
ben — 
kauft für 
Garnierte Hüte 
Muſhroom Faſſons, 
u. farbig. 95 
Setzt Cure Ausgaben für den Le— 
bensunterhalt herunter; macht Eure 
Eintänfe in unferer Pure Food 


Caſh aud Carry Grocery 


Shtits Gen: 
Carton. 
Fbilapeiphia 


'cfto beite 


nur einen & Tug. 


Nirt Diargarine, Biv. 32€ 


weite Kapıba 
samtlienfcif 


Seife per 
*24c 
230 
“gell 
* 1: 
sr 


Flaſche; S 


ce, 0 rcaular 
c Slide 9 
Srswn Narte Salad Dreiiing, re- 
anläre Sic Flafhhe für.... 

Sirhe taliforiihe Swetfhhen, 15 
itat. 3 Pfid. 2560; Pſd 
— Mus care! Hofinen, 
2 Piund fund 

Bob zöhite Toilette Vapier, 
6e Nolien r 

xtapaꝛ itter Scnf, aroſte 

ibe gchuvpii; od 2 reiner Apfel 
Sell: Eure NMusmwabl a... 

Krafts äle, in wimento, Chili * *8 
talty; rea. 10c Carton für... c 

Friich nerditceter Golden Santos 
Safice, Pſund 

— Tee, Faunings, 

— Apfelbutter, in 2 
Blasbebälter, für.... 


en 
Qua 


loſe, 


230 
Biund- 250 


84 ſchwere naturgraue 
Merino Union-Suits 


für Mäuner, Elaſtic 


Tuck Rib, 82.69 
„Union uits 
—* iehtter Bad... DL .69 


> {Mm were bau: mwoll. Union Euit3 für 


gerippt. * abed, » 890 


ritet, gefließte 
Schulſtrümpfe für Kinder. 
wolle, 


ſchwarze Dauı N 250 
nahtlo 


ger ippr, v 


i 


52.50 schwere vo 


ſchwer. 
fei 


Berkanf von Damen— 
1. Mädchen Swenters 
84. 95 ud: sl. 95 


is ı 
ipe;., jo lange fie reihen 


Soufe; 
Slip:on 
Modellen, 
b Sireifen De 


Sweaterd, in armelloien 
yurled Watit, mit fanch 
eſetzt, 

zu re ee ee 


Swenters für junge Mäddıen, n 
großem Matrojenfragen vder Roll. 


fragen, großes Sortiment s1 u: 


bon Farben, zu 
» wöatlierte Seidenleibchen für Da 


j men, ohne NMermiel, oder $1 25 


gehäkelte J 
Vaſe ment 


Jackeis, zu. 

2 2 u 
Männer: und Anaben-Schuhe 
54 und $5 Werte zu $2.88 

Wunderpolle Bargains in unierem 


Bojenient Smih: Departement für 
Männer morgen, 


J Dull Cali, 
JPatent und 
Iobfarb. Auf 


fin ‚Seber, 84 
Jund 35 Werte, 


"82.88 


Baſement. 


| Ja. ’ 


Zaı mit 18, 
Ay! 
ara [: , 5 
Ky.: Henry ©, 
Kohn D. 
Harveh 


Knowlton, 


vrnan, ©. 


Hensley 
Lewis, 


Ir. Blanche, Ky.; 
| Delphi, And.; Gus. 
ftine Ave., Chicago, JMU.; Robn T. Mil: 
ler, Bidnell, Aud.; Alirch Pagers. 2504 
Thomas Str. Ghicago, IU.: William 
IX. Nobideau, Anternational Walls, | 
Clifford DO. Robinion, Raton, 
Mim.; Guh L. Fru eblood, Terre Haute, 
Ind.: Rilen A. Arowood, Aurora, Mo.; 
Willard Ball, Ehaune ey. W. 
Un tion Grove, Wis 3 
Fairiar, Otla.; 
Pauls Valley, Okla.: 
Ponca, Neb.: Edward 
8 DEX cdeen * D. 
un tes, Eing. 
Ro; Johnſon, 
g, Rhine 
Ber a, RI. 
Mich. . 
ED 


Liner 


cc 
= 

— 
cer, 

Sh 

* 


C. 


Minn.; 


Va.; Geo. 
Flynn F. 
Willi am x 


ya &, 
Boneß, 
Button, 


— 0] 
Campbe ll, 
E. Chapelle, 
derick Cors, 
Davidſon, 


| Sunbes, Wi ndſo r. 


In 


Sole 
Sable, Su. E No ſep h B. 
land, — Glen Miller, 


Vnrpır? 
xXotenz 


| Demoreit, 
Earl L. Lambert. Munſi 
ce: Ca J » Yeichtn, 
Orin A. Miller, Carmi, Ill. 
Schwentier, BIER RW, Aullerton 
Chicago, SU.: Emery T. Bater, 
Bloomfield. Mo.; Albert T. — 
Ellis Arment 
ti) E ; Eugenic lic IKUDalg, Kuh. 
ti ©.: Charles 


Mic. 


. Scter P 


mein 
men 


ny | lan 


4 
a Mi er 
a RS 


Homer 


„m Z * 
R. Strauch 


Heften, W. Va.; 
Indianapolis, Ind.; E. 
Bluffion, O. 

Schwer verm 
Myrland, 
La Croſſe, 
Newquiſt. Des Moines, 

esten Ellis, Gatt 
Rinaldi, Deiroit, 

;, Cleveland, ©.: Frei 
chants, Sa.: Charles B. 
Albert N. 
Str.. 
ockwell, 


mper 


m als * 
Joltet 


ta 
: "Ralıc r 
Daniel C. 
Ser gean 
Jordar * 
M 


AL: 
—W 


Wis.? 
wis.; 


Eiel H. 


B. Geſel, 
Ja. 
ten: John W 
Mich.;: George 
Robert R. Brook— 
T uſhbi 0 r Fair 
sranfs, Coldwaier, O.; 
wals fi, 60944 Buffalo 
f.2 Leiter William #ı Tıpton, 
ey. Gentry. Mo.; Na 

Ircderiec 
Donald Pa arkolowich, 

Str., — ‚Su: 


8 


Ill 


Mid). 


+ Fe 
gtonrn 


* 
Frank 


DiIe, en 
irchofer, — Mo. 
Homer Wilmer, 
Miden M. Sheg, 
Alonzo Smith, Waſh 
D.: Benjamin Cbanning 
Delavan, Er TR MNuliv, Co 
lumbia, Mo.; “idert T. Deal, 2222? 
Rer Saspard Bertllard, 
Zainte Marie Mufifer: 
Emmtett Greene, Sterling, Mid. ; 
— * Grand Rapids. Mich. Me— 
niker: Harley A. Drake, Steuben— 
ville, D.; Donivdan Mana, Columbus, 
D.; Sohn ©. Co 
Harry Waw Stmart, Charlestown, 
Va. Gemeine: Bernhardt Berndt. 
an Wis.; Bittner, 
Cuba, Mo.; 
Ky.; Wil— 
Wallace 


D., 
W J 


ington C. 


Sault 
Mi ch. Walter 


Pr‘ 


dus s 
zLlllo 


Zmirb 
W. 
Mil 
Elmer C. 
Roh Chapman, 

8 


— erter, 


ri 


‚port, 


Wlltam 9. Duncan 
liam Emerſon, Broo 
D. Erneſt, Rome, 
Black, Norway, 
Paragould. Ark.; 
Byrne, Rockford, 
Cotton, Fort Dodge, 
idſon, Poplarbluff, 3 Peter 
Milwau tee, Wis. ( Charles 
|Eafterling, £ Rat) A. Evan 
Gar terville, 
Ma ta, Mona ’ 
Cret ic, 


Grant 


rient 
* 


1t11.: 
Urs 


Hann ons, S 


necl, 


+; 


lambotis, Rai me 
Kirk. Stor Fall? D.; Edwar 

Kruſe. St. Louis Do.; — 

wattowsfi, 3542 3 S. 

— SM: : Ron Vo 

Abeſter 

Dyſan, 


e. 


Cen 


Smith 
ML 
W 


Felſon 


—* 
Merrimac. 
>; Deren Wolf, 
f Francis, Wilfonville 
W. Hilgers, Siour City, 
Fluſhing, O.; 


Humphre 


— 
effers, Gall 


Ham nibal, 


tla.; Ha aibı ngton 


# Mean] —* 
ulian Brandborit, | 


Ca | 
rl, 


Sutafiaf, 5001 An: | 


Indiana Harbor, 


J 


räle: 
> & — 

ſeph R. Kirk, 6449 
cago, Ill. 
Atlee 
Fre— 
Earl — 


tag, 
lumbus O.;* 
licher Helfer 
haben 
El⸗ 


Mitwirkenden 
plin ſollte 


I 
mit 


| aıtd) 


die Namen aller ımd die } 
I y 1 ersten 


 Marihficld Ave. 5 


Im 


‚| 


märtyrer 


Ill.; Buren Auguſtus Cheesman, 


W. Adams 
Sole, Cherryv 
So m 


— Chica 0, A 
ılc, St ai 
Ein, 


Valence Rerion, 

‚len, Did man, Ah. 
Atlantice, Ja.; Roß R 
Camp, Mo.; Geo orge B. 
napolis, Ind.; Jerry Finnelii, 
zn Etr., Chicago, IU.: EC! 

. Gentuer, 2022 Cleveland Ape., Chi: 
Ds sl; Tames Gilfon, Columbus, 
Gilbert E. Gregori, 
W. Va.; George Griff 
: John 9. 
John Wesley 
Harry Phillip Me 
M James G. 


— 
Secruiſt 


H. in, 
s - 
Cleveland 
Chi daib 
ugbiin, en 
Ma rim, B 


Voo⸗ 


Say 
Kinder, 
Leffe [ 


Dr 
Okla.; 
ſtings, Mich.; 
neville, Ark.; 
Str, Chicago, JU.; Henn J. 
jen, Dresden, ©.; Arııce Nogers ;, Ya: 
nesville, IIU.5 Beier Schmidt, Toledo, 
DO. Andrev Subacz, 2437 Clnbouen 
Ave., Chicageo, I. 

Leicht verwundet 
| Raul 9. Eatter, 


\ 
xa 
% 


Hauptmann 
Eoitontvood Falls, 


geradezu 
I 0. 
on, Geliebte 


Henry J. 
gar 
WMi 


| x 


I 


Va 
Ru 


* 
orge J. 


Graß 


Ave. | 
New 


bora, 
‚Si: 


* feldn 


ich, ; 


Rp: | 
Chicago, 


No j 
52» ! 


nn 
( ısertibiels, 
; Nalph W. Ryan, 


Grand ; nten Bühnenpro 
| die 
‚mal betreten 
| Diejer Menichennenge Gruppen zur! 
| bilden, 
‚ beabjichtigten 
ſollen, 


nes iſchen Begründer Ruß 


Zwiſchen Madiſon umd Monroe. 
ſſen täglih biE 6 Ubr abeni 
5 9 bis 12, 
..pgrantiin 5722. 


5 
\ 


Malo Ebrobevedh, ! 
Ind. 
Vermißt — Leutnant Roberi Clark— 
fon Millspaugh, Toveta, Kanſ. Ke rpo⸗ 
Joe H. Horn, Eureka, Ind.; Jo— 
S. Sceley Ade., Chi— 
Gemeine: Leslie A. Varncs, | 
Nevonſet, Ill.; Ewmory Brown, Den— 
ton, Mont.; I [iver © S. Crabiree, Otwah, 
Raleigh R. Dishong, J Ind 
W. Dumcart, Ruſhing, Ark.; 
Allen, Minn,; Ed: 
Wis. Henry 8. | 
‚ Utah: Joſeph Bu⸗ 
Str. Chicago, Ill.; 
P. Rudolph, Venanda, Moͤnt.; 
Schmidt, Leavenworth, Kanſ.; 
dot [ph Summing, N. T 
Der nam Topef dl, 
beri Waukeſl 
Vaſſar, 
Arcadia, 
Gefangen — 


Kanſ. Gemeiner 


Thomas | 
Johnſon, | 
Lutz, Melroſe, 
irray, Wellsville 
letas, 2222 22. 

on 


ul 


5 
Il Al 
il 
ya, MWis.; 
BE ; 

Mic 


G. 
Truſhinski, Ge 
Wale, Claud| 
Hawlins, Okla. 
geant Hiranı Scott, 
Greef, Ind. Gemeiner Clarence | 
Endsfen, Gentrevilte, And, 
Marinchorps-Berluitliste. 
Gefallen Gemeine: Jeſſe E. 
Bu tler, Lewistown, Ill.; Wi il am M 
r St. Mo. iD. 8 
uch, Cincinnat * B. 
Schwer verwundet 
Stephen Bolles, 1501 O. 65. Str. 
Leonard Clifford, 


— — 
MacElwane, Port 


airo, 13 Ahn 

Clinton, O.; Fred W. Teela, Winne 
one, Yenteime: Anton Bram 

Throop Str, Chicago, | 
R. Jacobſon, Rock Is-⸗ 
Johnſon, St. Banl, | 
Latham, Ann Ar— | 
9. Gincine | 


Flave 


\ 
‚yo Wilbu fr 


Korporäle: 


\ 
I 


Kr 
Wis. 
2014 
>. a su. 
Frederick 
33 Venry 
vingſtone 


Elmer 


D, 


— Mel » ) F 
we Mich; Meeler 


Leicht verwundet — Frank E. Beſter— 
17 — — — Ghicago, Sr, 
ie ſamtverluſt 


nati, O. | 
} 
I 
I 
’ 


dieſes Korps bisher: 


* 
| 
| 
I 


— 


‚ten, der ihr verfprechen mußte, _ 
fo wenig al& möglid; in der Oeffent- 
au zeigen, die ihr bon der Bo: | 
gejchtlderten | 


Trosrammdunı alt interei 
ſante Erinnerung. 

Von Sonntag an wird die Bühne 
des Auditorium Schauplatz 
eier ungemein Tätigkeit | 
ein, Sonntag die ver 
ſchiedenen gro! 
ttoder zumt | 
wird, zur! 
ve auf die Bretter, 
ihnen zum eriten | 
Mit jeiter Sand aus 


der 
rührigen 
kommen 
Darſteller des 
das am 9. O 


aufgeführt 


zen 
erſten mal 


137% 


manche von 


die im Bühnenrahmen den 
Eindruck machen 
nun die Endaufgabe 
der Regiſſeure ſein, da bereits Mon— 
den 7T., die Generalprobe iſt. 
Arthur Hercz und ſein unermüd 

August Meyer-Eigei 
alles bis in das kleinſte 
Detail vorbereitet, und bei der den | 
ancrzogenen Diszi 

trefflich klappen. 
Logen in Frage kom 
Haus für alle Vor 
verkauft. Der 
ud da das Feſtſpiel 
Stadt angezeigt it, wer 
Sike des Muditorium an 
bier Tagen der Mufführung nut 
einer ſchau- und beifallsluſtigen 
Menge gefüllt ſein. Alles, was die 
Beſucher zu zahlen haben — und! 
das nur, wenn ſie es haben 
wollen ſind 10 Cents für ein 
rachtvoll ausgeſtattetes Programm, 
das den vollen Tert des Fefſtſpiels, 
Bilder der 


wird 


I 
\ 
| 
I 
I 
I 
| 
! 
1 
! 
B 
J 


alles 


DIDCH Die 


Das 


aus 


me, tt 
t tellim gen 
frei. U 
der ganzcı 
Die 


Reſt 


til l 


den 


Dariieller und das Bild des 
Nomwden neben jeint! 
lamattioneı —— n wird. 
des Vrogramms iſt eine 
meiſterhafte allegoriſche le. 
Inte r den Slluitratiomen des Buches 
it audb em Entwurt der TIekten 
um dieſe machtvolle Bühnen 
oration und Gruppe dauernd in 
Erinnerung feſtzuhalten. 


Gouverneurs 
— 

Fotprot 
8 


y'nr 


Deckel 


— 


.-0o — - 


Viebesroman eines Zaren. | 


“ls nad la Leider 
die erſte Gemahlin 
Alexander II. den die Geſchichte 
den Zarbefreier, den großen Zar⸗ 
iennt, die Zarin Marie, 
Tochter des Großherzogs 
dwi J II. von Heſſen, geſtorben D 
mählte er ſich morganatiſch 
r z in Katharina Dolgo⸗— 
deren Familie ſich der Ab— 
ammung von Rurik, dem warä— 
lands, rühmt. 
dieſer romantiſchen 
— zwiſchen der ſchönſten, 
delſte ——— 
amals 62 Jahre alten Herrſcher, 
eſſen Haupt die Strahlenkrone 
ed dalfier Menichlichtett umfchmebte, 
iſt ein Idyll auf den Stolzeiten 
Söhen der Menichheit. 
Fürstin war nicht mur die 
ihbwärmeriich angebetete 


eine; Herzens, ern | 


ngjährigem 


die des Stailers 


} 


RB Seichichte 


Die 


ſond 


le | audı die Vertraute feiner politischen | 


der Miniſter, 
ſchaft 


| 


Michael D To ole, 511 3,1 
Nam: | 
| Alleinberricher 
tung 


Huntington, | s 
Lolum: |." 
riet. 


mit der er alle Eingaben 
alle Berichte der Bot- 
der Gouverneure, ber | 
id in letzter Zeit ſo ar 
ators Loris-Melikow be— 
e diente ihm als Vorleſerin 
zugleich. Wäh 
un fie ihn vorlas, madjie er feine | 
Noti Sie kannte ſeine geheim— 
ihr verhehlte der | 
eine Berfürd- | 
lange? | 


Geſchäfte, 


ct, 


M any 
Polize 
4 F 


und Stat inettchef 


zen. 
ſten Sorgen, und 
auch 
nicht, daß ihm ſein 
Leb Hi 
Rohlwollen fauın J ruhiges Ende 
gewährleijten dürfte. 

— 


Formen 


daß 


öffentliche Weihe geben würde. 
Fürſtin war hochbeglückt: 
zählte ihren Verwandten mit Sto 


bin 
geheiratet zu 

„Alexander Br 
'japie intime et fa mort” 
* ‚ferner, 
ſtreng 


einmal geäußert, 
| „Mille, 


| dich 


lichkeit 
lizei 
Straßen 


verſpreche es Dir, 
ruhigt,“ 


Gott 


es ſo will, 
Koſalen nicht beſchützen.“ 


ihren Arm ) 
„Ich fühle mich ho gli en. — mich 
mein 


j 
Loris 


wir 


wo ſie, 
Gewühl der dort verſammelten Men— 
ge aufgehalten, gerade auf einen Ko 

ſaken ſtieß, der ein mit Blut gefülltes 
Becken trug. 


einige Schritte 
"den fterbenden Katjer erblidte, 


einen 


I . . . 
mit Weiher ein 


ren Obem in den Mund zu |,;; : ; 2 : 
— ſidentinnenamt inne hat, begrüßte die F 


hauchen. — a | 
Damen in berzlicher Weife, dabei den | 


| Heberfänuf 


den uralten Titel einer 
Surjewsfaja erhalten bakte, auf den 


kaiſerlichen Rang bejiegt worden. | 


| 
| Samstag. den 5. Oktober 


anzitzeigen, mit einer vollitändigen Partie von 


IMünner-, Damen- und Kinder- Schuhen und 
Gummi- Schuhen zu populären Preifen 
Schuhe von 81.98 bis 54.98 


— Bir führen mu 
und unſere rieſige 
ermöglicht es uns, 
— Bedenkt: Die ge— 


Dieſe Gerüchte wurden durch einen 
längeren Beſuch, den das Großfürſt 
Thronfolgerpaar in Livadia * 
ſtattete, beſtätigt. Der nach 
Rückkehr nach St. Petersburg Hs 
chende ungeziwungene und ti den 
der vornehmen Welt Tic | 
bewegende Verfehr zwiichen der 
Fürstin und der Fatjerlichen Familie 
b eſeitigte dann allen Zweifel. 

Die Ehe war am 31. Juli 1880 
geſchloſſen worden, und von ein 
geweihter Seite wurde verſichert, 
der Zar nach Ablauf des 
Trauerjahres ſeiner neuen Ehe die 
ſie 
re 


Altar mit 


daß der Kaiſer ſie am 
den Worten umarmt habe: 
ſtolz, eine Fürſtin Dolgoruka 


erzählt ſie 

der übrigens 
daß der Fürſtin 
feiner perjtorbenen | 
wurden, 


der Kaiſer, 
darauf jah, 
alle Ehren tote 
Gemahlin eriwiefen 
indem er 
sah dem Himmel zeigte: 
daß ich dort oben nicht auf: 
hören werde, dich zu lieben, wie ich 
auf Erden geliebt habe.“ Ein 
Ianbermal habe er ihr beteuert: „Mei 
ne Krone ift Schr ſchwer, aber 
hilft Sie mir tragen.” 

An der Tat Tebte Uierander is 
sehr in dem Glüd feiner zweiten 
Che, daß 
der eigentlichen Staatsleitung zurück— 


H and 


9 


dem Thronfolger überließ. 


Die Fürſtin ſchwebte trotzzem in 
ſteter Angſt um das Leben des Gat— 
ſich 


als bedenklich 
meiden 
auszufahren. 
weil es Dich be 
hatte er geantwortet. „Aber 
allein iſt es, der über mich 
und der mich rettet. Wenn er 
können mich alle meine 


zu und niemals 


ohne Eskorte 


wacht, 


. März 1881, einem Sonn- 
der Kaifer der Fürftin: 
„Ich habe den Verfaſſungsukas un— 
terzeichnet. Ich hoffe, 
guten Eindruck machen und Rußland 
ein ar Beweis dafiir fein wird, 
meinem Wolfe gerne alles, 
gewähre. Ich habe 
Befehl gegeben, daß der Utas mor— 
gen veröffentlicht wird.“ Dann 
reichte er ſeiner Gattin den Arm, um 
ae in den Speifefaal zu führen. Un 
terwegs flüſterte ihr zu, indem er 
eine Bruſt drückte: 


Am 13 
tag, ſagte 


da 
—R S möglich iſt, 


an 
jebises Glüd Dbeina 
ichreden beginnt. 

Nach dem Frühſtück erſchien Graf! 
Melikow, der den Zaren bat, 
an diefen Tage nicht zur Parade zu 
gehen, da fein Leben unmittelbar be 
droht jei. Zu einer Abfage der Pa- 
rade fonnte jich der Zar, um vor jet 


zu er= | 


- 


inen Offizieren nicht feige zu erichei- 


nen, aber nicht enjchliegen. And jo 


| ging er in den Tod. 


Die Gefhihte der Ermord 
—— oft jo befannt, 
bon 
—— 

Als die Fürſtin 
Bombenattentat, 


ung des 
©... 


die Nachricht von 
dem der Jar 


zum Opfer gefallen war, erhielt, eilte | 


tote ein Augenzeuge berichtet, in 
VBorzimmer des Sterbegemaches, 
einige Augenblide durch das 


fie, 
das 


Sie überfchritt haftia 
Schelle des Gemaches und eilte 
vorwärts. Als ſie 
blieb 
ſie eine Sekunde mit ausgebreiteten 
Armen, ein Bild des Entſetzens, wie 
angewurzelt ſtehen. Dann ſtieß ſie 
markerſchütternden Schrei aus 
und eilte vorwärts, um 

Der Kaiſer erkannte ſie nicht mehr. 
Er lag mit bleichem Antlitz, die Au— 
gen halb geöffnet. Die Fürſtin 


di? 


fühlte ihm unausgejegt das Geficht 


rieb ihm die Schläfen 
und mübte fi ab, 


r:it Maffer, 


um ihm ih 


Die Söhne und Brüder 


Foreman Bros. 
Banking Go. 


5.:W,: Ecke LaSale u. Weihinglon Str, | 


Shed.Kontes erwünſtht. 
Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


anf verbeſſertes Chieago Grundeigen 
tum zu den niedrigſten Raten geliehen. 


Allgemeines Bankgeihäft 
$2,000,000 


Fürſtin 


„sch | 


haben.“ Ir ihrem Bud) | 
Details inedits fur | 


habe | 
mit der 


a 


zog und diefe Loris-Melikow und 


fa | 
—*4 


daß er einen 


‚u helfen. | 


1 


I pier 


Bechrt ji, die Eröffnung ihres Chicagoer & 


1349 MILWAUKEE AVENUE 


= || 
| 
| 
| 
4 
| 
| 
4 
1 


reif 
IE gute 


| ' 


Unſere 60 


nichts höher, gerade die Sorte, die Ihr wünſcht. 
Schuhe. Wir haben 60 Retail 
Kaufkraft, durch unſeren rieſigen Umſatz bewirkt, 
jederzeit Schuhe zu dieſen Preiſen zu verkaufen. 
ſamten Verkäufe unſerer 60 Läden repräſeuntieren das größte Ge 
4 Ichaft in Schuhen in ganz Amerika. 

Laden find in Den jolgenden 


— (U — 


Schuhläden, 


etadblirt: 


| Afron, ©. 
Albany, N. 2. 
Allentown, $a. 
Altoona, Pa. 
Atlanta, Wa. 
Binghamton, N. 2. 
Birmingham, Ala— 
Buffalo, N. 9. 
Chicago, I. 


Glevelnwd, O. 
Columbus, O. 
Dayton, 


Jeder T 


9— 


* 


er Sich immer mehr von | 


zug 
Hier 


35.00 D 


übe, Wit Daben a 
tiv ein $ 


60 
Läden 


G. 


des Naifer®, Generale und 
'beamte umjtanden weinend 
ı hlucgend dag Yager. Es 
‚Uhr 35 Minuten nachmittags, 
|ter Leibarzt Profeifor D 

Im, 
| verneigend, 


| 


den 


jammernd zufammenbrad. 
Auf dem Admirelitätsplag 
Dem Balais hatte Fih eine pieltau 
ſendköpfige Menge verſammelt, die 
ſtill und entblößten Hauptes für das 
bedrohte Leben des Zarenmärty 
scrh betete. 
fentte fich Die Yarenflagge auf Halb 
ı m raft, 
ging 
Menge 
Wint lagen Taufende auf den Knien. 
Die Fürſtin Jurjewskaja aber 
ſchnitt ſich, einem Gelübde getreu, 
derſelben Stunde ihr 
ab, um es dem geliebten To 
die Gruft mitzugeben. „Ich 


es durch die unten harrende 


in 


ten in 
will,“ 


vore 


Um 3 Uhr 40 Minuten 
Wie ein unterdrückter Wehruf | 


und ivie auf einen einziaen , 


Des Moines, Na, 
Detroit, Mid. 
Eaſton, Pa. 
Evansvpille, Ind. 
Enſt Liverpool, O. 
Elmira, N. Y. 
Erie, Pa. 

Fort Wayne, Ind. 
Grand Rapids, Mich. 
Sarrishurg, Un. 
Sazleton, Ba. 
Indianapolis, Ind. 


Norfolk, 


vr. 


ist Bargain-T 
iſt 


Oberteil. Ein echter grau und weißer Kid, mit dazu paſſendem 
. Sie Sind mic in Knöpf-Faſſon zu haben. 


(le Weiten, von B bis D 


55.00 Wert, für un. Eröffnung 


Namestomm, DW. 
Kinlamazoo, Mid. 
Kanſas City, 
Lancaſter, 
MeKeesport, 
Milwaukee, Wis. 
Minneapolis, Minn. 
New Caſtel, 
Ba. 
Omaha, Web. 
‘Beoria, If. 
Philadelphia, Var 


Siadten 


Bottspille, Ban. 
Meading, Ba. 
Richmond, Va. 
Richmond, Va. 
Rocheſter, N. Y. 
Scenectady, 9 
Scranton, Ba. 
Shamofin, Ba. 
South Bend, Ind: 
Springfield, IU, 
Springfield, 

St. Paul, Minı. 


N, 
Mo. 


En. 
Ba. 


En. 


Syracuſe, W. 


Toledo, O. 

Trenton, N. 
Troy, R. 9. 
Utica, W. 2. 
Wafhington, D. G. 
Bntertown, N. 2. 
Rheeling, W. Ba. 
Wilfes-Barre, Ba. 
Williamsport, En. 
York, En. 


J 


Tag in unſerm Laden — 


einer unſerer vielen Bargains: 


SPEZIELL 


Damenſchuhe. — Wir haben 3000 Baar in den folgenden Moden: Ein Vatent Colt mit einen Stoff: 
Stoff-Oberteil. Sie haben fFraitzöfifche Ab- 


51.38 


rt Bir führen eine qroge Partie von Steumpiwanren TEE 


PR Ki 


—— 

Hof⸗ 

und F 
war 34 
als ! FR 
oftor Bott: | 
ich ernft vor dem Thronfolger |$ 
eingetretenen Top 
des Zaren konſtatierte, deſſen Witwe J 


Kauft mehr 
Liherty Bonds 


Ih fauit fie ntor: 
; belit das Chi 


Ouote ſchnel 


handeln, 
I von Dem 


ihönes Haar 'f 


äußerte fie auf die Voritellungen der || 
neuen Zarın, „dab mein Gemahtl im | 


Grabe dieſen Haarſchmuck, den er ſo Mi 


unfäglich liebte, und ber 
| zwectlos tft, bei fich habe.“ 
Nach der Beiſetzung des 
gng ſeine Wilwe ins Ausland. 
Sohn, Prinz Georg, iſt erſt vor kuͤr 
zem im Alter von 41 Jahren 


mir fortan | 


garen 4J 
Kor 'ß 


u 


Marburg i. 9. verftorben. Sie felbit F 


lebt zurückgezogen meilt in Paris. 


— — e— 


— 


Solmmbie Tomentiup, 


Beriammlung. - 
Unte 


| Regelmäſßige 
anſprechendes 
Die erſte 
ı Herbfi- und Winterfaifon 
lumbia Damenklubs fand 
nachmittag in der Martine 
ſtatt. Frau Dr. J. Holin er, 
nun ſchon ſeit drei J 


rhaltungsprogramm. 


des Co⸗ 


Wunſch ausfprechend, 


| daß fich die 
'fommende Gaifjon 


recht zufrieden 


'ftellend für den Klub aejtalten möge. | 
Nach Abmwidelung der erforderlichen | 


geſchäftlichen Angelegenheiten ge— 


‚langte darauf ein Unterhaltungspro- | 
gramm zur Durchführung, das als | 
werden 


[ganz bortrefflich bezeichnet 
Itonnte, 
Zuerſt jpielte Herr Ludivig Bader, 
| früherer zweiter ——— im 
Theodor Thomas Orcheſier, die große 
| Crnate E-moll für Violine und Ktla- 
vier bon Chögren, wobei er von 
Herr Th, Diteritrom aur dem Kla= 
begleitet wurde, Herr Beder, 
bedeutende Künjtlerfchatt be: 
reits anerfannt wurde, als er nod 
ein fehr junger Mann war, verftand 


deſſen 


es durch ſeine glänzenden Darbietun— | 
gen — er gab jpäter noch Kompofis 


‚tionen von Wagner, Cut, Natrovsty | 
und Brahms zum Beſten — die An— 
weſenden zu lebhaften Beifallsbezeu— 


tanisfrtonmi* | gungen binzureißen, und der Applaus | fanten Vortrage 


| 
Sufammenfunft in der 


geitern 

Halle | f 
die F 

ahren vas Präa: | E 


Schr | 


Herbit: 


Mus vorzüglichen Worijteds, Cheviots, 
fanch 
geichneidert, 
behalten; Größen 34 bis 42; 
Werte; ipeziell markiert 31 


So 
T jveed: I 


Für Knaben — Junior-Anzüge, 
HM fol?Modelle, 
J und Homeſp uns 


I Den 21% bis 7 Nahre 


gefütterten Stniders; 


und Chebiots, 
Größen 7 bis 


nu 7 
912. ſpeziell 


in grau, 


18 Jahre; koſten 


Si ), 


'aalt auch nicht minder jeinem Be— 
' gleiter, 

Demnäcit las Frau Klara Mi 
haelis eine fehr Ipannende Erzäh: 
lung aus dem ‚Bionierieben Wiscon— 
ſins vor, betitelt „Die Urwalds 
braut“. Sie betonte dabei, daß ſie 
gerade ein ſolches Thema gewählt 
habe, weil man in der gegenwärtigen 
Zeit nur noch ſelten daran denke, 
wie ganz anders als heute die Le— 
bensverhältniſſe vor noch nicht allzu 


vielen Jahrzehntep in den weſtlichen 


Staaten waren. 
Ihr folgte mit einem hochintereſ⸗ 
Frau Sofie Liſte— 


Eßt weniger — 


Wir könnten zahlreiche Gründe anführen, 
Ihr werdet Euch jedoch hier morgen durch die 
Reiultat find tvie überzeugt. 


Hlle Nmänderuingen werden fojtenjrei ausyeruhrt. 


und Winter-AUnzlige für Männer — Cine 
die ftarf an Männer avpeliert, die mit 
Gaflimeres und aus 
gentacht, in mittleren md durmklen Farben, 
um zu paffen umd ihre Norm zu 
gewöhnliche $20 


T ommy 
aus dunklen und mitielfar rbigen Chebiots 

und fancy Miſchungen 
gewöhnlich für 36.00 
| 4 verfauft, jpeziell für Zamstag zu nur 

s Für Knaben — Herbſtſchwere Anzüge, mit 2 Baar ganz | 
Coats in Trend Modellen, gefahter | 
Rüden und Gürtel rund herum; aus Caſſimeres, Twee 
braum und fancy Miſchungen. 
überall 


- Lowest 


nn wie diele find der wert 


d, 


Ü 


warun 
Ar 


u\ 


»ſichtigung derſelber 


was 


Inka 
illiir 


 Berwürtet nichts. 


dieſelben bemertenswert ſin 


tr tcbr 


Herbſtanzüge und Uebergieher 
junge Männer, 
nur 


NNEY & CO., Inc. 


1347-1349 —— WAUTSBSEE AVENTE. 


0 
Gamembert- 
Säje 
(Fünfter Sloorg.) 
ie Phoenig Marfe, 
fertig für den Ge 
brauch, 55c Größe— 
Büchfen an jeden 


Kunden, deiner ab» 
geliefert), Büchfe, 


3c 


und dieie Grimde ausführlich bes 
ichnell davon überzeugen — und 
Bierter Sloor, 
fir Männer und für 
High Art“ Fabri- 
und ganzwollene 


die berübniten „, 


die befte Arbeit 


Stoffe bedentet; alle neueiten Modelle und Farbens 


Kombinationen; 
und zweifarbige Efifekte, 


ſchen 


und 


Noto 
seite 


und konſer 
in Ulſterette und Cheſterfield— Sajjong, 
rauben ımd we 
Größen für Hequläre, 
Schlanke, 


Herbſt 
her für Männer und 


faney Miſchungen 
in den korrekten militäri— 
Die Ueberzieher 
in ſchweren, 


29.79 


und Weberzies 
ind 


einfache und 


bativen Faſſons. 


ı Stoffen - 
Storpulente 


zu. 


tche! 
3t—45, 


Winter 
Sünglinge. 


Anzüge he 
Die Anzüge 


zund 


in einer Anzahl der populären Faſſons der Saiſon 


gemacht, 


Chebiots, 


Patch oder 


in fanch Worited3, jerdenen Mifhungen, 
Caſſimeres und 
und halbpaſſender Rücken, 
Schlitz 
den neuen Ulſterette 


Flanellen, militäriſcher 
voll oder halbgefüttert, 
Taſchen. Die Ueberzieher ſind in 
und konſervativen Box Coat 


Effekten, fanch Miſchungen und einfachen Farben; 


Gürtel und einfacher 
voll und halbgefüttert, 
34 bis 

50 ſchätzen, 


Ballard Malone Hoſen 
en dunklen Oxfords gemacht; 
öheren Preiſe verkauft (nur ein Paar an je— 
keine Poſt— 
Größen 

ſpeziell das 


Kragen, 
Größen 


X jie $27 


|Edte I. ©. 
| ganzwolleı 
| bedeutend 
d den Kunden; 
| 

I 

| 


Gritppe, 
Sorgfalt faufen. 


h 


geführt) — 
Baar reichen 
mie 


516 


Tuder und $ | Für Knaben 


Nor 


Modellen, 
weichen 
Größen v 
| für nur 


Fir Sinaben - 


gemacht — Grö— 


84.48 


* 08 


mann, 
Kntiwidelung Deutichlands auf ge: 
itigem Gebiete am Schluß des adıt- 


zehnten und im Anfang des vorigen | 
| Pilante Viahlzeiten zu jeder Ingeszeit. 


Sahrhunderts fpray. Sie gab da= 
bei befonders ein treues Lebensbild 
von Rahel Varnbagen vd. Enfe, und 
erwähnte den damals . fo fehr ge: 
bräuchlichen Briefwechſel, der zwi— 
ſchen befreundeten bedeutenden Män— 
nern und Frauen ſtattfand, und der 
für ſpätere Generationen eine über 
aus wertvolle Nachlaſſenſchaft ge— 
worden iſt. 


- Winierslleberröde, Q 
dichtpafjendem tragen, aus jhiweren Cheviots, Meltons, 
und fanch aewebten ra 
| iind mit Flanell gefütterz. 2 
10 Jahre, morgen zu nur 


' Neparamren werben idnell, 
| sillig andgeführt. — Telephen 


Nüden, Self und Sammet: 


— Aus ſchweren, 
iberalt zu einem 


42; dhe würdet 


oder Telephon 
32 bis 44 4 ſow. 
3 Baar für 


“tellungen aus« 
250 


— Anzüge, ein und zwei Paar ganz gefüt- 
terte Knickerbockers; Coats in militärischen und Trend) 
neue Farben— 
En. DOREEN, 


Kombingtionen von rauhen und 
— und Caſſimeres — 


m 


rench Modelle mit 


Viele in ‚dieler Partie 


bie iiber die hervorragende NORTH SIDE TURNER HALL 


’ 820 N, Clark Str. 


G, Appel, Miar, 


Reftaurant Sonntags ofien, 
iv13jrdı* 
— 


WILLIAM B, LUCKE 
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Nordost-Ecke La Salle und Jackson Str. 


$42,000,000.00 
an Zinfen 


von uns an Ginleper bezaflt 
frit 1890. 


Der Räder ihres Vaters. 
pifode au der fransöfifhen Ariminal- 
geſchichte von K. S. Laumann. 


Der in den nachfolgenden Zeilen 


eſchilderte Kriminalfall gehört zu 
en ſonderbarſten, ſeltenſten und ori— 
inellſten die jemals in irgend einer 
kriminalgeſchichte geſpielt haben. 

Bekanntlich unterfcheidet ſich die 
zevölkerung des ſüdlichen Frankreich 
edeutend von derjenigen des Nor— 


ens. Die Nähe der Pyrenäen, der 


paniſchen Grenze, hat im Süden 


dofi 


nur in Zouloufe, jondern in beifen 
‚meiteiter Umgegend bejaß. Er ver: 


dankte diefen Auf allerdings weni— 


ger feinen geiftigen als vielmehr jei- 
nen förperliden Vorzügen; er mar 
eine richige Figur von jo fürdterli- 
chen Kräften, daß man behauptete, es 
oebe dergleichen in Frankreich) nicht 


Gantagrel hatte diefe feine fait 
übermenſchlichen Kräfte wiederholt 
bewieſen, indem er bei Stiergefechten, 
die damals noch im ſüdlichen Frank— 


mehr. 


hat im en reich ſtattfanden, oft dem wütenden 
jranfreich3 eine eigentümliche Miz | 


Stier in der Arena enigegengetreten 
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Abendpoſt, Chieago, Yreitag, den A. Oftober 1918. 
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Danne die Hände entgegen und eilte |ift. Aber Betätigung möüffen vote has [verfchaffte, bfk ihnen auch nach Spa» 
dann weiter. ben, bevor mir ihn den Gerichten nien hinüber gelang. Sie wurden 
Seiner erſchtedten Wirlin, welche überliefern lönnen. Dieſe Beſtütk⸗ nicht verfolgt und nach zwanzig Jah— 


ken Pfarrer jo umverhofft wieder gung,” fagte er zu den Brüdern, iten erhielten fie fogat von ber 


fehren fah, vertveigerte er jede Aus | „Iann umd nur ein Mann geben, uns Regierung die Erlaubnis, zurüdgus 
teren und unmanaefochten lebten fie 
dann in Eroir Daurade telter. 


— —— +. — 


lunft; er ſchloß ſich in ſeinem Stu⸗ ſer Pfarrer. Dieſer war vorgeſtern 
dierzimmer ein, warf ſich vor dem |in Zouloufe, ihm beichtete dort ein, 
Rruzific, das an der Wand Hina, Wann, der ihm ein furdhtsares Ges 
nieber und betete unter Schluchzen |beimnis anvertraut haben muß. 
und Hänbderingen, bis er erjchöpft | Diefer Mann mar der Mörder unfes | 
zufammenbrad. red Vaterd, Wollen Sie und ben Na- 

Endlich genen Abend öffnete er der \men diefes Mannes nennen?” fragte 
Hopfenden Wirtfchafterin und bat fie | Thomas den Gelftlichen, der leihen | 
um ein Glas Mil; er erklärte, er/blaß geiworben war und am ganzen | 
fei frant und molle fich zu Bett le: | Leibe zitterte, | Xabrhundert angenommen halte, 
gen, er bebürfe dringend ber Ruhe. „Niemals!” fagte der Pfarrer. jdaß nad Molefhott täglich etwa 

sn jpäter Abenditunde aber wurde | „Nte iwerbe ich das tun! Ich werde 1130 Gr. Eimeiß für einen Arbeiter 
er nochmals geftört, Johann und den Namen nicht nennen, benn mein | nötig feien, oder daß nad DVoit ba? 
Ludwig Siadottg erfienen, um zu Amt als Priefter verbietet ‘hir, ein | Tagefquantum bei einer gemilchten 
fragen, warum der Pfarrer nicht zu Geheimnis zu verraten, das mir) Nahrung aus etwa 118 Gr. Eimelf 
ihnen zum Abendbrot käme; e8 ges durch die Veichte anvertraut worden Ineben 50 Gr, Fett und 500 Gr. | 
lang ihnen, die Wirtin zu be— iſt.“ Stohlehndraten beitehen mülle, wobei 
Ihwagen, fo daß diefe fie an das| „hr feid be.eit, alles zu tum, ton3 |allerdings die Hälfte des Eiweiß 
Krantenbett des Pfarrers lieh. \ich verlange?“ ertlärte Thomas den ſchon genüge, „um das Leben zu er⸗ 

Die Brüder erſchraken ſelbſt, als jüngeren Brüdern, und als dieſe halten“, To veranlabte ber hohe 
bei ihrem Erſcheinen der Kranke auf- nickten, fuhr er fort: „Auf dem Ofen INreis für den teuerften Ernährungss | 
ichrie, ald er die Hände rang und |fteht ein Keffel mit’Oel, das id) heiß | ftoff, das Eimelh, fon feit Jahren 
fortwährend rief: aemaht und zum Kochen aebracht |mande Unterfuhung, ob die obigen 
„Der arme Siabour! Der arme |haße; hebt diefen Seffel herunter und ; Standardaahlen nicht vermindert 
Siadoux!“ ſtellt ihn hierher. — Herr Pfarter,“ werden könnten. Dies lag um fo | 
| Yobann und Lubiig erklärten dem ifaate er dann zu biefem gaemenbet, näher, meil der frühere Glaubens» 
Pfarrer, fie fümen im Auftrage ih | „mir haben gejd;woren, den Tod un« |fah, als ob die Qualität der Ernäh« 
Irer Mutter, welde den Pfarrer bite ‚feres Waters zu rächen. Gie willen ‚rung mit ber Größe der Eimeih- 
‚ten laffe, zu ihnen zu fommen, da bie den Namen bes Mörder: und Sie menge zunähme, und von ber gefteis 
Mutter und bie Züchter etwas werben uns denfelben nennen, follten !gerten Cimeißgerfegung die gefteis | 
‚ängjtlich feien. Der Vater fei näms ; wir Sie auch durch) die grählichiten |gerte Qebenstätigfeit abhinge, ber- | 
‚lich nicht, mie er nefchrieben habe, am; Martern dazu zwingen. Eo fehr wir Taffen tourde und der Einficht Pla | 


Nachmittag zurüdgefommen, man Gie lieben und ehren, unjer Schtour |machte, daf zum Aufbau des Kür: | 
perö, alfo für die Wuchfenden vor 


|Bie Folgen der Kriegsernährung 
für den Sefundheitszuftand des 
dentſchen Volkes. 


Nachdem man faſt ein halbes 


glaube auch nicht, daß er des Abends geht uns über alles. Wir werden 
lommen werde, da man gehört habe, nicht zögern, einen Ihrer Füße nach aͤllem, das Eiweiß wohl unumgäng— 
es wären heftige Woltenbrüche hinter ‚dem andern in diefes ſiedende Oel lich notwendig iſt, daß aber eine zu 
Toulouſe niedergegangen, infolge de- zu ſtecken, um Sie durch die reichliche Zuführ lediglich zu einer 
ren der Fluß Lers ſo angeſchwollen Schmerzen zu einem Geſtändnis zu geſteigerten Zerſetzung führt, welche 
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Hüte 
$2.50 weiche Bild 
hüte für Männer, 
in Schwarz, aun 
und grün. Wang 


fpeziell für morgen 
offetieren Mir fie 


Bänder 


Einzelne Partien 
von Grodgrain 
Band, gejtreifte m. 
Tinfel Effchte — 
12446 wert, 
Yard zu. ... Te 
Moire Bänder — 
weiß, roſa ıt. hells 
blau, Speziell die 


Yard zu 9 c 


au nur 
nur ........ 


— ———— STATE MADISON DEARBORN STS, 51.69 


Serbit-leidungsftüde fiir Männer und Knaben 


Für morgen offerieren wir Männeranzäge in all den vorherrichenden Muben für junge Männer, ſowie konſervative 
Moden; einbegriffen find fancy Samntgarne in ran, braune Caffimeres u. Tiveeds in Mifchtin- 

gen u. Streifen; diefe Anzüge find vorhanden in Größen 36 

bi3 46; für regulär gebaute, ſchlanke und korpulente Mäns 


ner; Iverden gewöhnlich für F18.00 verfauft, 614 37 
* 


Samstag 
Kauft Euren Winterüberzieher jetzt und ſpart Geld; 
Männer⸗Ueberzicher in Ulſterelte und all den gewünſch— 
ten Moden; aus ſchweren Tweeds gemacht; Größen 84 bis 
44; Werte bis zu $14.00; morgen 


Dunkle Pin Ghecked Tweed Rubberized 
Ueberzieher für regneriſches oder 
ſchönes Wetter; jede Naht Cemented 
und Strapbed; Umlege-Kragen Bor 
Ueberzieher; Größen 86 bis 44; 
gewöhnlich $10.00, 


Anzüge für Knaben, in einer 
Auswahl von Herbit-Moden;z 
Norfolle md Trench-Moden; 
aus dunklen Stoffen gnemadıt, 
die jeher dauerhaft find; Grö- 
sen 6 bis 17, zu 

nur 

Schwere Wolle gemiſchte Madinaw Coats für Knaben: 
knöpfige Norfolk-Mode;: 
gen und Plaids; Größen 7 bis 17 Jahre; wert 87.00, 


2 J doppel⸗ 
ſchöne und harmoniſch wirktende Karrierun— 


m 
54,97 
Dane und graue Chinchilla Nifiers fiir Antaben von 12 Hi3 17 Jahren: 


Gürtel rundherum oder Gürtel-Rüdfeite; gewöhnlich $6 97 
59.00, ; ® Ä 


ei, dap ihn der Vater wahrfceinlich ; bringen, wenn Sie uns nicht freimil- 


Hung des Wlutes geichaffen, und bie 
Kenfchen dort unten find viel heftts | 
er, leivenfchaftlicher, erregter als die 


var, ihn bei ben Hörnern gefaßt und 
zu Boden gefchleudert hatte. Er 


ibatte wiederholt die Probe abgelegt, 


Inicht paffieren Tonne. Man erwarte 
Iden Nater daher erjt morgen, 

| Miederum rang ber Pfarrer die 
IHände und forte: 


18 den Namen ed Mörder nen: 
Inen tollen.“ 
Der greiſe Prieſter fiel in Ohn— 


macht; aber als er aus ihr erwachte, 


die Körperkräfte nicht hebt, ſondern 
im Gegenteil an die Tätigkeit ver— 
ſchiedener Organe wie Herz und Ge— 
fäße, Leber, Niere und Darm un— 


nötige und ſogar ſchädliche Anſprü— Für Samstag offerieren wir ein vorzügliches Sortlment 


Mädchen-Mäntel, Stleider Hemden für Männer uſw. 


Flannelette Arbeltshſemden für Männer, Winterſchwere, in 


dordfranzoſen. Sonderbare und 
hreckliche Vollsgebräuche findet man 
eute noch in Südfrankreich, die man 
onſt nur bei wilden Völkern oder 
ei wenig kultivierten Nationen fin— 
et, ſo zum Beiſpiel die Blutrache, 


ie Verpflichtung für die Söhne, den 


Icod 3 Waters zu rächen, melde 
uch in dem nachfiehenden Kriminal- 
all eine große Rolle jpielt und Ver— 


Nann den Feuertod fterben muß. 
Am 26. April 1700 ging der Pfar- 
er Chambard aus Groir Daurade 
u Fuß nah dem benachbarten Tou- 
oufe, wo er beim erzbifhöflichen Bis | 
ariat einige Amtzgefhäfte zu er: 
edigen halte. Der Pfarrer Cham: 
yard war damals ein Mann am An: 
ange der Fünfziger Jahre, einer je 
ver pflichtgetveuen, frommen und eh- 
enmwerten Priefter, deren Aeußeres 
hon zu allgemeiner Achtung und | 
Berehrung auffordert. 
Ehambard jtammte aus einer bor=. 
ıchmen Familie und war urfprüng- | 
ich für den Militärbienft bejtimmt | 
vevelen. In feiner Jugend aber be= | 


Viele Gemalttätigkeiten, 
(erlaubt hatte, waren von ihm bei! 


daß er mit einem einzigen Streich 


einen Stier niederfhlug und tötete, | 
‚Er hatte auf der Jagd eine Begeg: ! 
‚nung mit einer Bärin gehabt, die er! 
‚onfhoh und die auf ihn zufam; die 


Bärin hatte ihn gefaßt und der rie- 
fenftarte Mann hatte mit ihr gerun- 


gen und fie erwürgt. Die Narben, 
'die er aus diefem Sampfe mit ber 
ser= | milden Beltie dDavongetrageg hatte, 
mlaſſung wird, daß ein unſchuldiger 


zeigte Cantagrel mit Stolz als Sie— 


geszeichen. 


Er ſtand nicht in beſonderem Rufe. 
die er ſi 


kannt, und als er um die Schweſter 
des Siadoux anhielt, fühlte ſich der 


Bruder doch veranlaßt, ſich nach dem 
Vorleben des Cantagrel 
ſeinen ſonſtigen Verhältniſſen zu er— 
kundigen. Was er erfuhr, war durch— 


und nach 


aus nicht günſtig. 


Cantagrel hatte früher in Nar— 


bonne gelebt; dort ſollte er ſich mit 


einem jungen und reichen Mädchen 
verheiratet, ſich aber als einen höchſt 
brutalen und. treulofen Gatten er— 
mwiefen haben, Seine Frau war von 


„Der arme Siabour! Der arme|fah er mit gräßliden Mienen tie che macht, welche fich in Krantheits- 
Siadour!“ Brüder Siabour vor fi ftehen. Ver= !erfcheinungen mie Gicht und Gefäh- 

Dann aber raffte er Tich auf und geblich warf er ſich ihnen zu Fühen verkalkung kundgeben. Die verſchie- 
‚erflätte den beiden Göhren Sia— |und flehte fie um Mitleid an. Iho- !venen Verfuche bei ruhenden und at= | 
:doug, er fühle jic) jo frank und er= mas Eindour bat ihn mit tränerden  heitenden Menfcen und bei Tieren | 
ıTchöpft, daß er unter feinen Umftänz | Augen, ihm ben Namen zu nennen, Hatten ergeben, baß fehr viel Eiweiß ! 
‚den zu ber Yamilie Tommen könne; es bräde ihm felbft das Herz, beim erfpart werden Tann, wenn bie Ka⸗ 
er beichwöre die beiden Brüder, ihn geliebten Pfarrer Martern bereiien | forienzufuhr durch die anderen Nähe: | 
allein zu Yaffen, denn er bedürfe brin= 
‚gend der Ruhe. 
| Kopfihüttelnd gingen die beiden 
‚jungen Männer fert und erzählten 
‚der Familie, was vorgefallen war. 
Thomas erzäbite, iwie er den Pfarrer 


zu müffen. Gr tolle dem Wriefter ‚ftoffe eine hohe, fogar eine vermehrte 
lentgegenfommen und wolle ihm ei» ift, daß der Sörper fich an eitveiße | 
‚nen Namen nennen; wenn er bei vem arme Nahrung anpaffen fan (as 
Namen fchiveige, fo twüirden bie Vrüs Iipaner,Vegetarianer), und im großen 
der doch wilfen, dak biefer Mani Der jaangen mit 70—80 Gr. außtommt. | 
Mörder ihres Waters fei. Da aber gemwiffe Schupförper im! 
Ifrüh freudig und heiter nad) Tous| Der Pfarrer meinerle fich noch Organismus, welche gegenüber In— 
louſe habe wandern ſehen, von wo immer, aber die Brüder faßten ihn, fettionen, und auch Verdauungs— 
er erſt gegen ſechs Uhr habe wieder- um ihn allen Ernſtes in das ſiedende fermente, welche für die Verarbei- 
lehren wollen, und wie er dann Oel zu ſtecken. Thomas Siabsur | tuna der Nahrungsmittel von e- | 
ſchon nad drei Stunden den Pfarrer nannte dem Pfarrer den Namen |heutung find, nur aus bem Pers 
Inad) dem Dorf zurüctedren gefehen | Gantragel, diefer jhwieg und lieh fehungsprobuften der ftidftoffhaltt- 
ihabe, diesmal Blei und verflört und | fein Haupt finten. Iaen Giweißörber gebilbet werben, | 
| euffchreiend bei feinem Unblid. | Die Brüder hatten ihren Zwed er |fo darf Ichon aus diefen Erhägun | 
| Die Familie Siabour ‚ging Früh reicht; fie wußten, wer der Mörder gen die Zufuhr nicht allzu fehr bes 
|zu Belt, wurde aber im ber Nacht | ihres Vaters war. Gie begleiteten ſchränkt verben. Im allgemeinen | 
* Polizeibeamte. Richter den Pfarrer nach Haufe, derſahen darf angenommen werden, daß ſchon 
und Soldaten befanden ſich vor dem ſich mit Stricken und begaben ſich vor dem Kriege die oben genannten | 
Hauſe; ſie brachten eine verdeckte noch während der Nacht nach Tou⸗ Mengen nicht verbraucht wurden; in 
man im| 


1 


von Mädchen: Mänteln Au einen Preiſe, der nirgendswo 
anders gebotesı werden Fann, 

denn Die Höhen Stofffojten und 
die Arbeit in Betracht gezogen 
werden, Ihr werdet diefe Mans 
tel als eitten wirklichen Bar— 
gain betrachten — 
ſie ſind aus 


Chinchillad, Corduron und 
Novelty-Plüſches gemacht; 
Gurtelmodelle, mit Taſchen 


und Kragen, der hoch am 


blau, grau oder Khaki, mit befeſtigten — 45 
Größen 14% bis 17, fpeziell zu a 
"50e Sofenträger, Prejident Style, Gordbeing, breite Webs, 
nicht rojtende Metail-Slides, fpeziell für morgen 27 
das Paar zu nur C 
*82.00 Flannelette Paiamas für Manner — Coats mit Frogb 
bejegt und weit zugeſchnitten, alle Größen, 1 57 
u’ 


en 
Putzwaren für Herbſt 


Für morgen offerieren wir Velveteen 
Tams für Kinder, mit ſeidener Schnur 
und Quaſte, in ſchwarz und allen belieb— 
ten Farben, gut 81.50 wert, 73€ 


ipegiell Samstag zu 
In dieſer Grupype ——8 Ihr ein großes 


Zoritiwent von Hüten für Danten, fertig 
zum Tragen, finifhed mit Grosgtain: 
ichivarz, Navy, branın, grün 1. JVand; einige Haben farbige Facings, 
Ichfarbig, Größen 6 bis 14, mittlere, Keine ı. große Kor: 2 23 
reg. 810.00 Werte, 84 97 8 20 
BE ern ara o EEE 

Stwenter Conis zu 14 Rabatt 


Ginghamkleider für Mäd— 
Sweater Coats für Männer — 


chen, in angebrochenen 
Vlaids, Checks und Strei— 

in grau, ſchwer gerippt — ſpitz 
ausgeſchnittener Hals, mit 2 


fen, mit einfach farbigem 
Taſchen, wert 62 97 
2 


Ghambray: Kragen, Gürtel 
84.00, zu.... 


Zibelines, 


Halte zuzuknöpfen iſt — 
viele ſind mit Pelz am unteren 
Teil des Mantels u. am Kra— 
nen bejeßt, andere mit fontra> 
itierenden Farben, tt allen po— 
pitlären Schattierungen und in 


und Manſchetten, Größen 6 
bis 12 Jahre, gewöhnl. ſür 
81.50 verkauft, — 
Samstag zu 


Neuer Herbſtkleider f. Mädchen, 


günſtigen Beſcheid bringen. 


* * * * ge 2 5 
iel ihn eine Nerventrantheit, die für ihm getrennt, fie lebte aber noch, und 
yie zz — * bei | Cantagtel hatte gar nicht das Recht, 
Shambard zurüdließ; er wurde yon mesem zu heiraten und um die 
zurch dieſe Nervenkrankheit ängſtlich, Witwe zu freien. 
am nicht zu fagen furhtfam, um) Ha der aligemein beliebte Pfarrer 
ielbftändig und faft energielos, ein auch in allen Familienangelegenhei- 
Buftand, den man heute mit „allge: |fen ein getreuer Ratgeber war, fo 
meiner Nerpofität” bezeichnen würde. | nandte Siadour fih an ihn, und 
Der Pfarrer lad in feinem Bre- | Chambard empfahl ihm, felbft in al- 
oier und hatte, im Gehen Iefend, da3 |Ter Etille nad; Narbonne zu reifen, 
Dorf fchon hinter fi gelaffen, al3 um fich nach Dem Vorleden des Can- 
ihm die Stimme eined jungen Manz |tagrel zu erfundigen, 
nes ehrerbietig „Guten Tag!“ bot.| Der gute Pfarrer war gewiß, felbft 
_— auf - — De den I neugierig, zu erfahren, iwelde Nach: 
Sohn eines Delhändlers Namens | yihten der Oelhändler 
em zwar a en der In Toulouſe angekommen, dachte er 
Söhne, Thomas genannt. 
Der Pfarrer erwwiberte den Gruß ten, deren hauptſächlichſte darin bes 
des jungen Mannes, fragte ihn, tie fand, am Moraen die Mefje zu Te: 
e3 zu Haufe ftehe, und der junge sen 


Mann erklärte, er jei vom ber Mut-| sMmährend vieier Zeit Fam ein Kir, 


ter abgefendet, um den Herrn Pfarz | Hendiener und fragte ihm, ob er nicht 
ver zum Abend einzuladen; der Bas pie Weichte eines Mannes hören 
ter fomme von der Reife zurüd. 

„Hat er gefchrieben?” fragte der tommen fei und bringend nach einem 
Pfarrer eilig. ‚Beichtiger verlange, 

„Jawohl,“ erklärte der junge !zögerte nicht einen Augenblid, bem 
Mann, „der DBater Kat geichrieben. | Wunfche des Fremden zu entjprechen. 
Er hat mitgeteilt, daß fi Ihre Be | 


fürdtungen, Herr Pfarrer, beftätigt | ner in einen Beichtituhl führen, ber 


haben, bie Heirat unferer Tante mit in einem finfteren Wintel der Kirche, 


jenem Manne darf nicht ftattfinden. | fand. Hier fah er eine dunkle Geftalt 
Der Vater hat ertra gejchrieben, DaB im der einen Abteilung des Beicht: 


Fo | sr» “ ‘1 29 
Sie, Herr Pfarrer, für heut! Abend, ftubles Enten, die er bei dem man: | 


zu una Angeladen werden sollten; ih neinden Licht durchaus nicht erfen- 
hoffe, ich fann der Mutter einen nen fonnte. Er jehte fich nieder und 
hörte das Sündenbekenntnis des 
„Gewiß,“ erklärte freundlich der Fremden an. 
Pfarrer; „ich komme um ſechs Uhr Nach ungefähr einer halben Stun— 
von Toulouſe zurück, wo ich noch al- de kehrte Chambard aus dem Beicht— 
lerlei Geſchäfte zu erledigen habe und ſtuhl zurück; aber die Kirchendiener 
meinen Freund, den Abbé Moriotte, erſchraken, als fie ihn ſahen. 
beſuchen will. Um ſieben Uhr bin ich Das Geſicht des würdigen Prie— 
dann bei euch und wir wollen die ſters war ieichenhaft blaß mühfam 
RKückkehr des Vaters feiern. Weiß nur trugen ihn ſeineFüße, und kaum 
deine Tante ſchon von dem Brief?“ hatte er die Sakriſtei erreickt, als er 
„Ja, Herr Pfarrer,“ erklärte Tho- ohnmächtig zuſammenbrach. Alles 
mas, „ſie weiß von dem Brief, denn geriet in Beſtürzung, man ſptang 
ſie iſt feit geſſern früh bei uns. Sie dem Erkrankten bei, und dieſer er— 
erwariet auch die Rückkehr des Va⸗ holte ſich nach einiger Zeit wieder, 
iers.“ brach aber in fürchterliches Schluch— 
„Nun, dann wird wohl alles in zen aus, als er wieder zum Bewußt— 
Ordnung kommen,“ erklärte Cham- ſein gekommen war. 
bard und verabſchiedete ſich von dem Erſt nach ungefähr einer Stunde 
jungen Mann, um ſeinen Weg' wei⸗ gelang es ihm, ſich zu faſſen; er ver— 
ter fortzuſethen. ließ die Sakriſtei und die Kirche, 
Der alte Siadoux, ein Mann inſſchien aber vollſtändig vergeſſen zu 
den beſten Jahren, betrieb einen gut- haben, daß er ſich in Geſchäften in 


mitdrachte. | 


aber zuerft an feine aetitlicden Pflich- | 


Imollte, der foeben in die Kirche ge: | 


Der Pfarrer 


Er lieh fih von dem Kirchenbie- | 


| Siabour als Leiche, dDurhbohrt von 
\eif Meſſerſtichen. 

| Man batte ihn anmı Ufer der Lerd 
ermordet gefunden. Uhr, Börſe und 
eine größereGeldſumme befanden ſich 
bei dem Toten, es handelte ſich alſo 
nicht um einen Raubmord, ſondern 
um einen Rachealt. 

| Richter und Polizeibeamte Tiefer: 
ion der Familie die Leiche auf, die 
fürchterlich verſtümmelt war; 
rend Mutter und Tochter ohnmäch— 


(tig wurden und vor Schmerz raften, | 
ftanden bie Eöhne ftumm neben ber! 


‚Leiche des Vaters, bis der ältefte von 
‚ihnen das blutige weiße Haar bes 


‚Seine Brüder aufforderte, dasfelbe zu 
‚tum. 

Dann erhob er die rechte Hand 
‚und fprad) den Schwir der Blut: 
race, den die Brüder ihm nadhipra: 
chen. Cie verpfändsien Gott ihre 
Seele dafür, dab fie den Vater rä> 
ben wollten, daß fie felbit alles auf- 
‚bieten wollten, um den Mörber ihres 
"Waters den Gerichten zu überliefern. 


bie drei Brüder das Haus, um bie 
Spur de Mörder aufzunehmen; 
'am näditen Abend mwollten jie fid) 
‚wieder in dem Haufe treffen. 
Thomas, 
tchrte am nächlten Tage zuerit twie= 
der zurüd. Er flo ji) in dem 
Zimmer ein, in dem die Leiche bes 
Vaters lag, rerbot den Frauen, die— 
ſes Zimmer zu betreten, und dieſe 
gehorchten ihm willig, denn nach der 


‚Sitte de3 Landes wurde der älteſte 


Sohn nach dem Tode des Vaiers 
das Oberhaupt der Familie, dem 
auch ſeine Mutter willig gehorchte. 
Als ſeine Brüder zurückkehrten, 
befahl er ihnen, zum Pfarrer Cham— 
bard zu gehen und dieſen aufzufot— 
dern, daß er der Familie Abends ei— 
nen Beſuch mache, bei dem er ihnen 
geiſtliche Tröſtung in ihrem Unglück 
ſrenden ſolle. Den Frauen aber be— 
fahl er, zur Ruhe zu gehen und ſich 
um nichts zu kümmern. Wenn ſie 
Schreien im Hauſe hören ſollten, ſo 


ginge ſie dies nichts an, ſie ſollten 


unter keinen Umſtänden es wagen, 
wenn ihnen ihr Leben lieb ſei, das 
Zimmer zu betreten, in dem die Lei— 


wähs | 


Ermordeten fühtie, dann feine Hand | 


auf den Kopf der Leiche Ieate und 


Noch während der Nacht verliehen ı 


der ältefie der rüber, 


IBahre und auf bdiefer lag der altejfoufe. Gie drangen am Morgen in |Deutichland berechnete 


das Haus des Gantagrel ein, als 
‚diefer noch im Bette lag; die Wut 
und der Gedanke an ihren Rache— 
ſchwur verliehen ihnen Rieſenkräfte, 
ſie überwältigten nach halbſtündigem 
Kampfe den rieſenſtarklen Mann, 
‚feffelten ihn, Tenten ihn cuf eine 
|Zragbahre und trugen ihn nad) bem 
'NRaihaufe, wo fie ihn dem Nichter 
‚ibergaben und die Bejttafung Cait- 
‚tagrel& wegen bed Mordes an ihrem 
‚Vater verlangten, 

Ganz Toulouſe jauchzte den Brü— 


‚on bem Mörder ihres Water voll— 
zogen. Cantagrel aber leugnete al— 
les, ſo daß den Brüdern nichts übrig 
blieb, als den Pfarrer Chat:? ard als 
Zeugen vorzuſchlagen und zu peſte— 
hen, in welcher Weiſe ſie den Namen 
des Mörders erfahren hatten. Es 
wurden darauf Chambard ſowohl 
‚als die Brüder Siadour verhaftet; es 
meldeten ſich aber einige Maultier— 
treiber, die ungeſehene Zeugen des 
Mordes geweſen waren, und Canta— 
grel gab nun ſein Leugnen auf und 
geſtand den Mord zu. Er wußte, daß 
der alte Siadoux nach Narbonne ge— 
fahren ſei, um ſich nach ihm zu er— 
kundigen; er ahnte, daß Siadoux 
ungüſtige Nachrichten über ihn er— 
fahren würde, und voller Rache 
lauerte er ihm auf dem Rückwege von 
Narbonne auf, kam mit ihm in 
Streit und tötete im Jähzorn den 
Unglücklichen. 


Der furchtbare Kriminalfall en: 


dete in einer Weiſe, welche erſchüt- 


ternd genug iſt. Cantagrel wurde 
zum Tode durch das Rad verurkeilt 
und nach wenigen Tagen hingerichtet. 
Der unglückliche Pfarrer Chambard 
aber wurde vor das geiſtliche Gericht 
geſlellt und dieſes verurteilte ihn, 
weil er indirekt das Geheimnis des 
Beichtſtuhls verraten hatte, dazu, 
daß ihm die Glieder gebrochen und 
er dann noch lebendig ins Feuer ge— 
worfen werden ſollte. Die drei Brü— 
der Siadoux endlich ſollten gehängt 
werden, weil ſie mit Gewalt das 
Geheimnis des Pfarrers erpreßt hat— 
ten. 

Vergebens verwendete ſich ganz 
Toulouſe, verwendeten ſich Tauſende 
von Menſchen für den unglückſeligen 
frommen Prieſter, der im Angeſicht 


dern zur, die jo geireulich die Rache 


mehrere hübjche Faflons zur 
Auswahl., aus hübſchen baum— 
woll. Plaids und Checks, mit 
kontraſtierenden Farben beſeßt, 
mit Taſchen u. pleated Skirfs, 
breiter Gürtel an Waiſtlinie, 
Größen 6 bis 14 Jahre, ſonſt 


für 83.75 ver— 2 95 
U) ine 5 


fauft, zu mır.. 


IXahre: 1913 etwa 3650 Kalorien | 
ıund 92 Gr. Eiweih. | 
| Die Arieggernährung iſt eiweiß— 
‚und fettarın, zum großen Teil veges 
‚tabilifeh und repräfentiert einen cr=; 
ıbeblih verminderten Gefamibrenns | 
‚wert. Zahlreiche Unterfuchungen ha= | 
‘ben ergeben, daß 60 ©r. Eiweiß bei! 
‚einer  Gefamtfalorienmenge von; 
:2100 genügen, infoweit ala augen: 
blicklich teine ſichtbaren Schäden 
auftraten. Ba3 den Erfah des ties, 
riſchen Eiweißes, vor allem bes 
Syleifched, durch Pflanzeneimeiß ans 
betrifft, fo hat e3 fich gezeigt, daß 
letzteres paſſend gemiſcht werden 
muß, um das Körpereiweiß erſetzen 
zu können und daß der Zuſatz der 
nötigen Salze nicht außer acht ge— 
laſſen werden darf. 

| Der Mangel an ett, fowohl tie- 
riſchem als pflanzlichem, mußte 
durch pflanzlicheKohlehydrate (Kar⸗ 
toffeln, Rüben uſw.) erſetzt werden. 
Dieſe großen Mengen belaſten den 
Magendarmkanal, der im Gegenſatz 
zum ausſchließlichen Pflanzenfreſſer 


— mit großem 


— Hier ift eine gute Schuh-Neuigfeit für Muge Damen, 


He 


geringfügig, dei; diefelven faum bemerfoar find; Ihre fin 
Det in diefer Gruppe eingejchloffen 
einfache und Novelty: Schuhe, in Andpf: m. Schnür- 


faffons, Tipyeb und einfache Sehen, aus ganz 


immwarzem Mibifin, Gunmetal Calfftin und vatent 


— — 


—i 
—z⸗ 


Verlauf der von der Diät abhängen— zugeführt werden. Inwieweit ſee. 
den Krankheiten (Typhus, Nieren— liſch-nervöſe Urſachen, körperliche 
erkrankungen, Zuckerharnruhr) nicht Ueberanſtrengungen, ſexuelle 6: | 
die Sellulofe nur in befepränftem | ſchwerer iſt als früher. ſtinenz und die Verunreinigung des 
Maße verdauen fann, außerordent: | Was nun die Folgen der Kriegs: |Striegsbrotes ınit Mutterforn mit: | 
üch Start, und Neizerfcheinungen | ernährung anbetrifft, jo verdient die | Wirken, entzicht fidh derdBeurteilung. | 
iumd andere Schädigungen find da: allgemeine Abmagerung an erjter | blikligerweile hat die Entiwidlung 
Irum nicht fo felten die Folge davon. Stelle Erwähnung. Dabei jpielen | der, Früchte, mit Ausnahme einer 
Der geringe Fettigehalt der Nahrung ſelbſtverſtändlich körperliche Ueber- geringen Gewichtsabnahme, nicht ge— 
hal wahrfcheinlich nachteilige Folgen anſtrengung, ſchlechte Heizung, un- litten, und als erfreuliche Neben- 
file die Kinder, deren Abwehrkräfte genügende Kleidung und die pſychi- erſcheinung kann die Abnahme der 
gegen Infektionen und befonders ſchen Erregungen aller Art mit eine Eklampfie konſtatiert werden. In— 
ſgegen die Tuberküloſe dadurch eine Rolle. Sehr viele Klagen werden folge der Zunahme des Stillens iſt 
Verminderung erfahren. dabei Iaut über Lörperiiche Mattig- |d!e Säuglingsſterblichkeit trotz um- | 

Was bie Vefchaffenheit der Nah: |Feit, über geiftige weniger, Während günſtigen äußeren Einflüſſen gerin— 
rungsmittel anbetrifft, ſo wurde das für relativ jüngere Leute dieſe Ab- ger geworden. Dagegen kommen die 
Kriegẽbrot mit einem Zuſatz von 10 magerung von Vorteil iſt, ertragen Ernährungsſchwierigkeiten beim äl— 
Prozent Kartoffelmehl im ganzen ſie ältere inſofern weniger gut, als tern Säugling zur vermehrten Wir— 
aut ertragen. Soweit durch beſon- ſie dadurch an Widerſtandsfähigkeit kung, Darmftörungen , Rachitis, 
deres Mahlverfahren die hochwertige interkurrenten Krankheiten 


— — hebt Bl, Anhand Lan an ne 





gegen. | Bauterfrankungen und Iuberkulofe | 
Aleie fehr fein verteilt werben kann, | Über verlieren. Das giit befonders | dor allem haben zugenommen, Im 
hat die Verdaufichkeit jeher qemon- ‚für Altenheime, Siechenhäuſer, ſpäteren Kindesalter werden Kohle— 
nen und wird biefes Mehl fogar | Srrenanitalten, Gefängitiiie uf, | bhdrate bejier ertragen, doc zeigt | 
bon Eäualingen aut ertragen. Km!(Ch dabei der Umitand nicht eine | Ti) auch bet ihm eine verminderte | 
übrigen fpielt die Startoffel eine Rolle fplelt, daß folhe Injaflen | Widerftandsfähigfeit gegen Inſek- 
Hauptrolle im Grnährungshaushalt. eben ſtrikte auf die rationierten tionen und vor allem wieder gegen 
Die Verſuche, ſie im großen in eine Nahrungsniengen angewieſen ſind, die Tuberkuloſe. Der Eiweiß- und 
haltbare Trockenform zu bringen, während die Privaten ſich faſt aus- beſonders der Fettgehalt der Ernäh— 
ſcheiterten an den mangelnden nahmslos noch auf Schleichwegen rung ſcheint eben auf die Dauer für 
Trockenräumen; im übrigen fürchtet Zuſätze verſchaffen, mag dahin- Deſes Alter ungenügend zu ſein. 
man, durch den Trockenprozeß ſoge- geſtellt bleiben.) Weber die Morbi- Die Schuljugend hat dagegen offen- 
nannte thermolabile wichtige Be- dität der Bevölkerung lauten die bar wenig gelitten. Das —— 
ſtandteile zu vernichten, wodurch ein Urteile verſchieden; die Verichte aus wachſftum und die Blutbeſchaffen- 

heit blieben normal; über geringere 


Wollene Damen-Sweatercoats 


— 
Shawlkragen 


u. Gürtel ringsum, in Roſe n. 
Cardinal; überall für 4.75 


gun DIT U 
vbit: Schuhe für Damen zu nur #197 


gu a kei luge Damen. Für morgen offerieren wir weitere Par- 
tien von hochfeinen Schuhen, die in der, Fabrik leicht beſchädigt wurden, die 


Fehler ſind jedoch ſo 


isst — — 


| 


Sid ımd Kloth Tops, auch ziveifarbige Stombinatios 
nen in den neueſten Effekten, frang,, kubaniſche u. 
militäriſche Abſätze, alle Größen 38; Schuhe die — 
überall bis 56 koſten, aber wegen leichter Fehler, zu 


vermindert geviß 8 

nährung die Bildung und das recht- 
zeitige Eingreifen der Schußitoffe 
gegen die Infektion. Dem ertwachfe- 
nenürganismus mangelt eben inche 
als dein jugendlidien die Fähigkeit 
der Verwertung einer jeomalen, me» 
niger gut verdauliden, fettarmen 
Koit und daher die häufigere. Er- 
franfung. Klagen über ungünitige 
Eimpirfungen auf den Magendarm- 
fanal find häufig, doc) find bei nähe- 
ver Betradytung die angegebenen 
Störungen meijt geringfügig und 
oft im Yırlammenhang mit dem ums 
genügenden Nauen, Wo das Kriegs» 
brot jdlecht vertragen wird, da mid; 
vermtittelit Zufagnahrung undReip- 
brot nathgeholfen werden. Bu be 
tönen ilt, dal; neben den vielen qut- 
arligen Störungen von  eriften 
Magenerfranfungen jelten berichtet 
wird. 

Die häufigen nervöfen Befchiwer- 
den (Erihöpfung, Erregung, jchledy- 
ter Schlaf, Schwindel, Kopfſchmer— 
zen, Ser;tlopfen) mögen nur zum 
Heinen Teil mit der Ernährung Jr 
fammenhängen. 

Schliehlichh muß no) einer fpezi- 
fiſchen Erkrankung, des Kriegs— 
ödems, Erwähnung getan werden, 
welche bei knapper und fettarmer 
Nahrung insbeſondere zur Hohl 


gehenden Oelhandel; er hatte drei er— 
wachſene Söhne und zwei Töchter, 
die noch im Hauſe lebten; die Frau 
war alt und kränklich. Siadoux be— 
ſaß noch eine Schweſter, die an einen 
Trödler in Toulouſe verheiratet ge— 
veſen war; dieſer war vor einiger 
Zeit geſtorben und hatte die vierzig— 
jährige Witwe zurückgelaſſen, die 
immer noch eine ſtattliche, um nicht 
zu ſagen eine ſchöne Frau war, und 
die vor allem ein Vermögen von ſech⸗ 
zigtauſend Franken beſaß. 

Natürlich fanden ſich für die Wit— 
we Freier, und allen anderen Bewer: 
bern um ihre Hand jhien einer ven 


Rang abzulaufen, ein Schlähter Na- | Hlidte; er zitterte am ganzen Leibe 
mens Cantagrel, der einen Ruf nicht‘ 


| Zouleufe befand, und nahm vielmehr 
‚feinen Meg 
twiebder auf, 

Ohne auch nur einmal aufzublif- 
‚ten, ftürmie er zurüd nach feinem 
'Pfarrhaufe, ala flüchte er vor irgend 
‚einem jchredlichen Geheimnis, das 


'ihn drüdte. Er achtete nicht auf Die, 


|Zeute, die ihn untewveas grüßten; er 
‚begegnete am Gingange des Dorfes 


itwieber tem Thomas Gindour, ber; 
erftaunt fraate, ob der Herr Pfarrer 


'fchon feine Geichäfte in Touloufe be- 
enbigt hätte. 
| Merktmwürdia, 


| ber Pfarrer fchrie 
auf, ald er Thomas Giadour 


er⸗ 


und ſtreckte abwehrend dem jungen 


nach Croix Daurade 


che des Vaters lag. einer fürchterlichen Marter wohl nicht Trocknung wieder verloren geht. 
Nach ungefähr einer Stunde ka- anders konnte, als ſchweigen, als Bezüglich der Krankenernährung 
men die jüngeren Brüder mit dem ihm der Name Cantagrels genannt hat es ſich gezeigt. daß auch Kranke 
Pfarrer an, ber von den Ereigniſſen wurde. Sie erreichten nichts als eine eine erhebliche Anpaſſungsfähigleit 
der letzten Tage fürchterlich erſchüt- Milderung des furchtbaten Urteils. an die Kriegsernährung haben; für 
tert ſchien, denn er konnte ſich kaum Chambard wurde auf den Scheiter- manchefſtrantheiten, ſo bei Gicht, Fett— 
auf den Füßen halten. haufen geſtellt, dem Henker aber der ſucht, chroniſcher Verſtopſung und den 
Als er in das Zimmer trat und Befehl gegeben, ihn am Pfahl zu er- Ueberfütterungskalarrhen beſonders 
dem Thomas Siadoux ſeinen Gruß droſſeln, bevor der Scheiterhauſen in bei Kindern, erwies ſich bie verän⸗ 
geboten hatte, fragte er nach den Brand geſteckt wurde. derte Nährweiſe ſcgar als vorteil-⸗ 
Frauen, die er tröſten ſollte; aber Er ſtarb als ein Opfer der Ver- baft. Wenn auch bei Iange Hinzichen« | 
Thomas trat an die Tür, verſchloß hältniſſe, während die drei Brüder den Infektionsktankheiten, z. B. Ty— 
dieſelbe und mit entſetzlichem Geſicht Siadoux ſtraffrei ausgingen. phus, bei ernſten Magendarmerkran— 
ſtellte er ſich dem erſchtockenen Pfar- Die Bevölkerung war nämlich ſo kungen, bei Tuberkuloſe, dann bei 
rer gegenüber und ſagte: ſehr von der Ueberzeugung durch- Nierenleiden von der Befugnis ber 
wir haben geſchworen, den Tod drungen, daß die Söhne des Ermor- Etſatznahrung Gebrauch gemacht 
unſeres Vaiers, der dort liegt, zu | beten recht aehandelt hätten, | 
rächen, ch ahne, wer der Verbredier man ihnen Gelegenheit zur Flucht einem gemwiffen Staunen feft, daß der 


‚unbefannter Teil des DVorteild der; den Grofjitädten find —— 


daß werden muß, ſo ſtellte man doch mit 


qus den ländlichen und kleinſtädti- Schulleiſtungen wird sicht geklagt, | riibenzeit bei großer Kälte und bei 
ſchen Gegenden günſtig; immerhin wenn auch das Gewicht etwas gerin- älteren Männern auftrat. Neben 
ſcheint der Verlauf der Krankheiten ger iſt als früher. Der Kampf gegen der Schwellung der Beine zeigten 
(Tuberkuloſe, Blutaderverkalkun- die TuberkuloſeInfektion wird er, ſich andere Zirkulationsſtörungen, 
gen, bösartige Geſchwülſte, Nieren- folgreicher geführt, wobei der Ge- die bei beſſerer Koſt wieder lang— 
und Geiſteskrankheiten) im allge- unß von Vollkornbrot, die größere ſam verſchwanden. Die relchliche 
meinen ein ſchnellerer zu ſein. Freiheit, vermehrter Luftgenuß und Aufnahme von Salz und Waſſer, 
Für die gewaltige Abnahme der Landaufenthalt mitſpielen mögen. welche bei der Striegskoft andermeid- 
Geburtenzahl kommen natürlich noch Natürlich iſt die ländliche Schul- | ich ift, hat dabeı eine groß. Rolle 
andere Grimde in Betracht; inmmer- |tugend beffer geftellt als die groß- | aeipiett. Im übrieen haben die 
bin Scheint die allgemein beobadıtete | j.ädtifche. ſchweren Fälle — vereinzelte Todes 
Hänfung der Fälle von Amenorrhöe| Bei den Erwadhfenen wurde eine | fälle famen vor — den Beweis vr. 
(Ausbleiben der Periode) mit der | erhebliche Zunahme der Tuberkuloje | geben, da ungenügende Nahrıngsd- 
veränderten Ernährung in urfädy. !beobadhtet. Wenn aud) vermmderte | aufnahme eine Schädigung Icbene- 
lichen Zufammenhang zu fein, ins öffentliche und perfönlide Sugiene, | wichtiger Zellen im Gefolge haben 
dem gawiffe, die innere Aus [vermehrte Körperarbeit bei Ichledy |fanın, deren FZunktionsitö.ung die 
IKeidung anregende Subftanzen in |terer Kleidung und mangelhafter |verihicdeuften Störungen vberurs 
ungenügendem Maße dem Körper ! Heizung mitverantwortli find, fo ſacht. (Neue Zürcher Fig.) 
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Berlangt: Männer oh Sinaben 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 1c das Xoıt) 


Schuhmacher verlangt. 


Sofort nachzufragen auf dem 13. 


Floor. 
Marſhall Field ECo., 
Retail. 


Verlangt: Label— Tehrjungen. W 
Nachzufragen bei 
The H. —— 


1610 N. Wells S 


und 


Verlangt: Pfannenwaſcher für an- 
genehme Küche, $12 die Wode umd 
Diahlzeiten; feine Sonntagsarbeit. Har- 


mony Eafeterin, 27 W. NRandolph Str. | 


wi 


Verlangt: 
Mann. „Hodes“, 
Avenue. 


Buicher, 
1371 


um 


Verlangt: Kräftiger Junge, 
Candy-Fabrik zu helfen. 
Gelegenheit, das Candy-Geſchäft 
erlernen. Sprecht vor: Spoehr's 


N. Wells Str. 


erlangt: Nolt- 
in Shipping Room. Spredit vor um 6 
Uhr abends. Seißler & Junge Go.,| 
3918 ©. Princeton Ave. dofr 


zu 


do —ſa 


verlangt; Beef Boners: guter Lohn. 
Vachzufragen in 9101 Baltimore Ave., | 
Sorih Chicago. 


Verlangt: Freimann für Truderci, 
mu en Miehle Printing Preſſe zu ar⸗ 


eiten. 1745 Irving Bart Blud. Do 


— — — 


Verlangt: Fapiericneider für ; 
Druderei, um an Bapierjchneidemaidine 
zu arbeiten. 1745 Irving Vart 
Blvd. dofr 


———— | 
Verlangt: Janitor. Sprecht vor Er 307 
N. Dearborn Str. gZoctiwx 


— — — — — 


Verlangt Vorter für Saloon. 2754| 
DB. North Ave. d0—ja | 


— — 


Verlangt: Wurſimacher; guter Lohn. 
Vachzufragen in 9101 Baltimore Ave., 
South Chicago. irfafı 


Berlangt: Nachtwächter, di der mit Sei 
zungs⸗Syſtem vertraut iſt; muß Emp— 
fehlungen haben. Imperial Leather 
Mies. Co., 847 ®. Sarriſon Str. 


Verlangt: Ein Affiſtent⸗ Redakteur 
für Telegraph⸗ und andere Nachrichten; 
einer, der auch an der Farmzeitung be 
hilflich ſein könnte. Weſtlicher Herold, 
Winona, Minn. itia | 


Berlangt: Zwei tüchtige Weinfeller- 
Männer; guter Lohn, wenn fleikig; | 
anitänbige Behandlung. Adr.: M. 1859 
Abenbpoit. frſa 


erlangt: Aunger Mann als Ship 
ping Clert; gute Stelle für den rechten 
Mann. Nachzufragen: Columbia En 
graving Co., 115 W. Harriſon Str. 


Mann für allgemeine art 
- B 
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Verlangt: Dänner und Sinaben 
(Anzetgen unter Diefer Kubrii Ic das Wort) 


Berlangt: Abonnenten-Sammler für 
Stadt und Land. Näheres beim Bir. 
fulator der „Abenppoft“, 225 W. Waih- 
ington tr. 20i1** 


Verlangt: Butcher, guter Mann, um 
Loins zu „bonen“; Stück- und Stun— 
denarbeit; ſowie ein guter Butcher, um 
Schmalz zu kochen und für alle ſonſt 
vorkommenden Arbeiten. 963 W. 37. 
Straße. 


verlangt Zwei Männer, um Fla— 
ſchen zu waſchen in Miltk Bottling An— 
lage; 522 die Woche; Erfahrung nicht 
nötig. Nachzufragen bei der Wieland 
Dairy Co. 3642 Broadway. 


Berlangt: Tüchtiger Saloon: Korter. 
4931 Milwaufee Ave. Sofr 


Berlangt: 
ftetig und zuberläflig fein. 
mont ve. 


Berlangt: 
auter Lohn. 
W. Elm Str. 


Kohlenfuhrleute. Müffen 


3135 Bel: 
dofr 


Zwei gute Stall: Männer; 
Sofort nadızufragen in 314 


Berlangt: wann, um 
Wagen zu fahren md 
arbeiten. 570 %. Rolt 


Werlangt: 
34 35 Southport Ave. 


Verlangi Fitters, Riveters und Hel— 
fer an Baueiicnarbeit,. 5814 ©. Wood 
Straße. irfa 

Berlangt: Griahrener Tenmiter: ite 
| tige Stelle und auter Lohn. Sofort nad) 
\zufragen in 1000 N. Salited Straße. 


einfpännigen 


Str. 


Guter Korter in Saloon. 
frla 


„Perlangt: Korter für 
Madiſon Str. 


Saloon. 523 


Männer für Yabrif 
Ban Weſtrienen & 
Diverſey Parkway. 


erlangt: 6 
Lumber Dard. 
1745 


bor 


Sur 


zuverläfiiges 
Milwanufce | 
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19jev* | waichen und 


zuche alle 
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| 

| 
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| 
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ton 


Berlangt: Männer und yranen 


Ame dieſer Rubri? 16 Wort) 


men unter das 


angt: Aelteres 
* 


— — — — mn — 
— * Männer n. Sinaben | 


dieſer Rubt wie ie da3 dort) 


Ser an al: 
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Heim fin t deit 


borgeäogen, Ein autcs > 


Mann. Referenzen vorlan at. 
merman, c. o. Abendpoſt 


Erſte Hand 
Board, und 


a 
ERRIE) Str. 


Verlangt: 
Rand; $25, 
606 No. 


oimme, . 


Berlangt: Nungr, 
2952 Belmont Plve. 

Berlangt: Zwei Arbeiter für Zhoparbei 
den Tan; fommt fertig zur Arbeit, 
& GCo., 4561 Armitage Ave, 
Berlangt: Mann 
Griabrung 
Bon 6 bis 9 
DBroadivan. 


nötiq, das Velz 
Uhr abends, 


Serlangt: _Borter der 
muß aut encliih fpred 
Eirpahe. 





Verlanat: Mechani 
mental Iron Arbe 

Verlangt: Schneider 
und ſtetigce Arbeit. 
chen. 309 E. 37 ir 

Berlangt: Wuritmacher ımi 
Lchn; 5 Stunden Arbeit. 
Weit 67. Etraße, 


ılterer 


Ganze 


Berlangt: Vorter, der X 
54092 Lale Bar! Ave 
— 


Verlangt: Vorter für Saloon. 
Milwaukee Ave. 


Verlangt: Bäcker, 
Rolls; auter Lohn. 
No. Genefee Eir., 

Verlangt: Männe ftetige R 
heit, Sanitarı Wet Waſh 4224 Tontro) y 
"Roy: Irving 888. 


Verlangt: 
Chicago Ave., 


Erſter Klaſſe Färber. 2648 

J. L. Friedlman. 
Berlangt: Runge in Bäderct, aut 

5946 W. North Ave. 
Verlangt: I Durdaus geſgigter 

Selfer in Färdereci, ſtetige Arbeit, guter L 

$. Hummel, 4340 Madifon Str. 


— ——— 
Verlangt: 3 Arbeiter in einer 
Nachzufrägen 4445 N. Crawſor ’d 


Ave. 


Verlangt; 
Wälder, 550 
Buren Sitr. 

Verlangt: Aelterer Ic diae r 
Vierde au beſorgen und ſich 
mnch u machen. Lohn 510, Zimmer und 
Bäderel, 1118 Center Etr. 


Berlanat: Mann, welder fc 
auf Ianitorarbeit verwenden far n. u 
legenheit. Nadazufragen 910 Caitl — 
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3620 Pine Grove | 
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Berlangt: 
Ibe. 
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Webiter Ave., nahe Eliton Ude. 
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Arbeit. Central Archnec⸗ 
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- | Neweomb 
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115 Rotſchild, 30 N. 
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"| den. 


—— und Mädchen. 


Fäden und Fabriken 


Berfangt: Zwei Frauen für Retatl 
Delitatefien-Sipre: Kohn Sid die Wo 
de. Tscar %. Mayer & Bros,, 
Sedgwick Str. 

Serlangt: Erfahrene ® 
Bäckerei. 

Gramer' 
3134 N. 


erfänferin 


s Bäckerei 
Halſted Str. 


Verlangt: Můdchen, 
dungsraum an 


8 


um im 
Bilderrahmen zu ar 
beiten; ſolche mit Erfahrung vorgezo— 
gen; guter Lohn an Anfängerinma. 
Macklin Co., Ecke State und 


Verlangt: Verktãnferin in 
Büderei Yaden, Spredt vor: 
Biper Go., 16IO N. Wells Str. 


Retail: 
The ©, 
do— ſa 


Verlangt: 
Kleidern, 


Lehrling an geſchneiderten 
Skirts und Coats. Joſeph 
Michigan Ave., Zim 

dofr 


Verlangt: 


Makers und Finiſhers. 
Erfahren an geſchneiderten Kleidern 
und Sfirts. Wie nudı Gont Finiibers, 
Jofeph Rotſchild, 30 M. 


Verlangt: M — um Aus gänge zı 
beiorgen. Yeichte Arbeit, furze Stun. 
Abendpoit, 223225 W. 

——— Str. 


20l 1wæ 
16 Sabre alt, ei 
2188, 


—— gt: Mädchen, 
rbei:, Ss 00 v (nian 05 Slobn 
i ;. Sioor, 


Wie ıyü= 


6 midufr | 
Berlangt: Müddhen für Büderei, 
und gute Stunden. 


auter goon | 
5843 Etate .Eir, 
dofefafon ! 


in Werfitatt zu | 


1241 | 
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Verlangt: Männer und Sinaben 
(Anzeigen unter diefer Aubrit ic das Wort) 


Läden und Fabriken 


Verlangt: Anfwärterinnen, Küchen: 
perjonal und „PBeontry Help“ für furze | 
Stunden und den ganzen Tag; guter 


Lohn. im Ten Room 


m 


Nachzufragen 

auf dem 7. Floor. 
MariballField&Go, 

Retail, 


SofepimE 


Berlangt: 


Madden 14 bis 16 Jahre alt als 


| Inipectors, Bundle Wrappers und Yauf- 


1 
| 
| 


midotr | 


\ 


frfa i° 
: | 


j au game Tage. 


teif mor 


2. Floor. 


Mädden; stetige Stellen und guter 
Lohn; andgezeichnete Gelegenheit für 
Beförderung. Nadjzufragen auf dent 6. 


Floor. 


Boſton Store. 


| firamer, 


Frauen 
und — 
Mädchen. 


Leichte 
Fabritarbeit 
Margarine unter idealer Arbe 
verhältniſſen einzuwickeln. 

Kein Heben. 
wein Steben. 
‚ucoa Wutter Co 
, sulboitene Abenue 


dgehed 


Erfahrene Power-Maſchinen-Ope⸗ 
Damen Straßentleidern; ebemalls 
und Hohlſfäu merinnen: tagesheirle 

itetige Ar beit, und guter Yohn,. Sofort 
ragen &, a Liodtle & Go, 34 


S serlan igt: 
au 


Sud 
Sofeptiok | 


Strũbe. 


Berlanat: Get ihicte Yäberim: ten an DTautens | 
lleidern und Röcken bei " me. Joſephine, 2401 
Etr. midoir 


— | 


weaters | 
raacit!ı 
ing Barf| 


midofr 


Room und 
Str. 


‚frfa 


tt: Erfahrene Finifde 
und Handar 


weater Mills, 1943 J 


r8 — n 


Mädchen um im 
su arbeiten, 447 Co 


Lunch 
Halſted 


vaãcerei, bal be oder 
Southvort Ave. 


eit oder 


Madchen in 


3959 


Verlangt: 


Lonnaz Syerators, belle 8 
18 ‚oder nachmittags: ſtetige Stelle; 
sverhältniſſe; ſprecht vor HNer te— 
tiert: Central 1649. Fragt nach Mr Schue— 
* ar Ic va, Simmter 614, AXorth American 
a, Etate ud iroe. 10f1wæ* 
rbeiten in Laundry. 


Diverſey 4263. 


zoͤſepiwe 
* — — 


Ber! an nat: Lehrmä adchen für Damenſchneiderei. 
ute Bezahlung. Jordan, 3920 Broadwad. 
—A 


Verlanat: 


ml 


für Flicka 
7 
„ach: 


Hensarbeit 
Fran, am Geſchirr ‚zu 
für Küchenarbeit; feine 


221 W. Madiſon Str., 
frjafon | 


Berlangt: 


— 


Sonntagarbeit. 


verlaust Zweite $ Köchin für Gaiete- E 


92 m 


rin; feine Sonntagsarbeit. Gurney Ga: 
j 


mipdolt | 


Michigan Ave., |  DVerlangt: 


Wailı: | — 


| chenarbeit. 


Clinton | y 


etz rin, 23 ©. Wabnih Ave, 2. Flsor. | 
frfafoit | 

erlangt: Sejhirrwaicherin; Sonn: | 
tags freis H12 wöchentlich, Neitanrant, 


117 N. Tearkern Str, oben. 


10l1m& | 


r jeden Dienstag, — 
2. Avartuient, 


l —X en oder 
ti IT leichte rusarbeit. Gutes 
Ave., Phone: 


ullere 
Heim. — 


n allgemein 
im Stag Hotel, 
voci pentuich. 1013 Madifon € 


Pnädene, en für allgemeiı ne 
ie don drei Erivanienci 


2. Flat Phor ic: 


i der 
° Die rid 


ur tige Ner 
bone: 


Armitage 


! etr., 


te Frau, rat * 
> pi en gel 


Frau ohne YUnbang 


ztraße. 


e wünſcht erfahre nes 
4 Ile 2 Ir 


frfafor 


35) mit Erfahri 
Nandınaditabe 
beſchäfſtigt: Vriwatzim 
—* 810. Verſönlich 
Ab nahe Chicago 

fria 


1 r$rau für allaemeine ! 
Yobn: feine 


anal Di vi 
Phoꝛr A 
e 


Sol (eva aro, 
yon für allgemeine 


1900 Michigan 


Sausar: | 
ve, 


18 
handlung. 
| N. Clart 


lgemeine Hausar 
Bequemlicht 
Ave. 


tten; | 
den 

ne Laundreß 
JH ; Ren more 


fragen Ave. 


Frau 18 
Familie, St 
Tel. 


INCL — 
damilton Ave. 


Köchin in Reſtaurant. 20 


3weile 


oder 
Stunden 


Behandlım 


allgemeine 
Heim, auter 
Aldd. Tel, Lawirdale | 
dofrſa 


Haus 
Lohn 


dchen für 
Douglas 
J 
I 
at: Mädchen für zweite Mrbeit, Heine 
Mu ichzuſragen beim Eler vator-Mann. — 

z eridan Nocd, 5. dofr 
| 

I 

| 

I 

| 


Verlangt: Frau oder Mädden für leichte Kit 
3952 Late Straße. dofr 


leichte Hausarbeit. 
Ave., 


Mãda den für 
Seminary 


Ver -longt: 
lachzufragen 


g=man 
Zido 


— Junges Mädchen als Hilfe für 
Mutter. Gutes Heim, 


Tel, Wentwortb 
7186, 6043 Prairie Ade,, 2. Apt, mi—fr 


| 040 


!I&a3 und Wad; 
venswood Ave 


Ga 110 


| vaſemen 


heizung, 
| Sincoln 


| Kaufmann, 


| (Ainzei gen unter diefer 


| bei Yaitwe 
| feite, 


ı Tel 


tig, : 


’| der 


Abendroft, Chicago, Freitag, den 4. Oftober 1918. 


X > u 2 
Verlaugt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1c das Wort) 
a Re reed Sn ee — 


Hausarbeit 


Berlangt: Frau zum Geſchirrwaſchen im 
Reſtaurañt von 7 Worgens bis 4 Na mittags. 
$10 per Rode, Sonntagarbeit. 732 Sheridan 
Road, nabe VBroadivah, dofria 


Berlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit, 
Ehepaar und Sjäbriges Mädchen,mit oder ohne 
Wafdhen, 4505 N. Whipple Etr,, 3. lat, 

midofr 


Kindermädden, um auf-ein 18 
Monate altes Sind aufzuvafien. Eine, "die 
abends nah Haufe gebt, vorgesonen, Guter 
Lohn. Cpredt bor im Laden 550 North 
Avenue. mi—ir 


Verlangt: 


Verlangt: 
Reitaurant, 


Frau 
407 


als Geſchirrwaſcherin füt 
Center Str. mi—fr 


Berlangt: Frau zum Reinmaden in meinent 
Damenichneidergeihält, 3 Tage die Xyoce. 
Dime, Sofevhine, 2401 RN. Clarl Er. mdofr 
Verlangi: Mädchen für Küchenarbeit, das cts 
was beim Kochen belten Tann; guter Lobı. 
Nadhzufragen: Turnhalle, 820 N. Elart Eir. 
midoft 

Berlangt: Frau für Hausarbeit, dampine» 
beiste3 lat, Nachaniragen im Millinerdbe 
Store 814 Milwaulee Ave, di—fa 
Verlanat: Mädchen oder Frau, mit einem 
Kind nicht ausgeichloffen; auter Lohn, 1456 
Larry Ave., Ede Lincoln Abe. Sofepim& 


Stellung fudjen Frauen 1. Mäddjen 


(Anzeigen unter diefer Nubril 1c das Wort) 

Gefucht: Iunge Frau fucht Walch: 
aelpläße fitr jeden zweiten Mittwod. 
Garfield 6304, 


und Bits 
phone: 
fria 


Nähar⸗ 
1500 Ely— 


Geſucht: Verſtehe alle 
beiten; zuhanſe arbeiten. 
bourn Ade., 2. Flat. 

Sehucht: 
bälterin 


Sand» 1md 
Mandit, 


Aeltere Frau fucht Stelle als Haus 
3 120 Abendpoft. 


Gent: Reine Wittwe ſucht Wäſche insHaus. 

1632 Mohawk Str. 

Frau ſucht Hausarbeit, 5 
Phone Vincennes 1774. 


eſucht: 
den den Tag. 
Geſucht: 
2 003 Houſe 
SGefnot; Perfelte 
Näharbeit ins Haus 
%ldand give, Phone: 


Stun⸗ 
mi—ir 


ausarbeit oder Koden. 
dofrſa 


Einfae H 
mon © 


zit, 





Damenſchneiderin ſucht 
zu nehmen. 3409 Nord 

Monticello 6423. 
30ſeplwe 


Stellenvermittlungs-Vüros 
(An zeigen unter dieler Nubrif 14c die Beile) 


20 Waſchfrauen, privat, 
Bezablung jede 
stommt 7x 


2.60 und 
Tan. 4208 
30 Ude für Arbeit. 
10flmt 


Serlangt: 
Elfen, 8 Stunden: 
Winthrop Ave. 

Fuhrs der iſch ungar. 
len für Privathäuſer, 
North Ave. 


“iro tägl. befte Stel» 
Hotels und Reſlaurants. 
Telephon: Lincoln 2160. 
TlvimtX 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile ) 


Hu vermieten: 5 ‚immer Flat; ad und 
Gas; 310. Nabe Fullerton Hobhbahnitation.- 
1051 Wontana Etr. frfa 
Hu vermieten: 4 Zimmer Flat. $8. No, 
Arteſian 
Zu vermieten: Nettes Flat, 4 
Badezimmer. 812. 26060 Lincoln 
Wrightwood. Nachzufragen beim 


2734 


Ave, 


Zimmer und 
Ave. Ecke 
Zahnar 

frmo 


Bu berinieten: 


Helles 4 Zimmer FI tat: Ame. 
gute, Carverhindung 
Phone: Wellington 9267, 
) Schöne, 
ad; ‚50, 
su berm ieten: t bei le Zimmer, 
5009 Surftine Air, 
Zu dermicten: 8 Zimmer 
mer. 1711 Sheffield vide, 


3707 Nas 


Si vermieten: 


helle Zimmer, mit 
916 Garfield Ave. 


Hinten, oben, 
frja 
Blat, 5 und 4 Zim- 
dofrfa 


Bu vermieten: D belle Zimmer mit 
Bad und eleftrifhem Licht. 547 Weit 
Hortd Avenue, mi—ja 


Zu bermieten: Sobes, modernes 4 Zimmer: 
t Flat, 4137 N, Dalley NAde. doftia X 
$11 mieten helle es 4⸗ Zimmer⸗ Flat, mit Yard, 
3 Nortd Park Ade,, nahe Lincoln Bart. 

midofr 

58. Nah 6 Uhr 
Herndon Str. 

1011w* 

6 Zimmer Flat, 816.4 Zim— 
1421 Hudſon Ave. sofepimi 
Dfen- 
abe 

Sorliwk | 
EL SEE E37: | 
Zu dermiete a: Helle Nobmmmgen, drei und | 
bier immer mit Bad, 3464 %. Clark Ztt., 
Zelephon: Wellington 8265, “El | 


16 


zu bernieten: 4 Dimmer; 
abends borzufpreden, 2221 


Zu dermicten: 
mer, $12. 
Bermicte: 6 helle immer, 
DR orch. 29 22 R. 

give, 


Bad, 
Nacine 


Ga3 
Ave 


Zimmer und Board 
Nubrit 14c die Seile) | 


Frau vermietet möblirte Zimmer, 
Artelian Ave 2. Flat, Front. 
Zu vermieten: Freun diches Zimmer mit 
ſeparatem Eingang. 1464 Grace Straäahße. 
frſaſon 


1652 No, 


Yu ‚vermieten: Hy 
ohne Kinder 
Mohawl S 


‚nit oder ohneWoard, ! 
rubiges Heim; Mord: | 
2051 


Ver langt 


toomers 


Hiniche Str. 

Su dermic ton: Vettzimmer an Manı, am 
liebſten mit eine m sind, 2551 No, Halited 
oberer Flı IT, fa 

Jumer verl angt. Wittwo. 3733 Dalley | 
Ave, dofria 


VBerlanet: Ncomers, 1542 Wolfram tt, 


J div 


Ein ſchö 
mer uſtändige - 
oder Räddhen als 
Mad, Te Kenbon und alle n 
1661 M. Richr 


a db runieten: 
an einen 


junges 


‚ beiles Bettatm | 
reinliche | 
Al {Lt en 
Beguemlichkeiten. 
nond Stre., 2. Flat. 


verru 
mit 


Dot 


ntöblirte 
3125 


Schöne 
nm gewünſcht auch Board. 
Ave., 2. Floor. 


Zu rermieten: Zimmer: 
Zouthvort 
frſa 
Mann in rd. 
. 1043 RN. Halſted Str. 
do⸗ Ton | 


wer 


Frau wünſcht anſtändigen 


cphon: Lincoln 2121 


Bo 


vint 


ſchönes Zimmer, Board, 
356 Fullertlon Parkway. 


Mae s 
Sermicet 
yarlive, 


m oder! 


| unge 


Zu mieten gejucht 


(Anzeigen unter dieſer Aubrif Nic die Heile) 
der Noı dfeite Dei | 
Mdr.: m 1848| 


Arbeiter fuct 
deutſchſprechenden 
Abendpoſt. 


zim mer al I 


ci 1 


zz in 
toll 
Abendpoſt. 


mi in icren 
Rribat, oder 


Jahren 
bei 


ſucht Zimmer 
Witwe. M 1848 
dofr 


Su mieten gefudt: 
hi acht möblirtes Zimmer 


inghaus. Drugſic 


Alleinſtehende 
‚ Nordieite, fein 
173 Lincoln Bde, 


Perſon 
Noom 
doir | 


rc 29 


Perſönliches. 


An ize eige n ımter diefer i N tubrif 14c die 


Seile) | 
Riders 
Erkältungen 
eleitriihe Be 
Mdr.: 2550| 
Sollw& | 


Gegen heumatismus, 
ſchmerzen, ſchlechle 
gebraucht 

Tel. 
er, 


Ne rvo ſitä 
Birfi den 
vkaflaac oder 

Diverich 1714. 


Rapering, 
garantiert, Hoif, 


Galfomining bile| 
Sumb, 6774. 
28fpiwt 


Haus Rai nting, 
Arbeit 





cl, 


| 
ea PER 
Veglandigungen und Mffivavits | | 
enclertigt vom öffentlichen Notar | 
Abendpoft Co. 223 W. Waſhington Str. 
rjl* 51 


Amtliche 
werden aus 


Plaſter Schornſtein-Reparaturen übe — 
Frant, 2134 Larrabee Eir, frfafon | “ 

"ettiedern gereinigt mit den beftei Malte 
nen, nur gute und reelle Arbeit. Eiderdown— 
Stevpdeden ar LVefiellung nemadt. 1455 Yel- 
mont Ude. ZTelepysn: Graceland 110, Zhil 
Walger. 2ag frſondie 


Alte P uppentopfe teder rt repariert, über» 
Nobch 
10f210X% 

| 


malt wie neu. Doll Hofpital, 4018 N 


Str., nahe Sepina Park wIvd. 


Heiratsgeſuche 
Fehr te unter Dieter Rubrit 3 CEts. d, 
er keine Anzeige unter einem delae 


Heiratsgeſuch: Geſunder, nüchterner —— ng« 
acfelle, 5 Handwerler, mit autem Verdienſt, 35— 
jübrig, Rroteftant, mit guter Schulbildung, aus 
achtbarer Familie, möchte mit Mädchen oder 
Witwe befannt werden ziwed3 Heirat, Antivors 
ten in Deutfh oder Englifh. Mdr.: M 1841 
Abendpoft, 


1858 u. 


brauchte 83 


ebenfalls 


Richmond Str. 


j eu fin. 50 bis 


—— 


Geſchãftogelegenheiten. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1ac die Zeile) 


Delttateffen und Grocery — 
$450 taufen, wenn fjofert genommen, © alt 
etablierten und gut zahlenden Xaden in bicht 
befiedelter Arbeiter Nahbarfchaft; gar Leine 
Konkurrenz; . Micte $20, mit fhönem lat. 
1444 North Park AMde., 2 Blods weftlih von 
Wells Eir, 


Ein gute Grocerhs und De 
fofort: billig wegen Stranl: 
1361 Cleveland Mve, friafon 
Paper u, Paint 
Emwark, 2133 iv. 

frfa 


Bu dverfaufen: 
Itfateffengnefchäft ; 
beit, 


Zu berlaufen: 
Store, mit Stod; 
Clart Str. 


Etablirter 
Bargain. 


Zu verkaufen: Guter Caſh Meatmarlet, er: 
ſter Kaffe Firtures, billig, wem gewünfcht 
auf Abzahlung, 4425 Montrofe Yve, 

dofrfa 


Hu verlaufen: Gutgchender Meat Market & 
Grocerh, mit Bebäude,. 2604 FZullerion Abe, 

do — ſon 

Schuh-⸗Reparatur und Sboe— 

gute Lage. 1139 Argyhyle Str. 

dofr 


Zu verlaufen: 
Shining Parlor; 


Geſchäftsteilhaber. 


(Anaelaen unter dieter Rubııt-14c die Betle) 


tartner oder Rartnerin mit wenig Kapital 
aber Mitarbeit an Hühnerſarm geſucht. Adr.: 
M 18109 Abendpoſt. di—fon 


Kaufe. und Berfanfsangebote 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die geile) 
Weinpreife, 2—10 
Schaufeln, Waſch— 

3716 Greendiew 


Zu verkaufen: Kleine 
Gallonen Weinfäffer,2 
topfſtand, Grasſchneider. 
Avenue. 


Zu verlauſen: 110 Volt A. C. Motor, drei 
Perdelraft, Um. Schmidt, 1800 Hi . ae 
fafon 


Kaufe alle alten fünftlihen Zähne u. gab. 
gebiſſe, auch Boldgähne, Briiden, jowie zerbr. 
be Bictoria, 143 N, Wabaſh Ave., Zim. 200, 

mo—fa 


Möbel, Hausgeräte n. f. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile) 
Zu berfaufen: Wegen Nichtacbraud, fait 
neuer stodofen; Wafferfront, 1322 Marianna 
‚4. Ylat, ftia 
Zu berfaufen: $25 Vibliotbeltifi, wie neu, 
$10. 2710 Lawrenec Mve., 2, Siat. 
Zu verfaufen: Neuer Heigofen, 
Gascfen, fpottbillig. 1025 


Konten und 
Larrabee Eir, 
nottume 


Zu laufen geſucht: nchen und Hei; ‚ofen, gc 
brauchte, Bitte Preis angeben, 1707 NR. Hal 
ſted En, miftſa 

Zu ı berfaufen: Gebr billig, Rod und Heiz: 
ofen, fowie fümtlide Möbel, Leo Salay, 1500 | 
CElybourn Avenue. di—frj 


Händler 
Seltene Gelegenbeit. 
s2n, (für Lageruingsfoiten) Taufen ein pracht 
belies Bictrola (42, 3oll hoch), und Recoros 
Wir haben aud) einige 8200 Bictrola, Phono— 
graphen, die im Lagerhaus zurücdgelaffen tour 
den, und die wir verſchleudern. Monatliche Ab 
zahlung von zuverläſſigenFamilien, wenn eine 
der teueren Maichinen gelaufit wird, Einige 
diefer Maichinen find fo gut wie neu und ba: 
ben eine 10jäbr. geſchriebene Garantie, 
verlaufen ebenfall3 diefe ANode, um die Yager: 
foften zu deden, 2 elegante drei Stüd Rarlor 
Ect3 in edhtem Leder, die Saum gebräaucht wur— 
deit, ebeirfall3 3 einigeSchaufelitühle etc, Liberty 
Vonds in Zahlung angenommen, 
Freie Ablieferung nad irgend einer Gegend 
Cofort vorzuipreden, 
Weitern Storage HSoufe, 
2810 Weſt Harriſon eir, 
torfefafomitı nt | 


Verkaufe alle Sorten. Müsel, Oefen | 
und Nıurgs billin. 1389 Milwanfee Ave, | 
28piwæ 


Seht unſer Lager von neuen und gebrauchten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Furniture 
Shop, 2261 Lincoln Ave. Tel. Lincoln 1377. 

15m4** 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) 


Verlaufe für nur $60, wenn fofort aelauft: 
Hodeleganten $300 Size Conzert Bhonograpben 
mit 2 extra Diamantıtadeln und 50 Eelection 
Records. Unzufehen nur AbendE nad 6:30 
oder Eonntag den ganzen Tag, 

Refidenz: 2545 Indiana Moenue, 
2ujepiivk 


$100 Taufen $400 fait‘ neues Piano, 10961 N 
Halited doliwä 


Str. 


Nur 885 fiir ein fhönes Mabaaoni Gerold 
Upriabt Piano, $5 monatlih; nehme Liberty | 
Bonds in Yahlung, bei Groß, 5081 Brondivar, | 

40lt2 WE | 

Phonograph. 
| Größe, wie neu, 


855 laufen meine $200 
162 North pe. 


Nictor | 


Sanitor, 
A Ta 


$50 faufen $250 Bictrola, $165 nehmen me mein 

| $500 Piano: Möbel billig, VO Tage gebraucht, 
Reſiden;, 3222 Jackſon Blod., nahe Kedzie. 

10fepluntz 


V cto Spechmafginen billig, Recordß in al» 
es Epragen, 335 W. North Abve. Kataloge ’rei, 
Tnmtai*X 


ne en nn en 
Kleider 

(An aetgen unter die fer Rubrit 14 bie Zeile) 

Anzüge und leberzieher für Man: 

ner mad junge Männer; 520, $25, $30, 

auf wöceitlide 51.00 Abzahlungen. 


Wir geben den Lenten Stredit. 


Symanrk& Go, 
215 R. Clar Str. Abends bis 8 Uhr. 
Männerlleider-Targnins: Neue, nicht vn 
holte, ſür 525 bis 545: nach Maß gemach:e 
Anzüge und Ueberzieher jeßt 315 bis 822,50, 
Etwas getragene, nach Maß geinachte i 
aufw. Offen täglich, Abends u. Sonne | 
—— Halitcd eir. 
4av*X 


— 


.ag3, ©, 


Nahmaſchinen, Vicheles n. f. w. 


(Anzeigen ımter diefer Nudrif 14c die Seile) 


Ausverlauf von Singer Naähmaſchinen. ol | 
ligſte Preiſe auch auf Abſchlagszahlungen. Ge— 
aufwärts, Neparatırren garantiert, | 
Kovoper, 335%, Noril ve, Tel. Diderjey 2709, 

7mivx 
— — — —— — — —— 


Hunde, Vögel u. ſ. 


gen untet Dielen unbe 


* die Belle) 


In verfaufen: stan und Stemifb Siam! 
Rudel a Ipdiee Nachzufragen Same— 
tag Nach, oder Zunniags. 6234 Eudler !ive, 
doirfa 


Zu verlauſen: Junge Dachs-Hunde. N. 
dofrſaſon 


Leber — 
88. 15 
Ravenswood 


‚u der! laufen; Schweine in 


30 Line oin 


Wie 

de 

r 
rialon 


bone: zo, 


Antomobile n. f. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Z3e ie) | 


1012 Sadillac md | 
Zunmdfide 1707. | 
frſon 


Billig, 
Phone: 
Lawrence Ave. 


Su berlanfen: 
feine Limoſine. 


2045 


IBlab an unferer Geite, 


Ofenteile und Weparatur 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 14c die 


Scile) 


Sfenteile umd W dafſer froms für alle Oeſen. 
Oefen nidelplaitier:. Margoli3, 697 Milwaufec 
Avenue. *7 


Plumbers und Supplies 


Anzeige n unter die fer Nubrif 14c die Zeile) 


Plumting Snpplies au Lillighien. Breifen für 
Jedermann L. Gerſtenblatt 27 50 Lincoln Ave, | 
. 2azhır X 

a7 


— | werden 


ein 
| beutfchen 2 


geht der ampf gegen alle 


|Bundes der 


ı Reichöverbandes gegen 
ı mofratie bri 
I Boit“ einen Brief des Bundes der) 
| Haifertreuen, 


dieſer Organiſa 
einen Münchner 


II 
| bienite um be 
leihung 


jenigen bilden, wel 





ö————————— C— — — — — 


Billard und Pocket Tiſche 


(Anzeigen unter ‚die er Nubrit 14c die Beile) 


Bu yertaufenı: gillard-Tıfche, vollliändig neu 
Carom oder Porfet. mit voliftänd. Bubehör, 
$150; aebrauhte Tifhe zu berabgeiekten Prei⸗ 
fen; feichte Bahlungen. Wir vermieten Zifche 
ınit dem WPripilegiunt, die Miete vom 
preis abzuziehen. BinarrenlademEtmichtimaen 
eine Spexialitä!. Zbe Brunswick⸗VBalle Collen 
der Go,, 622 3—629 ©. Wabalb Ave. *7 


Leichenbeſatter 
Anzeigen um unter diefer Nubrit 14c die Beile) 


"eltern Ca: Gadlet and Umdertafing Co. —Wiicht- 
gan Blod. u, Nandolph Er, Tel, Senat 3 


dafs | 


Grundeigentum uud Beier 
(Anzeigen unter Mefer Nubril.14c die Seile) 


Nardſeite 


Bargain! Zweiſtöd Brickhaus mit Baſement 
auf der Nordſeite wird ſehr billig verlauft 
oder vertauſcht gegen hleine Farm oder klei— 
nes Geſchäft. E. Peller, 16017 Blue Island 
Avenue. frfa 


Nordweiticite 

Vargain! 5 Zimmer Cottage, 
nabe Karlinie; ‘Breis $1600, 

5930 Srving Part Bivd, 


Lot 33 Dei 127 

une nd 8100. 
frfaſon 
Heißwaſ⸗ 
und Hin 
Eigentümer. 
Phone: Kildaré 
frſon 


Zu verlaufen: Cottage, 5 Zimmer; 
ſerheizung; eingeſchloſſene Front: 
ten-⸗Porches; prachtvoll delorirt. 
3420 No, Silpatrid Ade,, 
2246. 


—— —— 


Farmländereien 
199 Aeres Stock⸗ und Getreide 


en 
| 


Au derfaufen: 
Färm. Rehme etwas Grundeigentum in 
zablung, Weit auf lange Zeit: im ſüdlichen Wits 
Wigarı, Nm. Wallace, 1419 Forres Ave. St. 
Jofeph. Michigan. Bien! mE 

Zu verlauſen: 7 Ac. 
deutſche Nachbarſchaft, 
Chicago: Wohnhaus, 
Orchard: 83000 
Gelegenheit. Adr.: 


Farm, in beiter Kultur 
16 Mei ilen weſtlich von 
A Obſt, Beeren, 
Hälfte baar. Ausgezeichnete 
IN 1843 Abendpolt, 
$25 oder $50 bar, Reit $LO moır,, 
oder % Mere Hübnerplaß; 
Fahrgeld. Zimmer 
No. Clark Str 


ſfrion 


laufen 
neue Gehäude: de 
1620 Aſhland Block, 155 
ol⸗ wæ 
20 Acre 
vorzügliches 5 Gar 


3 dverlaufen oder zu vertaufihen: 
extra gut Michigan Yarın, 
tenland, geeinnet für dein reben: die Hälfte ift | 
fhwarzer Boden; 6 zlmmer Hans: grober 
Bern, Nebengebäude: Obitbäume, Vieh, Ysa 
aen, PBıaadh alle Mafch men. Näheres beint | 
Eigentümer, S. Swark, 2153 %. Clarf Er. | 

frſaſon 
EBENE 


Rechtsanwälte 


(Anzeigen unier diefer Nubrif 


Fred —V 
Prattiziert au allen Ge 
born Etr. * Simmer 920, 


14c die Seile — 31— 


demfcher — cchis 
erichten. 127 3 


wait, 
Tears | 
EX 


Richaro A. Koch, 25 N. Dearborn Etr. 7. 
Flur, belannter deutscher Adbolat und Notar 
Üdends: 1572 N. Halited Eir,, Ede Nertb Ave | 

180f*®% 





Lonisi}. Gottlieb, Deutfchungarifher 
Advolat, erteilt Na! frei. Zimmer 505 133 
Malhingten Ctr., von 9 Übr morg, bis 3 Ubr! 
nacım., und 1572 N. Halited tr. von 4 ihr | 
nadm. bi8 8:30 abends, am Conntag von Q| 
bi5 1 Uhr nachm. Phone: Dwerſey 3134 | 


Amtliche Beglaubig 
ausgefertigt 


der Abendpoſt Co. 


igen 
don 
007 


und Afſidavité 
öffentlichen 
W. Walhington 


Str, 


11154 


H uno Nadan, de utfcheöfterreiiht | 
Nchtsanmalt ımd öffentliher Notar 
Gerihtsfahen, 651 Zelt 


Dr 
ungar, 
Alle Norid Avenue | 

sun4* x| 

Deut ungarifiher Advofat, Keltet: er 
Notar: praitiziert in allen Gerichten ten | 
auch Abends u. Sonntags. Vi ——28 ufprechei. | 
Shmai b. 2133 N. Clarl Diverſey 3158 | 
imz*%| 


ev; 2 

Vinanzielles, | 
(Angel igen unter dieſer N ubrit 14c die Seile) | 
Wir verleihen Geld auf Srundeigent! um it no | 
zum Wauen zu miebrigften Sinlen. Offen 
Samstag abends ‚Uhr, Rrauſe State 
Savinas Bant, Milwaulee Ave., nahe 
Vaulina Str. 201** 


ot 


Str. Te 
Str. T 


bis 9 


1341 


Home Vant & Iruft Co. 
Aſbland, und Wilwaufee 


Epestalfu nd zu di3 Prozent, 


v 2. 
AWenu es: 


126p*4 


Darieben auf vderbefiertes Grimpdeigent 
Baudarlehen eine Spezialität. Sofortige 
dienung. H. O. Stone & Co., 1110 
Waſhington Str. Tel, Main 1865. : 


zieh 


tm; 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter diefer ARubri? 14c die Zeile) 


Dr, Front, rüber Aifiiten: d. Wiener Univer 
fität, Epezialift für Bridatiraniheiten, 1164 
ANilwaufee Ave, Et, 10-12 Mittags, 5-8 Abds, 

15ag"& 


Der Bund der „Kaiſertreuen“. 


Daß die Ulldeutichen, die militäs | 
riſche Kaſte, die nächſte Umg ebung 
des Kaiſers, die Herren vom Adel, 
nicht die geringite Äbſicht haben, eine 
Demokratiſierung Deutſchlands, ſelbſt 
nicht im Rahmen einer konſtitutionel— | 


— | len Monarchie, zu afzeptieren, bemeitt | 


bie ‚Propaganda der neuejten Grün 
bung der Tories Deutfchlands, die an | 
dem Gedanten fejthält, daß der 
Menih erit mit dem Leutnant be- 
ginnt, und nur der faifertreu tt, der 
den Rüden wie ein Hofrat beugen! 
tann. Der „Bund“ ijt nicht etwa ein 


Verband loyaler, monarchiſch geſinn— | 


ter Bürger. Ein Bund vielmehr von 
Reattionären, die jeden Verfuch de- 
mofratifcer Negungen im Keime er= | 
ftiden mollen. Un der Oberfläche 
richtet ji der Kampf — gegen 
die — die bekanntlich 
Drittel des ſtimmberechtigten 

Voites und ein Drittel ver| 
ausmachen. Über im Grunde 
libera= | 
Diele neuefie Erſchei 


Heere 


len Elemente. 
nung des 
zu illuſtrieren, laſſen wir das „Ver— 
liner Tageblatt“ ſprechen, das am 31. 
Juli unter dem Titel „Pamphlete des 
Raifertreuen“ folgendes | 
veröffentlicht: 

Im —— an den vor wenigen 
Tagen veröffentlichten Aufruf des 
die Sozialde⸗ 
ugt heute die „Münchener 
der höchſt charatteri- 
die vergiftende Waitation | he 

tion Er iit | 
ommerzienrat ae 
riehtet und hat folgenden Wortlaut: 

Berlin-Schönebera, Dat 1918 

S geehrier Herr Kommerzien 
2 nertennung Jhrer 
ı GStoat —4— die Ver— 
Ihres Titels rechtfertigt ſi— 
cherlich unſere Annahme, daß Sie 
treu zu Kaiſer und Reich ſtehen. 
Wenn aber dies der Fall, ſo iſt 
die das 
Vordertreffen im Kampf gegen die⸗ 
de durch den Par— 
lamentarismus, die Demokrat tifie- 
zung, die Sozialdemokratiſierung und 
Republikaniſierung unſerem heiß ge 


füſch für 


iſt. an 


He 77 


* 
il 
SOLL 


nn 
Die 


Yan 
Ihr 


wir 


He 


liebten Vaterlande den Untergang zu Er 


bereiten bemüht find. Wir laden Sie | 
beher aanz ergebenji ein, dem Bunde 
der SNKaifertreuen beizutreten, und 
übermitteln Ihnen in der Anlage ums | 
fere neuejte Denifprift. In der Hoff: 
nung, Euer Hochwohlgeboren bald als | 
Stampfgenoffen begrüßen zu fönnen, 
zeichnen wir mit borzüglicer Hoch: | 
achtung, | 
Bund der Staifertreuen. | 
Der Vorſitzende: v. Knobelsdorf, 
Major a. D. | 

Drei W: rbeſchriften werden in der 
Anlage beigefügt. Sie ſtrohzen von be⸗ 
leidigenden Anwürfen gegen bekannte 
politiſche Perſönlichkeiten. So wird 
z. B. Bethmann-Hollweg als ein 
Kindskopf“ behandelt, Lichnowsky 


*X An e., 


Republikaniſierung“ 


“| stenräte, 
reaftionären Deutſch —— 


ſamt 
ſtühung 
Millio 


ſie 


— — 


An die 


deutſchen Vereine der 


Nordweſtſeite! 


Das unterzeichnete Komite hat im Auſtrage der deutſchen Abteilung zur För— 


derung der 


Frauen auf Montag, den 7. O 


vierten Freiteitsanleihe eine Maſſenverſammlung für Männer und 
Oktober 1918, punft 8 


Uhr abends, nach 


der Wicker Park Hane, 2040 Weſt North Ave., nahe Milwanfee Avc., einberufen, 


um auf die Wichtigkeit der neuer Freiheitsanleihe hinzuweiſen und den Amerika— 


nern dentſcher Abſtammung klarzulegen, wie notwendig es für ſie iſt, nicht nur als 


Bürger dieſes Landes ihre Pflicht und 


Schuldigkeit zu tun. ſondern auch eine 


ſolche Agitation zu entwickeln, daß alle Verdächtigungen gegen die deutſchſprechen- 


den Bürger dieſer Stadt zunichtegemacht 


werden. Unſere Treue und Pflicht dem 


Lande unſerer Wahl gegenüber kann und darf von feiner anderen Nationalität 
übertroffen werden. Tie öffentliche Kundgebung in der Wider Bark Halle foll dies 


abermals beweiſen. 


Kommt daher Alle und zeigt Euch unſerer Pioniere würdig, die zum Aufbau, 


zum Wohlſtand der Vereinigten 


Stanten den größten Teil beigetragen haben. 


Das Arrangements - Domite: 
Charles G. Kaus, Vorfig. der Nordiveitieite. 


Leopold Neumann, 


Joſeph F. Haas, 
Frank C. Haeger, 
John Faulſtich, 
Frank M. Mueller, 
George Landau, 
John G. Heidemann, 
Henry Kaeding, 
John Stelk, 
Lounis Schmalz, 
Streyckmans, Federal 
Seventh 
Foreign 


Ne 
Federal 
Yanguage 


Director 


Auguſt Lueders, 
Max Hirſch. 

Vorſitzender 14. 
15. 
16. 


Ward, 


Paul F. Muclter, Vorſigender 
des deutſchſprachigen Fourth Li⸗ 
berty Loan Ausſchuſſes für den 
„Seventh Federal Reſerve Di— 
ſtrict. 


Um das Nützliche mit dem Angenehmen zu verbinden, wird in jener Vers 


jamntlung das folgende Programm zur 


Anſprache vom Vorſitzenden, 


1 

1 
2) 

> 

3 


so2 "7 I 
des 7. Diltrifts 


Durchführung fommen: 


) „Star Spangled Banner“, geiungen von der Verfammlung. 
Herrn 
3) MAniprace von Heren Selir Streydmans, Federal Reierve Director Seventh 

Federal Diſtriet Foreign Language 
4) Anſprache von Deren Paul F. Mueller, Vorſitz 


Charles Kautz. 


Diviſion, in engliſcher Sprache. 
endem der deutſchen Abteilung 


Sologeſang in — Sprache von Herrn Dick Saxon, Bariton, begleitet 


von Serrn Philipp Goldberg. (Di 


Die Mitwir 
von Herrn Martin Ballmann veranlaßt.) 


Deutſch von Herrn Leopold Neumann. 


Anſprache in 


rkung dieſer beiden Künſtler wurde 


Hırlı n — > ( . . : 
"nf prache von Herr Peter Scherer, Norfteher des fremdſprachigen Unter- 


richts in Indianapolis, Ind. 
9 


Maſſencher „Das iſt der Tag des Herrn“, von den Sängern der „Vereinigte 


Sänger“ und „Vereinigte Männerchöre“. 


9) 
10) 
Theater. 

11) 
12) 


Anſprache in engliſcher Sprache von Richter John Stelk. 
Solo in Deutſch von Frau Emilie Schoenfeld-Haniſch vom Bufh Temple 


Anſprache in Deutſch von Herrn George Landau. 
Anſprache in Engliſch von Herrn Joſeph F. Haas. 


Anſprache in Engliſch von Herrn Joſeph F. Haas. 


„Amerier”, 


sefungen beit der Verfammtlung. 


— an alle Sänger. 


abends 8 Uhr, in de 


eine große M 


Sieer 


Gelegentlich der —— Freiheitsanleihe findet am Montag, dem 7. Dftober, 
Park 
* — — der deutſchen Abteilung ſtatt. Lieder in der 
Landesſprache und ebenſalls in deutſcher Sprache werden geſungen. 

darum alle Säünger, an dieſem Abend dort zu ſein. Mit Sängergruß: 
Vereinigte 


Halle, 2040 Weſt North 


Wir bitten 


Mänerchöre: 


Win. Arens, Präſident; Aug. Lueders, Sekretär. 


— ——— —— 


als ein „geiitig minderwertiger 
Menſch“ und als „aufgeblaſener Rie- 
ſenfroſch polniſcher Abſtammung“. 
Dem Reichstag wird nachgeſagt, daß 
er „die Geſchäfte unſerer Feinde be— 
|forge, der „Frechdachs Erzberger“ 
wird als „Vertreter der Inte ereſſen 
der uns feindlichen Länder im Gegen— 
ſat ‚zu denen de? cigenen Qaterlan- 
des” Fejtgenagelt. 
Ueber die Werbearbei 
der Kaiſertreuen 


heutigen Morgenblatt einen Beitrag 


unſeres Münchener Korreſpondenten 
veröffentlicht. Es handelte ſich um die 


Aufforderung an einen 
Kommerzienrot, ſich dem 


Münchener 
Kampf ge— 


gen „Parlamentarismus, Demokrati— 
ſierung, Sozialdemokratiſierung und 


anzuſchließen 


Das war ein kleiner Ausſchnitt aus 
I 


den Fluablättern der „Kaifertreuen“ 
gu gleicher Zeit bringt 
„Borwärts" einen Aufruf des Bun— 
tes aus dem „Sommer 1918“, 
die Stolze Anrede „Deutjche!“ 
Da er ſonach nicht blos die Kommer 
ſondern die übrigen |, 

die ed noch nicht jomweitis; 


trägt. 


auch 
Deutichen, 


gebracht haben, angeht, jo verdient er 
eine Erwähnung. 


Daß 
die Sozialdemokratie 
die Demokratie im 


“4 


Staifertreuen 
im enaeren 


und 


ıieiteren Sinne belämpfen will, ber: 
ſieht ſich von ſelbſi. 


gt unächſt 
Sozialdemokratie nachgeſagt, 


nicht bloß von ihren Anhängern ko— 


loſſale Summen einzieht, ſondern 
auch mit amerikaniſchen Unterſtützun— 
gen arbeitet. $n Dieler 
iht es in den Aufruf: 
„Rillionen zahlt das Heer der \r= 
eoeleiteten, trefflich 
überreich nit Munition ber 
Seit etwa Kahresfrilt zahlen 


| fozialße mofrstifchen Arbeiter an! 
ihre Kaſſen jede Woche je 2.50 Mari. 


Das ı die in Der 


liebenen ſozialdemo— 


macht, wenn man 
imal zurückgeb 


Hoi 
J )ei 


kratiſchen Arbeiter nur auf eine halde | 
Sabre insge⸗ 


Million einſchätzt, im 
Millionen 
wird ihnen 
Inen Dollars 
nen Mar, 
murdeit, um durch 
Parteihader und 
nere Kraft 
lähmen.“ 


Nachdem 


Mark! Unter— 
durch die 600 
2400 Mill io⸗ 


65 


Erregung von 


des deutſchen 


dann Scheideme 
Erzberger in einen Topf 
n ſind, wird der 
Zetbmann Holliwegs nachgejagt, 
der Sozialdemokrate durch 
Oſterbotſchaft des Kaiſers die 


nn und 
aemorfen 


dal 


Die Annjequenzen werden in folgen: 
der Weiſe geſchildert: 

„Die Demokratiſierung Deutſch— 
ands wird die Vorfrucht der Sozial-⸗ 
demokratiſierung ſein. Das 
Preußen, das alte Deutſchland, auf 
monarchiſchem Boden eriwachien und ) 
feinem ganzen Wefen nad) monar= 


I hifch durch und dureh, wird zugrunde: 
Un feiner Stelle wird ein res 


gehen: 
publitanifcheg Staatsmwefen — 


des „Bundes 
—* wir ſchon im 


Gegenſatz 
auch Der! 


der | 


er „Bund der | 


ı wird ) et | 
daß fie! 


Beziehung | 


ind fie organiz!|: 


die in Amerika gefammelt | & 


. a . . } 
Zwietracht die ins) 
Voltes zu 


Regierung | 
die | 


—W 
bar günſtigſte Lage geſchaffen habe. 


alte 


Vereinigte Sänger: 


A. Wehrwein, Präjident; Max Hirfch, Sekretär. 


das, haltlos ſchwankend, ohne feſten 
| Boden unter den Füßen, zum Spiel- 


ball ber feindlichen Mächte Herabfin- 


ten. wird, wie der Deutfche zum Kohn- 
fliaben fremder Induſtrie und frem⸗ 
den Handels! So wird und muß e3 
fommen, wenn nicht das deutfche Volt 
‚mannhaft und fraftvoll dem drohen- 
|ben Unheil fich entgegenftemmt!“ 

Man merkt bereits, daf der „Bund 
der Kaifertreuen“ allein imstande fein 
tell, ve3 drohende Gefchid zu wen- 
den. Das wird weiterhin noch deutli- 
her gejagt mit einigen Ausfällen ge- 
gen andere Vereinigungen, die ein 
| „Triedlihes Schiummerdafein“ führ- 
‚ten. Damit find offenbar folhe Kon- 
tırrenzunternehmungen ivie der 
„Reichsrerdand gege n bie Gogialde- 
1. | mofratie“, der „Deutichland”“ und 
ähnliche Organifationen gemeint. Im 
biefen „Schlummer: 
weift der „Bund der Kaifer- 
auf jeine bisherigen Erfolge 
in folgender Weife hin: 

„Wir haben die freiwilligen und 
| unfreiwilligen Bundesgenofien unje 
ver Feinde auf das heftigſte bekämpft. 
Wir haben nachweislich unſeren An— 
teil daran, daß in Brejt-Litomsf eine 
Wendung zum Belferen, wenn aud 
nicht zum Guten — dazu war es zu 
ipät — eintreten fonnte. Wir haben 

unferen nteil daran, dab Valentini 
gehen mußte, der die Beftrebungen, 
bie Wahrheit zum Throne dringen 
'zu lafjen, zu vereiteln wußte. Wir 
ı Gaben unferen Anteil daran, daß Hr. 
v. Kühlmann, der Hauptvertreter 
jammervoller Bolitit der Schwäche 
und Nochgiebigteit, dem tatfräftigen 
| Abmiral Hinte weichen mußte. Der 
Bund der Staifertreuen hat bewiefen, 
dab er die ganze Arbeit macht und 
wert tft, bat alle wahren Vaterlands- 
freunde ihm zur Seite ftehen.“ 
(Aus dem „Germ. Dem. Bulletin“.) 

>> 


zu 
füpfen“ 
ı treuen“ 


r .— Redakteur: „Wie 
uni eg, daß Sie für dieſes Ge— 
dicht 2 Mark 50 Pfennig verlangen? 
Früher begnügten Sie ſich doch mit 
2 Mark!“ — Dichter: „In dieſes 

Gedicht hab' ich meine ganze Seele 
hineingelegt!“ 
Seite 


Todesfälle. 
veröffentlichen 
uber deren 

Meldung zuging: 


„Fra tirie, 


Nachſtehend 
der Deutſchen, 
heitsamt 
Ydanıs, Marie . 
Arndt, Tal, 4 


wir die Nomen 
Tod dem Geſund— 


A ive. 


leder, RoNted, 
Dieſchbourg, Sofenh. 

Engormann, Sarah 
Roßcoe S 

Guivſch eier 17 S.5 300 
Ebanſton. 

Hepp, Otto, 27 I: 3208 N. 

| Hoffman, Senricita, 1715 R. 
Hoſſmann, Maurice, 34 N: 

| Horn, Beter, 28 3: 3836.N. 
steil, Dazel, 1250 Eddy Str, 
Stohl, Glarence, 9 Mio.; 3432. Hamilton Ude, 

Laſchower, Walter, 4445 Ztewart Abe, 

| sodrengel, Sbarles, 57 W. Chicago Ave, 

I Keindl, ; €, Green Eir, 

Bloeßz, dr de Royne St 

Ploner, Roſe, 51 enwood Ave. 

Reif vheider, Harry, 21 Jahre. 

Nochitein, Dabid, 34 Sehre. 

Schulbb, Ired 43 3.: 4044 

Yseinrid, Ailliam, 2214 
Weilſenbach, John, 30 J8 


23847 M. Leavitt St. 
Mannheimer), 3020 

Florence Aven 

Hamillon Ave. 
Iroy Str. 

Joliet. 

Leavitt Str. 


— 


Warwiel Ave. 

Zrumbuli Ave. 

| Arlington Heigdts. 
eiß. Julius, 33 J.: 3541 ©, Windelter dc. 

E Wienendt, Kohanna (och, Bohl), 73 I.; 2035 


Arthingten tr. 
Wolff, Guftave, 54 3.; 1052 N, Meftern Ave, 





ee 


J Voriennout ungen. 


Chicago. den 4. Oltober 1 
Nachitehenh Die Rotierungen 


918. 
an. dir | 


welreidebörie vom Beginn der Barıca- 
tungen bis um 11 ihr vormittags: 


Vals 


Kobember . 
Tezember . 
von: 
Nodember 


41 Uhr vorm. : 


Evra 
Kodbember 
una 
Nobemiber . 
Mivvca 
Nobeniber ............22.77 


Racherend die heutigen 


* 


1.20% 
1.20% + 


69 
6u8 


35.50 


0 


J. 


22.60 
Schluß ⸗ 


notierungen an der Getreiderörje: 


Ders Halcı Sped Schua 
81406 T03 
08, 


ſchloß um 


27.30 


Mais 


Hafer um 1 bis 1%, höher ab, 
gemichen, | < 
auf $1.287,, 
auf 687% Gents her: 


anfänglich 
ging 


»Breife waren 
Noveinkermats 
Novemberhafer 
unter, Da jedch cine ftarfe 


26.07 


ia nı pen 
23.00 


Nach⸗ 


frage nach Baarmais gemeldet wur— 


de und die Vachricht kam, 


Deutſch⸗ 


Bluer Bunanas 
Gravenſtein 


Schluß ageſlern 


| ‚Kichigan, 


| 
| 
Id 


|Mınanas, 
| wrepetruit, 


13% bie 1%, | 
Die | 


rast 


| iAotwrungen don Wenrge J 


atr uouoren, 


— — ———— 


land werde den Alliierlen Bulgarien 
nicht ohne Schwerlſtreich überlaſſen, 
ftiegen die Pıpife alsbald wieder, Die 


Meldungen 
lauteten heute. weniger frieden 
dend ala geftern. 


Esiv.u..ce Ychjleiraten 


— — 


verkün⸗ 


vom Kriegsſchauplaßz 


ori — 


I 


Kar dem Yard ber Werdants Yoan | 
Straße, | 


& Zruit Go. I12 8, Adams 
ſtellen ſich die Europätſchen 
ten fiir Beträge von 525,000 od 


Wech jelta · 


er meur 


(für Kleinere Beträge jind fie entipre- 
Banten ı 


dend höher) in Verfehr der 
unter einander heute wie folgt: 
Xeunzen— Heute 
Gubles 476.5252 
BRRB snnnnnnnnnenn000.:.410.2 
4116 — 
Cables 
D 
‚u 4b— 
„ Chbeds 
id,1tddlie- 
nassen 
€ wweia- 
Cheds 
Zuuemari— 
BHedS .nononn..s 
R v ı iv r ge u 


Ss 


{ 
{ 


Sitice | 


sone 
16.5235 


475.40 


on 
a 


produien ·Vorje. 


Butter iſt niebriger notier 
Markt dafür ift 


t, ber 
t 


Junge Hühner ſind noch etwas ac 


ſtiegen, Kalbfleiſch dagegen geſunken. & 


I ge 


| Zurnip 


Certreſe. 


auffallend ſtill. 


Die Zufuhr an Trauben iſt geringer 


als die Nachfrage, 


ſteigen fortgeſetzt, der klein 


und die P 


treile 
e Korb 


Michigan Eoncords fteht im Engro®: | 
Kar: | 
tuffeln find ungefähr gleich notiert, 


Handel jchon auf 38 Cents, 


haben aber fchiwach fintende T 


Tie folgenden Bretie gelten 
Groshandel. Beim Ginfauf f 


enden3. | 


für Dem | 
leinerer | 


Dvontitäten find Die Preije chvns höher. | 
Für Bäder und een 
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(Motierungen gm Bericht pon W. 
130 Nord — De ) 
Salas ..... re 
Etarfe acfrage doch Sreife fteiig. 
20% gut ıösbar, wie oben neringe 
Grade billig nad Butterictigebel 
BVreiſe ſteigend wege 


an Rüblware un 
@elatine 

Gute, ebbare Mare jeher” weniga off 
ziert, Zunportierte abaciääntitcı. Bi 


Jahn Co 
—0,20 


Ic 


l. 


gertuger Vorrate 
friſchem Material 
0.75, —1.06 
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pr 


EHluk der Sailon droht Mangel au 


Ware einzutreten. 
u Gelgtine (Agar-Agar)— 
3 


Nr. 
Gerzeäneie Gier on 
Nur Eimei — —— 
Gummi — Urabiltjet.cre. 
Zrggcantd, für Q cecreams 
voloder 
„cecrenmpoiuber" men» 
ee u (lenabilh)... ... 
Sl teupulber zersncr- 
* (D Die Ernte dit aueverfauft.) 
Diele —— ) 
Nelömehl arsorurrnene 
Zuder. 
100 Bfund 


.—nnnnnenene nn rennen. 


.......... 


... 0.31 
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Granuliert, 


0.09% — 


0.20 
0.85 
0.00 
1.35 
—0,50 
2.00 
— 40 
0.32 
0.26 


0.10 


9.58 


Molkereiprodukte. 


Butter. 


(Notierungen don Aahne_& Low, 
South Water Etrabe.) 
„Ereamery“ ertra, das Rund 
Firſts“, das Biund.... — 
Seconds“, das Pfund. 
vagware. das Mund. . * 
Ladles“. das Piund...444 
2* 
Gier. 
(Rotieru: sen boy Wahdne & 
South Water Str cabe.) 
* das Dukend, 
Fir 5 das DB 
Gemiſchie W art, uſten Ellis 
gefhieffen, das Dubend 
(Eier fir Grocers ungefähr 
Käſe. 
(Not ierungen don der Nüfchörf 
5 de Pu md. — 


Twins“, 


„Ertra® 


: Drdinarh 


“des Tliumd.... 

das Khund.... 
dv. (Pio I), me, Sund.... 

Limburger, 26Pſund⸗Stücke 
do. 1⸗Pf undZtide 


Geflügel 
Geflügel (Icbend.) 
(Noiierunaen von Jepſen & 
Weit Zuid Waier Zirabe.) 
(Die Preiie gelte n pur für füm 
oder inehr, einzelne Natienfilten ! 
das ze‘ böber,) 
das Bumd.. > SB 
Sahne, das Plund. 
Broilers“, das Mi 
„Springs“, das fin * 
Zrutbiihner, Icbend, das 2 
Enten, das und..... 0 
— 


„vong Sorns 
Schweizer, neu, 


Sübner, 


D. 


Andian ! Runner Gnten, 
@änfe, das Mind... 
Peribübiter, das Tugend 
dv. jwige, das Dubend... 
Ale Tauben, lebend, Duvend 
„Zauab3*, ichend. Turkend.... 
do., zugerihter, Tunpenmd..... 2 
lerne magerc, wen 
(Zur Rotig für Geſlugener 
fleifßige Tiere find bier verfau 2 
Rindfleiſch (zugerichtet.) 
Sir. 1, das Yund....! 
os Plund 
Da3 Yımd 
1, Das Pfund.. 
Wimd. un... 


— 
Rippen, 
DV. Ar, 2 d 
‚3 
ir, 
2, dus 
| Nr, 3, Das 
—— 


dus Pfund 
be. Ir. 2 * 


ir. 1, das Pfund.. 
das 
3. das 
Hülber 
zungen don Jepſen & 
vor South Walk 
sc! Yoicht, 
Gewi ht, 
Gewicht Mf 
Gewicht, Mi 
ud ig (auss 
Pund,.... 0.16 


— Obſt. 


Aediet 
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179—181 Welt South 
en Fätfeın— 
Sonatbuns 
ae 
Zwenid Euike „2.000.000... 
EDER TREE „nenn nr nnun ns. 6.00 
— — i⸗⸗ 
Alexander . 
Tippins 
Baldirins .. 
In Zufbeilörbı .— 
 ssnsas ebenen sn 
—— 
nösnnrsnsnrtanen 2.2 


el 
Crab-Aepicl, der Rufbel. ...... 
BWeſtliche, in Kiſten — 


8 fen dv. 
(nefhlachte t.) 
Murma 
traße,) 
DIS 
0.21 
0.23 
0.24% 
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T 

P 

A 

2: — vwRfu md 8 
20—120 Ptund 


140—175 gi 
geſucht), 


iD. 
iD, 
8 
d. 


Murmann, 


sc böber. 


e,) 


BE 
Men Morker Börfe ir den wichtigſten hat ergeben 


und gi⸗na 


Latrenliſte 


a3 ten 


1: 


gut 
ie. > 


0.34 
0,34 
v.18 
0.49 


um, 


—0.19 
—(0,.22 
—0.24 
—0.25 


0.20 


—06.50 
—. oo 
6 > 
00 
— .50 
5.00 
5,00 


1.50 
1.50 
1.50 
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| Shaw 
Ztcivart- . 
| Smift & Com) D.......0302 15. 3128 au | zahl 
Union Garbide ......37: 56 >36 5 


| 
| 


| Amerie 


American 


ui | 


| Viele verfuchen die don ihnen un- 
längſt 


Alktien ſtiegen ſeit geſtern 5 Punkte. 
St. Paul Altien fielen auf 4816. 
den 


Grimm & Co., 
Waler Sitraßßze.) 


meldet wurde, waren die Preiſe heute 
höher. 
| September auf 


| tusvıp, vVutel 
3 Lerrellig. 


— * Zugend —R 


| Zunvar wur⸗a das Vubend. ... 


. 


cr —— 
Sirnen. 
Sheldons, ber BE... 2 
Keiffers ...., ei 
»artletis, der Buiber > A 
Quitten. 
efttide, per Gale.. ; 
do., Mubigan, dr "Buibel. 
Zrampen. 
sibigen, Nleincer Kerb 
Goncords, Crue 


ivfan, per Kalc 
Durihe. 
der Buſbel.. en 
Ye Yort, Der Butbel. 
icielpfiriie, per Kaje 
Sr. 
rreihelbeeren, das AB 
do Die Mille, „oo sseon ne... 


Südirägte 


Rotierungen von George F. Grimm & Go 

179 di wer Soiig - u 
Apteisiuen, BWuilorina, delle. vu 2 
Surenen, Gatitorma, Rilt.... 3.00 — * 
Kule .. sonne Bid — 

Die ne. 60 —710U 


— 
Kolorado, Krale 3.00 
U 


Kult 
Ku ie — 


=} 
cr 


5 


U. €, Fond Adm. Lie. Ar, 
OCW1, 


Der allerbeſte köſtliche 
Feind geröftele Kaffee 


. 26c 


Home Blend, Bagca- a 
und Die meiken Käden vertanien 
Denichben Safice für 30c, Bid. au 
TE u 
sariue, 3 


432 2e| 
garantiert, 

t —S—— 
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rn 


wo & 
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Die alieebekr 


Grenmery 
Butter — ble 
ver Pb. 

Dairu Tafel. 
Ontter— 50« ! 
ſpez. das 
»fund.. . 

23 v 
Snjee= idea 
Weſtſeite: 

x. Viudilon 
. Yiudiloa & 
ıe Islaud 
—— 
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12 € 

N 29 er 
Sidjeite: 

schlwertb Ude 


Selfteb Bir. 
Thlandb .ibe 


1.25 
=j.2 
— 1.30 
—2 
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eul⸗. 
wie — —— 
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—— emule, 


Grimm & u. 
179-151 en vollig Auiler zirtobe.) 
‚ıuirzwabiriich, Bulle .. 2.00 
avilulaı B.uL 
jverlaianetT, 3.UuL 
öV, Mei all, —j.U0 
erpflanzen bus vu 
wiutient, Z ZUBchd.. ..... 185 —. 
dv. chgun dur "Size . 2m 
DV,, dit RU, +. V..0 
vunmawgitich, . v0 
arrotlen, heiuohe, 
Dw., xt uU... 
‚ yaruiiwin, Gate, 


— — Nut Mar · 


Vortrefflich. Tee, 


berall zu 40e 


60: wert, 
ver Pid. 
Bankes’ 
Nardwinirtie: 
W. Ldicugo ve, 
RBilwauce Abe. 
Milwalee Abe 
Miwaunfee Are. 
2% North Me 
Notvdieite: 
ds Livion Zir, 
W Noriy Ave, 
Su ' 0 Kirmcein Ude, 
| 2344 Pincolm Hide 
US N Flart &r 


craute. 
2 * 
Liu 
—U.uL 
1). 
1,0% 
V.BU 
— 
V.UU 
V.bo 
Vu 
—Uu.1u 
Vu 
— 5.10 
—] uU 


V. 


der "ud, . 


100 aD. 
.so.. 1510 
280 3 
— 
4217 
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—8 
12Butelu.. 


„»arımalcı, Die Heitlı 
. 0,01 
yıellex (gran), Yectiger 

dv. Siltvls, DUS Bilder... 
Ueiner, Hamper. .* 
File, Muuititenid, oudtel... 
Rabieschen. 100 Pundel. ...... 1. 75 
nolcittoyi, das Kuarl. +. L.i6 ü 
Ruben, 100 Vundel..... 

WR une o... Ri | 

E „ REYi 

Km Yort, Eule 

2:iscouliit Yaliper 

»nichigum, Der vVuſhel 

Endivten, Die Mille. ....00 
Mlattfalat, große sitlie 

vnitlvöoynen, grüune, wauwper 
"w, beim, die Site 

do., gelbe. Haupet. ..... 4. 
do.n gelbe, heimuq, der Korb v. 


2.10 
v. 0 


| 
| 
| 
| 
| 
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do. 
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A 
zo. 
— 
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— 
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Sampf gegen Jufluenga. 


Geſnndheitsauit ordnet gründliche 
Unterſuchung der Speiichänier an. 


30 
Eric, Vigaun 


dV,, nee „ 0.80 
ellerieiraui Gate .... 
eliertemwurzcht, »sündel 
Sloru, Ruinvis, 4 Dußend.. 
gigtcnt, yichge, Anic.. 
do,, bie fine, grune. Trul 
AAigan, Buſhel. . .. 
Die stiıle 
DRS BERB.20rnun05 
Sswiebeln, beimhr, Zud...... 
do. faliforıiiye, weibe, Zud 
de., weiße, Seine, Dice Sttlie.. 
do., grüne, das vnndel 
Yartofteln. 
(2. Starls Compand, JUI' N, 
(Die Yreils geiten nur be 
Waggontadungen.) 
Ohlos 100 Ppuno 1. v0 
weiße, 100 Pfund 1.75 
Jvuv hund... 1.70 


z 


z Rach kranken Augeſtellten. 


zu 


0.00 
Iv J 


— 


du., Geſundheitstommifſär verlangt, 
Delitser verdäcdhtige Krante jofort nadı 
Sanie Ihiden, — 704 neue Infinen: 


zafülle gemeldet. — Nobertfon warnt, 


Klarf Str,) | 
“bsabme beit | 
u Gründliche Infpetiion der Sp. 


'häuter un, AWejtaurants im Ge: | 
| “zpie.tel c:dr..te heute wer ad— 
— E ‚undheitätormijje: Dr. 
Joyhn Dill stobertjion als .ine der 
| Ycapnal ten an, die er ergrei/!, vw. 
"v5 me.ter. 
'fluenza un. Lungeneniziindung 
Ic. bindern. Unter der C 
Dr, Kil:ourfe, dem ..ıntieren 
der Sk, nee 
|&efuna itsa !3, werden morgin. &e 
Inppektoren der hteilung die Runde 
I. 1 Epeifi ,.. ger ° 
rants ber inneren Stabt maden und 
ſich das KLücken- und Aufwärterper⸗ 
u I au, f.iner ejunbt uſtanb 
I... anſehen. Sie w 
daß alle Angeſtellten, di 
no | BF uenzo aufweiſen, ſofort nach 
Hauſe geſchiet wenden, dami: 
nicht mehr mit Gäften 'n Berührung 
:fommen un) 
| breit... können. 
tommiſſär 
die Beſitzer aller — Unte 
Inshmen fofort eingr:ifen, wenn —* 
bei ihren Angeſtellten Symptome 
be: "rankheit zeigen. 

Zunahme der Jufluenzaſälle. 


Die heute eingelaufenen Berichte 
„über den geftrigen Tag laffen eine 
>35 | Bunahme an Anfluenzafüllen umd 

eine Abnahme an Lungenentzün: 
dungsfällen erkennen. Gemeldet 


uünneſota 
zisconſin 
rote, 


—1.J0 


vt 
do 4. 3 


V. 


Getreide, Mehl u. Heu. 
— (Barpıcilc.) 
"do. 
> Do, 
‚ hart. 
Do 
3, Bo 
, nördlicher 


zu 


Viu:o— 


* — ur 
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Sun r— 
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Serfmittung * 
.422,000; 
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mais, ....+.203,009 
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—0,71% 
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Ge 
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** zuluty 


Aktirnbärie 
Nachſtehend die geſtrigen Ve—— 
läufe an der hieſigen Attienbörſe: 
Attien. 
ee Hoch, Riedr. Schluß 
irswur, Borzugsolt... 77 742 974 
No ty Silberies „2... P 
do., Vorzugs RE 
Chic, Breum. Zool.. 
Lbic, Nbe., Zeries 
dBe5y Komp. .. * — 
Commonw. Edifon a: 33 2 7 
x ray Yiahı J 54 34 
ta. Ward, 
Util. 


Br: 


212 
ı Todesfälle 
wurden 44, 


Tı ıri — ü 2 ee | 37 


— zündung 37 gemeldet. 
— aller Todesfälle 


Vorgz. 
Vora. 


infolge von Influenza 


Die Gefamt: 
infolge von 
I, ic * 
Wonds * Lungenentzündung 
Nhs. c8. 5514 5524 ar! 168. 
Ser. 54 
—— MB { 90 *0 
.....0.00 95 ’ ‘90 05,090 
065.50 00.50 096.50 


516,000, € 

2,0065 
300 U, 
400 »n, 

3,560 do, 
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— Hoſpitäler haben Platz. 


Die vom Geſundheiisamt 
ſtellte Unterſuchung ber verfügbaren 


* 
2. 830 


148s 


Die 


2 


daß 
ktien ſind heute, Schlußkurſe, 80 leere Betten vorhanden | 
bet den hiefigen Yttienmallern be: ‚und in den 63 anderen Hoſpitäl ern 
kannt gegeben worden: 11675. Ju diefen 63 Hofpitälern be> 
| finden ih 803 Xı 


im Gountyhojpital |) 
ar 


2 
A als 


—A 


N 
Gelicen | 


während die Gefamtzahl aller Pa: 
tienten 7190 beträgt. 


Warnung Dr. 


Geſundheitstommiſſär 
bertſon warnte heute davor, 
| Finenz a⸗ und 
* din nte jofort in die Hofpitäler 
F überführen. Er erklärie, es ſei 
mit dieſen erg 


nicht angebracht, 
zu überdir.en. Ein Patient follte, 


an len 4 
Minerican Locomotive Co..... 
Zmelting 


En. 


Ist 
6 * 

* | 
Dr i 


- 


Robertſons. 
Dr 


nf br 
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= wi t Loco molibe 
möre & 
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bie age, Mile, 
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Fuge Kom ser — 
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tican Retroleum 

ten Nori Centre 


JE Al RB mia 
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| 


tienten im ihrer Wohnung nicht bie 
nötige ärztliche Pflege Hätten, 
Ifollte das Gefundhertsamt 
richtigt werden, das fich fofort mit 
‚ | dem Urmenamt in Verbindung 
„legen und bie Entfendung eines 
Urzted und, wenn nötig, einer Aran: 
"snpflegerin veranlaffern würde. Die 
Countybervaltung babe für Dderar- 
ı tige Zimede ni 
dern auch eine Unze 
gerinnen zur Verfügung. 
Meiterhin erließ der Gefunbheits- 
mmilfär eine Aufforderung, 


| 
st | 
Die Lace hat fi etivas gebefiert. 


losgeihlagenen Sekuritäten 
wieder aufzukaufen. Peoples Gas 


ko 
— 


— — 


on > 

Baumwollebörſe. 

der New Norler BaumwollBärſe wur—⸗ 

beiie nabmittan um 21, lihr felsende 

Lreisnotierungen verzeichnet: 
2:15nchn. Sch 


|tenpflese haten, fi ala Rrantens | 
Ipflegerinmen melden follten. ie 
follten fich zu dem Zmedt ans Rote | 
Kreuz wenden. 

| — 


Din 
u de 


An 
chin 


orhern 


Nichr 
Oltooe 32.08 


70 
31.065 82 
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tag. Alle Wähler, die fih an der Wo: 
| vemberwagl beteiligen wollen, miriien 
|ihre Kanten in die Stammtliften eintra- 
| gen alien. Ta eine Rongreiwahl br- 
| vorfteht, 2 Rn früberen Rentitrie 
rungen binfüällie._ Wer ftimmen will, 
Um bie angegeben: Zeit stand Fmufi fih aufs neue regiftrieren Iaffen. 
$10.09, Dezember | Die Regiftrierung findet in den ge: 
wöhnlichen Wahllokalen ftatt, die bon 
acht ihr morgens bis neun Ahr abends 
4 Inedifnet find. Der zweite und Ichte 
* |Regiftrierungstag ift ber 15. Oktober. 


Die Naffebörje. 
Die um 2:15 au3 New York ge- 


auf $8.80. 


- wöchentlich erhalten habe. 


dafı | 


Umf:ogreiten der In⸗ 
ung ben; 


ben et]: 
Des | 


on verlangen, ' 


* | 
die Seuche meiter ber= | 


Der 8. undheits: 
wird darauf bejtehen, vB! 


wurden 704 neue nfluenzafälle und 
neue Qungenentzündungsfäller | 


infolge von Qungenentz: | 
beläuft fih auf; 


ange: : 


nachftehenden Notierungen der Betten in den Hofpitälern der Stabi | 


find, : 


ner ger ——— 


Ro: 
In⸗ 
auch Lungenentzün⸗ 


wenn irgend möglich, in ſeiner eige: | 
nen Wohnunc verbleiben. Wenn Bas 


ſo 
enach⸗ 


t nur 18 Aerzte, ſon-⸗ 
hl Krankenpfle⸗ 


daß 


Frauen, die Erfahrung in der Kran—⸗ 


Morgen iſt der erſte Regiſtrierungs— ‚€ 


— ——— Chicago, Freitag, ben 4. Oftober 1918. 


Gridütternde ade ih | 


Eiuft Stantsrehnungsführer, jest! Frau John ©. Hered, Bethlehem, | Tie ranbjury hat 4 hat heute die Zügel 


armer Buchhalter. 


Des Kindes wegen. 


| 


| 


feiner iriichen Gehurtsftadt. 


— — 


Zwei Geſuche um Freilaſſung aus 
der Staatsirrenanſtalt in Kancate! 


beſchöftigten heute Gefchtworene. in nem ihrer drei Sinder, dem adhtjäh- 
Ficler Eoopers Abteilung im Gupe: | tigen, 
‚riorgericht. Antonio Balıfe war vor ; Walter, in der Hauptwache vor. Ver: 
jeinigen Jahren wegen ſchwerer Ver⸗ geblich ſuchte ihr Galte ſie zu bewe- 
nachläſſigung ſeines Kindes im Kri— gen, 


minalgericht prozeſſiert und als gei— 
ſteskrank nach jener Anſtalt geſchickt 


worden. An ſeiner Schuld ſolt tein | Frau hatte für feine Bitten 


Zweifel geweſen fein. Die Gefchino- | 
|renen wiefen daß Gefud) ab, da Ba- 
liſe 
| 

Anſtalt geſchickt worden jet 
lich geiitig wieber ſei. 
a |ban anderen 
handelte 
"Frau Klara Henderfon. 
ein Bußhalter mit $45 Monaiäver: 
dienft, jugte aus, daß er die Arme 


normal 


ſeit letzten Weihnachien nicht med: | il 
Ind. Zerre Haute, Ind, und Chi— 


|bejucht, aber von ihr etwa 6 Brieie 
Er hatte 
fie 1890 in Sterling, SU., geheiratet. 
Später mar er Staats sehnungsjüh: 
rer von Colorado, nchhe t, während 
der Panitjahre, war er in Denvber, es 
ging ihm ſchlecht, und ſeine Frau 
la 


| Ba., ermwirfte geftern abend die Ver: 


Zrübe cheliche Verhältniſſe por Richter und 
| Seully geſchildert. — Alter reicher hier in dem Hauſe Nr. 4722 Sheri⸗ 
Junggeſelle gedentt der Armen in dan Road wohnte. Dort hatte ſie ihn 
| aufgeltübert. 


* Frauenabtei lung der Wache an 


| 


| 


vom Kriminalgericht nad ter ‚ührerin gerichtlich beiangen und ge: | D Davies, 
d ſie gen 

überdies Zweifel hatten, daß Ale ‚were 
In 
erſchütternden Fall den Vertretern der Preſſe gegenüber, 
e es ſich um die 50 Jahre alte daß 
Ihr Gatte, Iren mit Frau Anent, die fie damals 


l 
\ 


I? 


guigehende 


rbeitete als Stenographin mit. Seit, 


dem Winter 1899 ijt das Ehepaar in, 


Chicago anfällig. Hier erjuhr die 
rau in ihrer gefhärtlichen Tätigfeit | i 
an der LaSalle Str. häufig von Ge: | 
winnausfihten an der Börfe, 
'Boar begann zu jpefulieren, verdiente ; 
1800 ı'nd verlor $2000. 
‚rauf verfäymwand bie Frau, der Gatte 
‚und ihre Verwandten fanden fie im 
Ißa Imer Hyuſe, wo 
lunde gefaßt wurde, 
einem Fenſter r auf die Straße ſtürzen 
wollte. Sie ſtürmte in ein anderes 
Zimmer, ſperrtie es ab, aber die Ho 
telzimmerleute öffneten die Tür, 
ſie einen zweiten S 
machen fonnte. Die rau Stubierie 
nach vorübergejendem Aufenthalte 
im Deteitionshojpitale ihren eigenen 
!'Zuftand und kam zu ber Weberzeu: 
auna, daß fir an Baranoia leide, 
Nach einem weiteren Selbitmordser: 
fu Fam fie nad) Watertoiwn, md 
;rerließ fie der Gatte dort nad) einem 
Befirch, fo mußte fie mit Gewalt zu: 
rückgehalten werben. Schließlich 
nahm er ſie zu Weihnachten heim, 
vor Mord- und Selbſtmordreizungen 
er Frau zu großer Vorſicht ge— 
mahnt. Mit einer geladenen Piſtole 
lief ſie hier ſchreiend auf die Straße, 
uno zu Neujahr war ſie wieder ın 
der Anſtalt. Seit Ausbruch des 
Krieges beſchäftigt die Unglückliche 
ſich literariſch; ſie hat viele Novellen 
prodeuiſcher Tendenz verfaßt, auch 
Gedichte, darunter eines „Hoch der 
Kaiſer“. Im Kreuzverhör beſtritt 
Henderſon, daß er tatſächlich von 
ſeiner Gattin jahrelang erhalten * 
worden ſei und daß er ihre Erſpar— 
niſſe verſpeluliert habe. Er gab zu, 
daß er Theoſoph ſei. Die Frage, ob 
er ſeine langjahrige Gattin, die er in 
gulen und böſen Tagen zu betreuen 
bei der Trauung verſproc wenn 
bon den zwölf Geſchworenen und 
dem Richter für geiſtig normal er— 
wieder aufnehmen wollte, 


ſie ſei 


an 
en, 


klärt, 
antwortete er ausweichend, 
krank, 
dern beſprechen. 
Um das Kind. 

i William Roeftel, e.n 47 Jahre al: 
‚ter Kelliter in 
wirtfchait, 1824 Lincoln 
‚wohnhaft, verlangte von 
Scully heute Erlaubnis, fein bier: 
jähriges Töchterchen Roſe wöchentlich 
zu ſehen. Seine 36 Jahre alte F * 
'Ymalie Roeftel, jegt im Heim von Ü. 
— am Logan Biod. ange: 
ſtellt, beklagte ſich, daß fie infolge 
der Bel läftisung durh Dein Oatten 
'ihon eine Stellung verloren habe. 
Der Richter beftimmte, nachdem beide 
Gatten auf feine Fraae 


Ave., 


O 


„= 


fie müßten arbeiten man 
fann arbeiten umd beten“, 
ein — daß die Frau das Kind nad 


einem Nahmeisgeihäft Sonntags 


das | 


Bald das. 


fie in ber Ce: | 
als fie ji aus 
Verſchwörung, 


ehe 
elbſtmordverſuch 
Der 


be⸗ 


er müſſe das mit ihren Brü—- 
Staßnin, 


Gas an. Er fand den erſehnten Tod 
Vogelſangs Speiſe- 


Richter. 


verfichert 
hatten, fie gehörten feiner Kicche au, | 


warf er 


friih 10 Uhr bringen folfe, mo e& ber, 


Vater ſchon Früher abgeholt hatte. 
um drei Uhr nachmittags zurüdbriin- 
gen ſolle, 
nicht zu den Zirkus oder zu Wan: 
derbildervorjtellungen nehmen. 
nehört daz Kind auch nicht hin,“ 
ftimmte * Richter. 
Frau auch, das Kind gegen den Va— 
ter hr sent, iwie fie ed getan habe, 
fo daß es aus Angft vor Erftantung 
nicht effei wollte, was der Vater ihm 
gab. Die Eheleute liegen in ber 
Scheidung. 

„sh beriange nur 


8*5 


mus 10) 


’ 


Er verdct ber! 


Roeſtel proteſtierte, weil er es ſchon 
| ebı 
denn dam fönme er e3, Bundesgericht ivenbete. 


" Da! | 


be: | 


| 
| 
| 
| 
| 
I 
| 
I 
| 


| Polizei 


felbit für das Kind an Stoit bezahle e er 


ich mwill e8 nicgt nach der St. 

wigsanſtalt ſchicken,“ hehe bi 
125 Yahre alte Fabritarbeiterin 
| Maria Sercha aus WBullman beim 
Richter auf feinen dieebezůglichen 
Vorſchlag. Ihr Gatte, Joſef, ein Ar⸗ 
beiter der United Butchers' Packing 


o., hatte ſie verlaſſen und wegen 


Ehebruchs die Scheidung erwirkt, als 


ſie mit einem Anderen dann zuſam— 
menhauſte. Da der Liebhäber jetzt 
im Heer iſt und ſie ſelbſt tugendſam 
lebt, ſo dürfte ſie das Kind behal— 
ten, und ihr einſtiger Gatte muß 85 
die Woche für Bm Unterhalt be- 
zahlen. 


| Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


habe, burdhgebrannt und ſeither mit 


ging geſtern abend mit ihrem vier- hon den 


werden beide vermißt. 


Brig mit mit Bone. 


Ohue Erdarmen. 


Wird rifichtölos gegen trenlofen Bat: 
ten und feine Berfübrerin vorgehen, 


felbft in Dre Hand genommen, 
baftung ihres treulofen Gatten und | 
feiner Berführerin, der 32 Xahre 
alten JuliaAment aus Conmnellsoille, 
Pa., mit der und ihren beiden Klin: 


dern, einem 16 Xabre alien Mädchen 
einem 12jährigen Knaben ‚er! Staatsanwalt ingt, das Borgehen der 


Grandijury ſtehe in der Geſwichte des 
Staates einzig da. — Erhebt ſchwere 
Anſchuldigungen gegen Davies. 


Berhörle Davies als Zeugen. 


Hered wurde in der 
ſeine Flamme aber in 


Hauptwache, 


‚ber E. Elarf Str. eingesperrt. Die Großgejhworenen von Coot 


Frau Hered jprac) heute mit ei, | County haben es heuce auf eine 
straftprove anlommen laſſen. Sie 


an Kinderlähmung leidenden bedeuteten dem Vertreter der Staats— 

anwatlſchaſt, Hilſsſtaaisanwalt Wil— 
liam Vuval, ihr Beratungszinmer 
ihm um der Kinder willen zu zu verlaſſen, und verhandelten mit 
dergeben und ihn wieder in — einer Perſon, welche die Staaisan— 
aufzunehmen. Die ſchwergekräntte waltſchaft unter Antlage geſtellt zu 
taube ichen wünjcht, in geheime: Situng. 
Ohren und erklärte, daf fie unter | Dieje Perjon ift niemand anvers, als 
allen Umftänden ihn und die Wer: bey Gefängnigverwalter William X. 
den Staatsanwalt —5 
des Meineids, der Verleitung zum 
Peeineid und der Pflichtverletzung au 
oeſchuloigen fich nicht ſcheut. Er er⸗ 
dieſe Aufchuldigung in Verun— 





beide rückſichtslos vorgehen 


Sie behauptete der Polizei und! 


ihr Dann vor viereingalb Jah: | dung mit dem Ausbrch von Earl 
Lliyd Bopp, 


Frank 


Dear, Mo⸗ 


ran 


Joſeph 


für ihre beſte Freundin gehalten | und MeErlane 


hr und ihren Kindern in Gary, Hoynẽe erklarte. heute, daß die Groß— 
geſchworenen unſtreitig das Recit |? 
hätten, irgend jemanden zum Derbör |} 
vorzuladen, jomwie ben Staatsanwalt 
zum Verlejjen ihres Sigungsjaales 
— hingegen ſtuͤnden ihne 

reine richterlichen Machtbefugniſſe au, 
und die hätten jte in gewiffem Wabe 


ausgeübt, 


cago gelebt habe. An Gary habe er, 
ein jlottes Orundeigeniumsgejchäti, | 
in Zetre Haute und Chicago aber 
Wanbdelbildertheater be: 
trieben, Er habe einen Zeil jeines 
Grundeigentums im Werte $50,00 
veriauft oder vertaufcht, und auf die 
betreffenden Webertragungsurtunden 
habe gran Ument den Wamenszug | 

ihrer, ber rechimüßigen Gattin, a ae ne u 
fälfcht, Obgleich Hered ſchweres Geid 
derdiente, habe er ihr, der betrogenen a 
Gattin, und feinen Kindern body nur | walt 
850 bis 360 monatlich aefchidt, und| 
von dbiefer Summe hätten fie wird bie | 
Stinder nicht Jeden können. 

Hered und rau AUment werben 
wahrſcheinlich wegen angeblicher 
Urtundenfalſchung 
zruchs gebucht werden. 


3 Zeuge vernahmen, ein Vorgehen, 
nad) der Angabe von Gtaatder. 
Hoyne in 
Staates einzig dafieht. Die Grop- 
ı aeichworenen Jchlojfen auch den Ges | 
| Cibtäftenograpben während des Ver |} 
! börs mit Davies, das ziwei Giunben 
Etloubnis des Oberrichters Kava— 
negh einer Stenographin, die ſie 
ſelbſt ins Gericht brachten. Bei dem 
genannten Richter 5 ſie ſich 
cuch darüber, daß Staatsanwalt 
Hoyne der Breife zu viele Einzelhei— 
ien über die Unterſuchung über den 
Ausbruch aus dem Gefängnis preis— 
gegeben habe. 

Hoyne erklärte heute den Vertre— 
tern der Preſſe, 


und Eheb 
> ey 
Diutmazliicher sein imord. 


Hausmeiſter Arthur Holmes er⸗ 
ſchoſſen aufgefunden. 


Sm Erdgefchof, des Hauſes Rr. | 
5706 ©. Halfted Str. wurde gefiern | 
abend der A6jährige Hausmeirter | 
Arthur Holmes, Nr. 5706 ©, Green | 
Straße, erihoffen aufgefunden. Die! 
jefort benachtichligte Polizei gelongte 
nach allerdings nur oberfiachlicher 
Unterſuchung zu der Annahme, daß 
der MRann in einem Anfalle von 
Trübſinn Selbſtmord begangen habe. | hatten. 
Die Leiche befindet fi im Bejtat- | 
tungsgefoäft Wr, 5727 ©. Haiſted 
Straße. Vort wird auch der Koro— 
ner jeine. Amtes walten. Manne dieſe Waffen abzunehmen 

An Walton Place imurde Keule mt ſich 
früh die Seide eines Wannes aus einfchlichter er 

einſchüchter laſſen. 
dem See gezogen, die fpüter im Bes yon Moran zur reiten Zeit nach dem 
Nattungsgelchaft 859 Norb Clark Suntkaus gefckafft 5 
Strafe als die eines gewiljen Chri- | era 7 
ſiian A. Soelle identifiziert wurde. 9 * 
Der Ertrunkene, 


lönnen. 
37 Jahren fland und hier im Hauſe 


| zum gehalten 


könne. Er habe 
geſetzlich auf im Gefängnis 
E 


ge⸗ 


* 


oolver in ſeiner Zelle hatte, habe 
aber nicht den Mut gehabt, 


der im Alter von 
JIch 


anwaltes 

817 Nord State Straße wohnte, 
hinterläßt angeblich Frau und zwein 
Kinder in Wisconſin. Er wurde zu— 
letzt geſtern abend lebend geſehen, 
und es wird Sache des Koroners 
ſein, feſtzuſtellen, wie er zu ſeinem 
Tode im See kam. 

In einem Anfalle von Schwermut, 
veranlaßt durch Rräntlihfeit, dreht 


Anderſen 
im Gefängnis vertehrte. Beide kannte 


und beide hatten 
daß LTeoran entkam. 
nach Herrn Hoynes 


lumbus, O., 
tereſſe daran, 
Anderſen hat 
füngnis durchſägt, während der 
en ee —A Miller das Geld zur 
geſiſern abend der 45jährige Karl veflechung für das Gelingen des 
-taßnin, Nr. 1647 LRord Halſted Auſbruch gelieſert habe. Der Ver— 
Straße, in feinem Schlafzimmer das leitung zum Meineid hat fih Davis | 
"inad) Angabe des Stuatsanmaltes 
dadurch ſchuldig gemacht, daß er fei- 
Inen Untergebenen angeblid; aefagt 


— —— 


ab ewie⸗ 


nfon- Streitfall ioll im Stantöge- | 
recht geregelt werden. | am ui“ 
Bundesrichter Se hat peut 
F — — — Der Amtsverletzung ſoll ſich Da⸗ 
Bee ur: Sana tıa bies nach Angabe bes Staatsanwalt 
um einen vorläufigen GEinhaltsbefehl 
an ben Staat Yllinois fürs erfte | 
zurüdgemwiejen, weil, wie €& in 
Verfügung heißt, die Parteien in | 
offener Gerchtefigung übereingelom: | 
men find, alle& unverändert zu laf- 
Ion, $i3 die Angelegenheit am 9. DE: 
teber im Staatsgeriht zu: Ber: | 


24% 


en. 


dick 


zii 


Pr und Moran im Gefängnis täglich 


mit Opia = verfehen wurden. Wenn 
der Vorrat an —— und 
Opium zur Neige ging, 


** he es f »s Haſchiſch 
handlung kommt. Es handelt fh | een , a St 
wie des öfteren berichtet wu.be, um Sonne beendete fein Jntervier mit 
einen Streit über das Vejigrecht auf |den 2 Berichterftattern mit der Erflü- 
ein Stift Land am alter Allinoig | tung, daß, Sollten die Großgeſchwo— 
& Michigan rn Sa.je, bie |tenen Davies nicht unter Untlage 
„Staat? Hte beſchäfligte. ſtellen, dies gleichbedeutend mit dem 
Dickinſon En. fih an bas| 'Ausfehen einer Be copmung auf | 
| Neineib und Berleitufg bazu fei,! 
auch fei es die Pflicht des Sheriffs, 
Davies fofort feine® Amtes zu ent= 
‚seben, „Zut der Steriff Dies nicht, 
Die 33 Jadre alte rau Rofa |fo verleht er damit feinen Amtseid,“ 
Balicic, Nr. 10820 Icrrence Avenue, | | Tagte Herr Hoyne. „Sollte Davies 
jehigen Großgeſchworenen 
aus. Seither nicht unter Antlage gefiellt werden, 
Heute iſt die ſo werde ich die Grofgefchtworenen 
erfucht worden, Nadhjfor:- | des Ditcberterming um eine Antlage 
ſcungen nach ihrem Verbleib anzu— gegen ihn angehen.“ 
‚edlen, | Der Verteidiger von Garl Dear, 
ı Charles EG. Williams hat, heute dem 
| Stantsobergeriät eine Cinmanb: 
„Soll ih an unfern banterotten Gier e |fohrift unter reitet, durch bie er hofft, 
Ihäftsfreund, wie immer, „mit | für feinen Klienten ein neues DVer- 
freundlichen Grüßen“ unterzeichnen, | fahren bewilligt zu belommen. An 
Herr Prinzipal?* — „NY bemahre— | der Schrijt heit es, daß der Ge- 
für den Lumpen genüigt „Hohad: | richtähof, von dem gegen Dear ber- 
tungsvollꝰ!“ handelt wurde, dem Angellagten 
— Unerhört. — Lebemann (der nicht genug Zeit gelaſſen habe, ſich 
an einemGläubiger vorbeigeht): „Da einen Rechtsbeiſtand zu ſichern. Auf 
hört fich doch alles auf! Bin ich bem | biefen Punkt hin wurde Dears Ge- 


die 


ce 
Bermißt. 


— 


jährigen Söhnchen 


— ——ï—— — 


— Aus dem Geſchäftsleben. 


Kerl 6000 Mark ſchuldig und er woſſen Bopp bereits einmal ein neuer | 
grüßt nicht ’mal!” 


Prozeß beivilligt. Dann heit e3 fer- 
ner, daß die Grandjury, die Dear 
unter Anklage ftellte, anjlatt aus 23 
aus 24 Manı beftanden Habe, und | 
dat der Obmanır diefer nicht orb« | 
nungsgemäß als folder eingefchmos- 
ten mworben fei. 


KAlndor schreien 


NACH FLETCHER'S 
ZCASTORIA 


dem Gountt,gefängnis. Stantsanwalt |; i 


ı Behauptung bie Fenftergitter im Ge⸗ 


— 


| 
| 


aus |% 


| 


18 


| 


4 


inderı fie Davies, gegen * 
den der Staatsanwalt Anklage we⸗ 
angeführten Punkie 5 
| __ erheben mollen, in eig ner Sage) 


| 
2 


der Gefshichte des | 


1% % 


| 


!bauerte, au und bedienten fich mit | 


18 


|« 


1% 


daß niemand als |, — 
nur Davies für die Verfchmwörungen | % 
zum Ausbruch aus dem Gefängnis | # * 
werden — 
Moran länger alö % N 


be gemußt, daß Mo: |: 
ran ein Meſſer und auch einen Re— 


dem * 


durch Morans Drohungen |? 
Hätte Davies % 


hätte der 
ausgeführt werben ı 
Nach Angabe des Staats: | 
| foll Davies eS auch zuge: | 
Ilaffeıı Haben, daß Moran mit Dtto 
und William 9. Miller | 


ıMoran aus dein Yachthaus in Co | 
In⸗ 


| 
I 
| 


inch vom hiefigen Deteltivehaupt- 
' quartier 
dadurch Tchuldig gemacht haben, ah 
ler e8 zugelaffen hat, da Dear, Bopp | 


dann follen | 
Ti die Burfchen von den chineſiſchen 


| 
| 
| 


I 
| 


| Dodo's Eharmacy. 1000 W. Wells Etr. Ecke 


15 


ſammen mit Dear, Bopp und Mo— 
habe: „Wenn ſie Euch vor den Groß⸗ pp | 
'geihtvorenen fragen, faat, Ihr wißt | figen Countyjail ausbrach, in Bis— 


| bee, 
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MceErlaue verhaftet? 


Einer Preßmeldung zufolge wur- 
de heute Frant MeErlane, der zus | 


Tine 


Wi 


Arizona, verhaftet. Kapt. Moo= | g, 


aubert 3. Sadis, 3559 2, Arians Eve, Gde 
“dMion gir, 
50 una Str. 
8. E. Bengert. 1001 Belmont Abe. Ede 
ran am 12. September aus der hie: |R I. Nelien, 1201 Belmont Abe. Ede Racine 
x, vraund, 2.230 BVBeintont Ude, Ede Lens 
L Nasbaum, 3205 N, Cicero be, 
Belmust Abe. veiie; Mine. Eds € 
n Diderſe m e ei 
heute Nachmittag, Heid ide. . * 
. . “ 
3 fei ihm amtlich — ohn Yharmach, 1567 Diverfeg Bari 
Y ann <tmon SNogen, 1001 Weorge Etr., Ede Lin 
Nena hrichtigung zugegangen, er | Apsiph Umengofer, 2405 3. Hatiled Etrage, 
i ; e 9. 9. 2800 N, t 2 
Wahrheit berube, oder nicht. een a men OR 
IM. 9. Ransabebian, 3553 N. Halfte Etr., Ede 
— —— eodion SIT. 
2 5036 Jrotng Part 
Blivd. nabe Woipple Ser. 
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3001 Luwrence 
‚wie in det vee des Liated cum Die |“ Menscat Karl Abe 5 an a 
mwaden erfheinen fie no am nänniten Tag vertey *. . 
eährend Mir Die „Senntagvolt” bi um 9:30 | Zobu M. ieree "uns Kincoln Adenue, Ede 
men merbden. A. Wurged, 3175 Lincoln Abe, Ede Belmont 
Abenue. 
Cuylet Ave. 
Sanvver Sharmach, 4365 Lıncoln Übe, Ede 
Meyers Vart Newes Go, 
Nve., nabe Öreenieaf 
B. 2 Eamidt, 2003 Roscoe Blbd,, Ede Robey 
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R- 2 Som, 
zı 9%, Ektiers, 2059 Zelmont Abenue, Ede 
coln Abe 
Avenue, 
&de 
1% rs. Huber, 1000 
erklärte 
feine derartige may, nude “jyland Bde 
wiſſe alſo nieht, ob die Nachricht auf|_ Ede Sulierton "UDe, 2 
® 
Ziverfen 
6 . . RR . - Irving Last Trug (io, 
N : Has 
Ynzeigeu » Yinnajmeielen, 
ften ⁊ib 
4022 N :e,, nahe Leland 
„sil” au Deiteihen Briten enigegrnoeuo —— ı Zogu Reinhoſer, 
eiben vis 10:30 br Berayttags — 08. —— zn Yıncoin Ave, Ede Kie- 
ler Samdtan Abend Ana eigen entgrgengencın: Euuthport Ave, 
unter Pharma, 4008 Lincoln Mbe, de 
Montrofe Ave 
7035 Nabenstwoch 
Charies 


nabe Fu ſerion Abe, 
. Weireter, 3401 Evuthport Asenue, Ede 
Rodeoe »Aldd, 
. ©. Nevtron, “349 N. Weltern de, da 
rullerton Ave. 
Bekielte: 
G. Edbardt, 


Rordieite 
di <hremm, 858 Center 
ns 234 2 GClart Strake nahe 
G, sn mmel, 
seen 2401 Elytourn !ive, Ede | 3 
— —— Eder 3201 Armitage Ibenue, de 
Stedste Ave, 


J. R. Thing, vss Genser Str... Ede Vilfen 
Ztraße, 
Zir.. de She | 
te:d eernue 
“accuraı & 60. 
vh.umann & nengted, 3113 N Glorf Straße 
Ede Halfted, __ 
3772 N Klar Tırake Ede 
Grace Ett | 
sr ‚.sarmach, % 
le 
$ Weiivig, 1733 N Sallted Errafe ei’ 
Willow Cir. 
2000 NR. Halſted 
Engenie —F 00 N. Halfte | 
« &, Xoelinn, 22 Jallied Etrak 
Webiter — nn) | Joi. 
J. A. Diauto. 1343 Larradee Str. Ede Ep 
bauen !Ide, 
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Eugenie Sur. a TO 
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Thicanı Ape, Ede 
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dan Er. Br 
—18 Ser. 
Ta Kinmeurm 8 >» 
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won Rosan 1358 Webfter ud 3 
ort he lin denne 
Eusune 3te, 


Koftner Ude 
Kentsal Park Thar:iach, 3570 Armitage we 
Emilt Lindner. 10180 ©. Mlbland Upe, nabe 
Nie Hann, 1048 N. 
Etrabe. Emily Etr. 
m ! 2303 Lincoln Ave. ade | d- 3. Yudstyb, 500L Peimont Upe, Ede Ca 
rpurd St. 
. Sadiid, 172 M North ve. Ede Wetıs | ®- a: 1357 8. Ebicago Ave, Ede Ada 
N. * ge 421 W Norıb Ave, Ede Cadg- | Gen. Jalıer, 1557 ®. Cii:ago Adenne nahde 
mi 
9. Zotoerlein, 458 WB. Norib Ave j re Sanıe Fu 1800 8. Chicago Ape., 
vd 
6, „ginmen, 601 8. Nor’) Ade., Ede tar. | Matthai Bros. 1858 W, Chicago Ude, Ede 
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"Etat. I RER ⸗ gez Ade. 
Wcarges, €. Y: Heft, 2600 8. Tivifton Etraße, Ede 
a "pe. 
e & & Ztun Sere. 1330 Sedawic Strabe Herdlita, „535 DB. Tivifion Cie, Ede 
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m, G, Rennen, 1108 ı @4 | Grand Lincotn Bharmacy, 1868 "rand Une, 
Eeuitmarh de } 
Nindmätter, 3741 Grand Abe. Ede Ham 
vangp —* 800 N. Wells Er. Ede Ohte | W — 2023 ©. Halfted Etr,. Ecke Canal⸗ 
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Nodle Etr, 
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Ice“ in Maywood in ein — 
Schul preife reguliert, Armeshofpital umzumandeln, daß be= 

— — der Wie derherſtellung ver⸗ 
* —— > 2 n trübpelier Opfer de3 Krieges gewid- 
Sundesregierung jegt jie anf $3| ee jcite, Die Nriegsinduftrier 


| 
bis hödjitens $12 feit. |beiede erklärte fich gegen das Pro= | 
* ats ablcilung gefunden hatte. Das 
Kleider und Schmitiwaren. Kriegsminiſterium ſchloß ſich der 


Fekt, das die Zuſiimmung der Sani- | | 


— Auſicht der Kriegsinduſtriebehörde 


Kriegsinduſtriebehörde trifft Vorkeh— nichi für anbedingt nötig erklärte. 


erie zu vegulie | VDabid dF. Mei, vraſivent ber 
ren. DR Koniument fan Winsen erſt Speedway Part Aſſociation, erklärte 
im nächſten Frühjahr erwarten. | geftern, jeit. einem Monat hätten | 
Vrojett genrbeitet, für das bereit? 


! 
Die Bundesregierung hat Pad: |$250,000 verausgabt worden feien. 


jan, Die, ivie verlantet, die Arbeit | | 


tihten aus Wojyington zu, ige bie Obwohl der Verband feinen Kontrakt 
Scuhpreije für den stleinhantel res mit der Regierung gehabt habe, feil j 


auliert und wird auch Schritte tun, ihm doch bedeutet worden, die Are! | 
um Dem Steigen der "reife tür beiten forizuseben. IF 
<ämitiiaren und teidung? ude| ag Projett jah den Bau eines) 
em 'vnbe „u machen und bie Preise | Hofpita‘s mit 2500 Betten und aus || 
au: einer Höye zu erhalte, die für | dere Gebäude nor. Die Gefamttoften | 
=. Konumenten nicht unerreihbar | paren auf 82,500,000 veranschlagt | 
iſt. Die Schuhpreiſe, welche die Re— N 

— | 
Veh Bat, 2 es sg Ruſſiſche Volksuniverſität. 
ſtens 812, gelen aber nur für Hieſige Ruſſen beabſichtigen, — 
Schuhe, die erit in Zufun t gemadt | Abendſchule für ruſſiſche Einwande— 
ww.rben, un: fommen nidt mehr für | ter zu errichten, melche Die Amerita- || 


worden. 


der bevorſtehenden Wintet urd kaum niſierung der Fingewanderten be⸗— 


für den kommenden Sommer, ſon— ſchleunigen ſoll. Das Unternehmen 
dert voll und ganz erſt für den näch- wird den Namen Ruſſiſche Volks— 
ften Herbit in Betracht. | umderjitat führen. ‚Der Unterricht 
Die Regulierung der Schubpreie| ID in Räumen in öffentlichen 
ift Die Folge eines Abfommens zivi- ı Schulen erteilt merbeit, bie für bei 
ſchen der Veherde fur Kriegsindu- Iweck zur Verfiigung geltellt worden 
, } BBndu⸗ 54 ee eat 3 ar 
firien und den Vertretern der Schuh Sau des Gebeförpers, Der zffife 
induſtrie äß de ine Ein— 
ae gemäh, dem ee Ei |Oeerefel Aline Beta 
— zug, x Dalz 


j = | Sat smeifier dei Univerfität, für die!) 
2 Senf a 
pen alS aud ber Farbe ber Schuhe eereite $17,000 aufgebracht worden | 


> Pe Sine * I} 
en erden wird. Eine find. Am Samstag abend wird in 
Anzah yubfabritanten hat bereits der Emmet Gedächinishalle, A 
mit der Herſtellung derartiger Schuhe Saden | 
begonnen. m ben Fabrilanten Don | gehalten, in der weitere Beiträge ges || 
teuren Schuhen Verluite zu erjparen, | fammel* werben Sollen. | 
beitimmt das Ablommen, di J 
reits angefertigte Schuhe, — auf treff | 
A lpi [ or ni2 19 Son erbares Zuſammentreffen. 
Ben mehr — 812 1 | 
15 zum 1. re berfauftı * | Zweite Gattin von Wm. Engelberg ent- 
den Zönnen. Wie Präſident Job | han ſich aus gleicherurſache wie die erſte 
O'Connor von der National Shoe 
Ketailerd Aijjociation erfiärt, berührt | _ ”. ne 3 

m en > .- dad or I | 
die Schuhpreisverorbnung, die am >aDid vor brei Wochen fräntelte die 
15. Oktober in Kraft tritt, gegen=| .<. i rue || 
en. 3 Fo Ein turzes Alleinfein in der Yamis | 
wartig nur Die WYabrifanten. ——u— Nr. 3920 Roscoe Str... |! 
an Hand befindlichen Schuhe können | neh be aan 2 x — 
feiner Angabe nah zu den bereitö | >... i As : | 


feftgejegten Wreijen verkauft werben. | glüdliche Frau dazu, erit bas Kind 


Die Vorräte für den Winter find alle 
fertig. Die Fabritanten ftellen jebt | chen 

ne fü geben. 
bereits Schuhe für —* Sommer | * srya 
ber. Halbicuke aber fojten felten 
mehr als $12, jo dat bie neue Ver: | m, 


* v id | Man ınbeimer gegen abeıd heimka— 
dere A Käufer kaum im näc- | men. finden ſie Frau Engelberg in 
ſten Sommer berühren dürfte. Er 


erhält den vollen Nutzen erft im par lbgefüllten Badewanne, das tote 


— + ⸗ e — 


Herbſt nächſten Jahres. Sind in ihrem Schoße haltend. Ehe 
Der Plan, aud die Preife von ein Arzt zur Stelle war, ſtarb auch J 


Scähnittwaren und Kleitungsitüden | | bie Frau, die ein Flafchchen mit Jod—⸗ 


zu regulieren, wurde vom Präſiden- tinktur aeleert hatte. Sie hinterließ |] 


ten Baruch von der Kriegsinduſtrie⸗ ein Schreiben, das beſagt, ſie be— 
behörde geſtern, wie aus Waſhington fürchte, daß ihr Geſundheitszuſtand 
gemeldet wird, der National Retail es ihr nicht erlauben werde, das 


Dry Goods Aſſociation unterbreitet. Kind großzuziehen. und daß ſie es 


Er bedeutete den Vertretern des Ver: | | deshalb vorziehe, mit ihm in ben || 
bande®, daß di: Behörde an die Ke⸗ Tod zu gehen. Nach Angabe ihres 


gulierung der Preiſe für alle oder Gatten, William Engelberg, war bie ||| 


nahezu alle Waren gehen werde, Frau, mit der er ſeit 16 Monaten in 
weiche die Mitglieder des Verbandes zweiter Ehe verheiratet war, ſeit der 


vertaufen, und forderte fie auf, | Geburt des Kindes kränklich und in- 


“einen Ausihuß zu ernennen, der fich | Tol gedeſſen häufig ſehr niedergeſchla⸗ | 
mit deny Problem befhäftigen folle. gen. Ein eigentümliches Zufamımenz || 
Die Preisregulierung müfje porge= treffen ifi es, daß auch Engelbergs 
nommen werden, da e3 undenkbar |erite Gattin Moitie a Gelbit- | 
fei, dab nur die Leute mit den größ> | mord enbete, und zwar im Juni | 
ten Geldbeuteln erhalten follien, was 1916. Nad) dem Wahrjpruch der Ko= || 
fie brauchten. Die Vertreter des | TO nersgefchtmorenen, die Damals den || 
Verbandes erklärten fich mit dem Todesfall unterfuhten, war ebenz= || 
Vorfchiag Prafident Baruchs einver⸗ falls Schwermut, verurſacht durch 
ſtande n und ernannten einen Aus ⸗ den Tod eines Kindes, die Urſache 
ſchuß, in dem Chicago durch —— der Verzweiflungstat. 

Mann vertreten iſt. Es wirb erivar: —o- — 

tet, daß die Folge ein A blommen Morgen ijt der erite Regiftrierungs: | 


} 
} 
1 
! 


Aoe,, eine Verfammlung abe || 


N 
} 


22 un } 
Seit der Geburt ihres Söhnchens 4J 


|4ljährige Frau Sarah Engelberg. 1 


lin der Badewanne zu ertränten und |} 
ıdamı ich feld mit Gift den Tod zu | 


Als ihre beiden bei ihr wohnen: ||| 
den Simweitern Cora und Bird; if] 


fibender Stellung bemwußtlos in der on 


mn ⸗ 


— — — — 


ſein wird, die für Schnittwaren zu ‚tes. Alle Wähler, die ſich an der No-34 


vr . . vemberwahl beteiligen wollen, müjiien | 
ir a eil'. a | 
berechnenden Preiſe in derſelber ihre Namen in die Stammliſten eintra— 


Weiſe einzuſchränken wie die Schuh * iaſſen. da eine Kongreſwahl be 
preiſe. Normalpreiſe ſfür Normal- vorſteht, ſind alle früheren Regiſtrie— 
ſotten von Männer- und Frauen— rungen hinfällig. Wer ftimneen will, : 
; ü ar, mu Fich aufs neue regiftrieren Iafien. || 
Heidern, Hüten und anderen Klee | I; aaiter: OU | 
— En Die Regtfirierung findet in Den ges |) 
dungsftüden werden jedenfalls feite wünmtichen Wabllofalen ftatt, die von |, 
geſetzt werden. acht Uhr morgens bis neun Uhr abends 
geöffnet ſind. Der zweite und letzte 
* Regiſtrierungstag iſt der 15. Oktober. 
Die Kriegsinduſtriebehörde hat nie 
Nachrichten au Wajhington zufolge Mag hierven mühlen. 
die Erlaubnis zur Errichtung eines, _ ——- a 
Dentmals für Chicagos Heldenſöhne Zwei Frauen beim Kreuzen der Straße 
die auf den SHlahtfeldern Europas von Krafidroichfe überfahren. 
gefallen find, verweigert. Das Denk— An Norih Une. und Glarf Str. 
mal Tollte im Grant Bart —— wurden geſtern Abend die 27 Jahre 
werden. Die Behörde — Eleanor Turnblum, 1518 P. 
nichts die Konzentrierung von alle Str. und ihre Freundin 
beitsträften und MNalerialien ba 
unbedingt nötige Kriegsarbeiten iul raftd 
ten dürfe, und dab, menn fie das jüberfahren. Während Fräulein De— 


Kriegerdenkmal verpönt. 


8 


28 
—— 


m 


er 
3 
2— 


— 


\ 


a Depine, Nr. 14 Oft Divis || 
ion Etr., von einer Kraftdrojchte | 


Chicagoer 'rojeft genehmige, äbn- ‚ine mir unbebeutenden Abſchürfun- 


liche Projette in anderen Städten gen davontam und ſich, nachdem ihr 
des Landes zu erwarten feien Wenn in einer nahegelegenen Apotheke die 
aud das C,icagoer Dentmal allein erfte ärztliche Hilfe zuteil geworden | 
nicht viel —— an m. a nad) Saufe begeben Tonnic, 


ort N . * Fo || 


fönnte doch die ru von u tal bei Fri —— einen Scha— 
derien derartiger Dentmale die delbruch feſt. Es iſt zweifelhaft, ob 
Kriegsinduſtrie bedenklich ſtören. die Verunglückte mit dem Leben da— 
Ald. J. O. Koſtner, der 
ſigende bes Denkmalaus ſchuſſes, Ei 
wird ſofort eine Sitzung des us— RER ... — 
fchuffes ei..berufen, um die Entfäei- 
dung der Kriegsinduſtriebehörde 
beſprechen. Der Kontrakt für die, Zundesienator ift nicht vor nädhfter | 


Rewis Tommt heute nicht. 


mworben. Die Arbeiten follten begin" Machrichten aus Woſhington zu— 

nen, ſo⸗ald eine Entſcheidung aus | tolae befindet ſich Bundesſenator 

Waſhington einträfe. James Hamilton Lewis noch in der 
Behörde verſagt Genehmigung. Bundeshauptſtadt und wird nicht 


. 9 J 
Die Behörten in Wafhingion ver: | ‚dor nädjter Wode in Chicago ein- 


| 
Arbeiten ift bereit abgeſchloſſen ode in Shiengo zu erwarten. I 
| 
I 
I 


warfen geitern den Plan, den, Speed: ! ktreffen. Wie ſein Samıpagueleiter | || 
w J 44 


RR, 2. O’Connell aejtern erklärte, 
wird der Senator ſich von Waſhing-⸗ 


— — 


Er wird Anſprachen zugunſten der 
Für Säuglinge und Kinder {. Sreiheitsanleihe halten. Auf: 


IN GEBRAUCHSEITEÄFHRÄLS ZOJAHREN | der Rüsreiie nach Waihington wird | 


r mit.der er ji) in Chicago aufhalten. 
rschrift ⸗ 
von KLAR 


' 
Eojet die — 


Vor⸗ Lonkommen wird. Der Wagenführer. 
|Edward U. Silveritern, murbe “in || 


l 


tom nad St. Louis begeben, von ivo || 


| | aus er eine Tore durd) den mittle- \ 
CAS ; Oo 8 IA ren Teil des Staate3 maden wird. || 





Abendyoft, Chicago, Freitag, den 4. Oftober 1918. 


Tiſch⸗Ferus Candies 


— —* 


duna, 0% befie Sorte Chololade geraucht, mit Obit 


ee Tafel⸗Ferus. wie Abbil⸗ Bictory Chocolates, handagerollt und in 


nachi aus und RNußlernen gefüllt, die beſte 


Ad iantum 60 Corte, fv 


eziell, Pfd 


——— ſse Crader Jack. e mehr Jhr eßt. ie 
t ii nftlichen mehr Ihr wollt” — fveriell, die, “be 


Arien, in 
„fe email 
Nlierten Kör⸗ 


Schachtel zu 


EEE 2 a er 
antität 4. Freiheits-Bonds Bude 


Samtian an anf dem Haupt-Floor AT PAULINA ST. 
t In * 


beiden Läden 


Neue Herbſt-Damen- und Mädchen— 
Anzüge und Mäntel 


zu einer großen Eriparnis. Die neneiten und beliebteften 1918 und 1919 Kfei 

eungsſtücke — für Samstag ofſeriert zu 329. 90. 

Werte bis 837.50, und Jetzt iſt die Zeit, Winterſachen 

ſchwerlich je zuvor zu “= zu Faufen. Ihr tragt jie dan die 

dieſem Breife offeriert. ganze Eaijon. Erjparnispreijel 
Anzüge — Werte bis zu $37.50; alle | Mäntel—in dDiefer Partie find Wol: 


in einer viejigen —*—* 


Feine Serges, | TesBelours, Cheviots, Burellas, Pom— 


Orfords, Poplins und andere moderne | poms n.Zeidenplüjch, folide Pelzkragen 


Stoffe, erjtflajlig ge— 
Ichneidert, zu 


529.90 Aria. = ne 929,90 


Nene Wintermäntel für Kinder 
In vollitändigen Sertimenten zu den niedrigiten Breijen für wirkliche Werte. 


‚Velveteen Mäntel 


Neue 5 


56.95 — Be = 30 


erhii Hfleiber i in 13 großen Gruppen. 


Kleider, $14.75— Aus Kleider, 525.00 — Kleider 835.00 — Sie 
Seidentaffeta und Serge, Eine ſchöne Partie feine haben die Auswahl von 
in allen beliebten Moden | Satin3, Serjeys und Sers | diefer Gruppe, prächtiger 
dieſer Saiſon — zu den | ges, in den neuen Herbits | leider die neuejten Mo- 
mäßigiten Breifen — für | moden — in allen mo= | den — Cerges, Tricotine, 
morgen offerieren- wir|dernen Farben — für | Charmeufe, Satin, Geor: 


Bo H14. 75 | nme $25.00 &“ 
Handichuhe und Strümpfe 


Full Fafhioned nahtloje Tamenftrümpfe, reinfadig mit Sei» 
denfajer, hochgejpleiit, verjtärfte Ferje und Zeche, 
Lisle Garter Top, in jchwarg, wei und fanch . 


PU NFENE 


Feine Baummwoll. nahtloje Män- 
neritrümpfe, Dopp. Sohle, Ferie u. 


Zebe, jehivarz, weil, grau, 250 


lohfarbig, Paar zu 


Schwer gerippte ſchwarze Caſh— 
mere Kinderſtrümpfe, nahtlos, dopp. 


pelte geaue Ferſe und 59 

Zeche; 6—9%, Baar zu c 
Feine nahfl. Gaihmere Baby: 

itriimpfe, nahtlos, jeid. Ferie ır. 


Zehe, ſchwarz, weiß 


iß Iob: 
farbig, Gr. 4—6, Raar 390 


Waſchbare Cape Kid Damenhandſchuhe, große 
Farbenauswahl, 1 Klaſpe, f'ey beſtickt. Rücken und 


fanch Top, regulär $2.00, $1 68 
ipeziell, das Prar zu 2 
Waſchbare Chamoiſette Damenhandſchuhe, fei 
ner Suede Finiſh, weiß, grau u. weiß 1. 00 
mit jchtvarzem Nüden; das Raar.. 8 
JerſeyStulpenhandſchuhe für Kinder, mit 8 


derjtulpen, in fchtvarz, braun, Iohfarbig 50, 
und grau; das Puar zu c 


Große Sendung neuer 2:  Unvergleidhliche Aus: 
farbiger Serbithüte für Das jtellung neuer Herxbittur- 
men, mit jehwarzem GroS- bans; wie obiges Bild, ur. 


| LH Grüne Stampa bie Mittag 
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Für Sport Militäriſhhe Armhanduhren 


20 Rexoette Box Camera, hat 2 helte In Nickelgehänſe, mit Kitchener Stray, 


View Finders,. BULL Silber in "Srüpe Kert 
von 2UXI%, 


Werte, zu: sahr 


für ein 
garant, 


Augento M. & D. Developing 230 — der befle 


Tuben, ichs für , 


$5 ey 


ert, zu 


Windeiter oder Nitro Glub Gewchrpa- 3 95 
ou 


tionen, reg. Ladung, 314 Drams, 1 09 
1% »linse Kugel, Kifte von 25.. ie 


FTagdrode, zu weniger als 53 25 band 
Wholefale-Breis, 60€ bis ...... ⸗ Pro 


Rugby Fußball mit Gummi⸗ frei n 
Diafe zu } 1.29 Einfaı 


Mililä 


ir Arm 
·Uhr 
txcter 
tt jed, 
ıf, 
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Sparen Sie Geld indem Sie Ihren 
YUnzug: und Weberzieher jeht Taufen 


Wir kauften Stoffe für die Herftellung von Anzügen und Neber: 
sichern ichon vor mehr als einem Jahre. Wir glaubten, daft die 
PBreiie aller Wollenftoffe fi verdoppeln würden, und unſere 
Ansicht war richtig. Wir fünnen Ihnen jett befiere Anzüge und 
Ueberzieher für weniger Geld offerieren als fie anderswo zu 
haben find. 


Speziell: 100 Weberzicher in einer Auswahl von Stoffen und 
Modellen — alle Größen — wert bis zu 
532.50 —— bei diefent Verkaufe o 


Andere Neberzieher-Vargainz zu $15.00 bis $40.00. 
Männer: Anzüge, in einer Auswahl von Moden, aus Worited 


Caſſimeres, Tweeds und Serges — wunder— 
voll feine Stoffe und Arbeit, e o 


jveziell zu 


140 Anzüge für Männer und junge Leute, di 
Heine Partien bon der Ieblen Saifon, heute * 
fr: t ” 


b:5 zu 925.00 wert — zu 


Nünglingsanzünge ans feiner Serge od. No— 
‚dveity Stoffe, Gr. 15 Jahre bis 35 Bruftmah, 810.50 
wert bi3 zu $18.00, verfauft zu nur 

Dverall3 für Männer, ! Einzelne Männerhoien, etwa 
ichlicht blau od. geitreift, | 900 Baar, unter dem PBreije ges 
Größen 36 big 44, Sams: | fauft; Samstag in drei Partien 


tag verlauft 81 10 zu 83. 95, 82. 95 
. ° und 


Eamstag iſt Kinder— Sparen Sie an Ihren 
Anzug: n. lieberzichertag 3 F garren 


Spezielle Preiſe für einen Tag. Kom— 


men Sie frühzeltig. Dau Patch, Ve Sich Krit Havana 


Aleberzieher und Wiatinaiws, warıne E Zigarr 


ſchere Siofſſe, neueſter Schnint und Ad 50 
veite Arbeit, Kleider, die mıwt erfipl \ 


werden Jönnen, wenn diefe ort ſind Fol 


7 Yaarı 
Srößen 8 bis 15 Jahre, 59, 95 g N? üröbe, 5 
Samstag zu g 


Undere Machinaws 87.50 bis 315. 00. 
Rufſian Ueberzieher für Knaben, 
in orforogran il 2 Sattieruugen 
wolleutter, Beuetian Aole, wesen ' j 6c 


3 bis W * na Zigarr 
Zamstag ; ",% 25c, 100 


— Ruſſian Ucberzieher für iii 
stnaben, lebt elegant, in blau, braun 
und grum, Größen 21, bis Tan 
8, ein $7.50 Wert, zi Be 
YAnzige mit 2 Soien, hä diche duntle 
Miſchungen, mit 2 vu Holen, ganz 


gefüttert, Gtößen 7 bis 88 95 2 aarre 
— Ertrawert, Camstan zu & oO Dr —— Ei 


Tommy Tucker Knabenanzüge aus 
Corduroy, blau, wre lobjarbig md 


grainband garniert, Sam: and. hübjche Moden, —|| 3 grün, Gröten 3 bis 3 


ntetfacings in neuejten Far: jpeziell für Samtsag ver- 


ben, Sams: "6 A, 98 fauft 
tag zu... zu 


Rene Herbit:Schuhe für Die ganze ; 


Es ſind die beiten Werte zu den mdglichit niedrigiten Preifen. 


Fir Samötag offerieren wir unnerit große Werte zu ſehr mäßigen Preiſen. 





Damen, Achtung! 


Nach dem 1. Oktober dürfen 


Neue Herbſtſchuhe für Damen, neueſte Modelle dieſer Saiſon. In ſchwarzem Kid 





die Fabrikanten keine hohen J und Vatent Kid, weißer r Top, g grau u und havanabraun, ganz Leder oder dazu paſ 
Schuhe mehr machen. Darum ſende St Stoff⸗ Oberteile; hohe Saiten, niedrige und hohe Abjätse; Foften fonjt $1 bis 


fönnen Sie nur noc) Folange 


welche erhalten, ivie der Vorrat | $3 mehr das Paar — für ir morgen Sam—⸗ stag verfanfen wir 
reicht. das Paar 3 zu 85. 98: und.... 


85.00 havanabraune und grane Damenſchuhe, — 


Arbeitsichuhe fir Männer, aus 
| Tobfarbigen und fhwarzen Elchleder 


mit dazır pafjendem Therteil; Patent Kid mit | | Oberteilen, mit einer echten chrome: 
grauem Cherteil, oder Kid Oberteil; ganz fchtvarges | gegerbten Eohle, Diefer Ehuh iit 


Kid; hohe Abjäke md niedrige ab— von Endicott & Bohnjon gemacht, 
= er E E v8 | und der Name ijt auf die Sohle ge: 


Säße: für Samstag verkaufen mir 


das Raar zu 


ſtempelt. Regulär zu 54.00 ver⸗ 
tauf t. Nur für Samstag verkaufen 


Warme Damenhaugilippers, giter 


| wir  Diefe Schuhe, 62 98 
lg; weichtvattierte Elchlederjohle, $1. 19 | da® Paar * 


ſtärker als Leder, 31.75 Werte, zu 


Mädchenftrümpfe, 


ans gutgi weichem Schuhe für Männer, in 


Calf und Coltffin, mit ganzledernen Soh- .., Gun Metal, Calf; Blücher 
len und Abſätzen, ein wirflichet $3.00 und englijche Leiſten, Goodyear genähte 


| = m ” ? Sohlen. ganz aus Leder, 
Wert — für morgen, Samstag, bverfau- + ein $6.00 et für — 3. 98 
ien wir dieſe hübſchen Mädchenſchuhe, — 


und 


tag, das Paar zu 


das Paar 3 Preiſ 8 — 
er $1.98 zum reife $1 HI — Gute ſtarke Knabenſchuhe, aus gutem 
n $1.! o . za Ror Calf gemacht, ganzlederne Sohlen u. 


Abſäbe. Sie ſind in Knöpf⸗ und Blücher⸗ 


fafton zu haben; es find 
Knabenihuhe, find ven Endicott & Johnſon BURN. Ter auf der 3 53.00 Schubde, für ‚98 


Sohle gejtempelte Name iit eine fihere Garantie, dab c 
find, Die gemacht werden. Sie find in Anöpf- und in 


Schmürfaffon zu haben. Größen bis zu 544 ; 
ein $4.50 Wert; das Paar zu 


die beiten Schuße ⸗ Zamstag das Paar zu. 
Kinderſchuhe, aus Viei Kid gemacht — 


"2 08 Pe mit handgemwendeten Sohlen ır. 
8 ER Abjäben; zum Sinöpfen, Gr, bis C 


8; 81.75 Wert, das Paar.... 


Shirt Waiſts, — — Dafipentächer ete. 


Seidene Damen— Unterröde in neuen Serbit: Organdy und Filetfragen und Sets für Denn, — 


Ichattierungen, beſetzte 


ſchat agen, beſetz Flounce, | bübjche Auswahl; fpeziell für dliefen 
Ipeztell Diejen Samstag | Eamstag zu nur 500 


Veſtees für Damen, aus Satin Pique und Organdy 


Neue Herbſtbluſen, in Crepe de Chine und Geor- gemacht, Preiſe von 82.98 bis 


gette, in weiß und fleichfarbig, re— 3. 48 herunter auf 
M are je $ 00 Mr ' I 2 — . ec» 
gulärer $5.00 Wert! fpeziell am | Slip-on Schleier, hübiche Aus- 


Zam: Stag zu nur 


wahl von neuen Muitern, jchtwarz, 


Fancı geftreifte Satin und Grepe de Shine‘! | marinefarbig, Taupe und 250 


Bluſen für Damen, ſortierte Mo— braun, ſpeziell Samstag 
den, regulärer 83.98 Wert, 05 Crepe de Chine Damentaſchen— 


ſpeziell Samstag zu 


nur tücher, mit farbiger Borte, 


Korſets für Damen, mittlere und niedrige reg. 25c Werte, Samstag 


NRilite, 6 Str f 
Düjte, 6 Steumpfhalter; fancy Lederhandtaſchen und Börſen 
Broche, reg. 85.00 Wert; ſpe— . Damen, große u. Heine 


Samstag zu nur 


Für sr S 


Fancy gerollte Beef. Hetz € ! B „B er ühnite 


ſpegiell für Samstag zu 980 


Soantag— Dinner 


Kauft nich 


————— Friſch gemahl. aelbes | Turfen Bro. ii we ' Lemon € oti 
Rippen, deim 273 Sranifı od. weißes Corn: onfics 


Abfall, Bid.... — und 
Hinterviertel Spring. Swifts Breminm 


mehl, Bid. „......% 


ic röfteter Naffce, ‚ Epiced Drops 
Palet 


Lamm, das 3 räuch. Schinten, 370 ar Euren Nuajfce Procter and Gmmble Dome made Brot — 


Pfund Pfund .... 


lem Zifhbedarı fe, das Etüd..... 


und fvar: am dies | große Kvory Ceis 10e ER —— oder 
Pumpernicke 


nr E Brite zund Som aid; 
<hort Xen oder Kid. — —9 Sommers Wicboldts Royal Brd. Laib zu 


Mt — 8 3 
ach —— DE n — vn 280 ſriſch geröſteter 


staffe 
Native zarter Bot» | terine, zein md Dur Plantation Blend 
35ec Yogota Halfce — 


Pfund 
ewiſts Vremium But— 


Roaſt — das 3 gchmd, Pfımd,. 
Pfund Feinſter American od, 


Hackfleiſch, Pfd. 
Roſt⸗ ober FrifafteeHitb: 


od. für Calat, ! Tao, 
—* —* Pintbüchſe 


Sirloin Steal oder Beef Sniders reiner Toma- Nunfed Bremium | ham Dainties oder Lily 


Pfund 


J nasse 9 
2 ai pulder — großes ye Wbisley, 8 
Friſch abgeſchnittenes Dei “u, 8 —— ſtiſch Palet zu Gallone 6.25 
Boeef Sien et Blum croſteter Kaffee, | teli 
— * 31754c "Switis Tewet Gom. | Fund 19e Dutch Cleanſer chen: Nelion Whisteh— 
5 boummd für Bad einer Pan Fired 
Hier geſchlachtete Brat-, fett, Pfund an — "49 I Büchſen für... 
‚Masola, das nenc A c 
Corn-Del zum Moden Feinger dreatfalt sin. | der DENN: 120 


— Hunt Diarie tondenficr- 
* ’ tes Waſchblau, macht 14 
e. eet 250 Salione Wafıhblau 


| erpulber — drei “95 bottled in Bond, dolle Bde Val Don 
cl Suartflafche ftoria an 
Unſer ſrezielt gemach⸗ puiber 


an 9 4 8 
etlie au... 3 Weit DB 


Epring Waſſer. 


— Kiriihen. Es jind noch) viele andere Bargains da, zu zahlreich mn jie hier anzuführen. — Schen Sie wegen 


Friſch — Gra. 


— — oe | toattun, | Ba PIE 18c | Sodas — Kanne 69e | oder Aprilviens 1.50 


Brandy, Flaiche 


es | Liköre J A Gummi-Waaren 


250 „Sreifts Bride BWaih- | Bennfblvcnis Aue Jeder — iſt beinahe um die Hälfte des wirklichen Wertes hergbgeſetzt Nachſtehend führen wir nnr 
wenige der vielen Spezialitäten an, die in dieſem Verkauf zu haben ſind. 


Jahre, 

Lester Tag bes Vertaufs von ein— 
zelnen Hoſen, tauſende guter Hoſen 
übrig, in 3 Partien, — 31 
81.59, 790 und 

Flanellbluſen f. Knaben, scan 61 
oder Khali, Größ, 6 DIS 16, zu 


nr ine, 


c 


zecd 


wani‘ 1, 


mw 
53.50 Velvet, 16Unzen⸗ 


Tom Keene * 
garren, E« 
u TBE.., 52.2 25 


Bold Spite gta 


— | tabs 6c t 


— mm 


‚55e 


2.50 


* — EN 


Zu vv 


New Bache lor His 


zu od. Ref» 
bet > Biichfon, 


zifen BE 


D en 5e hie 
garen, fchr 
ifte 


® 91.35 


Männer : nshaftungen, 


Wollegeniſchte Swegater Coats für Män— Wundervolle Werte in weichen Männer. 
ner, mit großem Shbamwl-sragen bverfchen, * Pafſſe Faſſon, gemadht aus bod 


in Waroon, Navh oder — Grö—⸗nen echtfarbigen Shirtings 
hen 34 bis 46, ſehr fert ı Auswahl dom neuen Sc erbit, 
ben; ein Vargain zı muſtern, ſpeziell zu 


Negligee-Hemden für Männer, aus corded und 
gewebtem Madras gemacht, auch aus merceri 
geſtreiſtem Madras, ſehr feiner Stoff garantiert 
verfelt vaſſend, Ihre Auswahl von weich > oder 


geftärlten Manſchetten: ein ungewöhn— 2.09 
licher We zt 


Außerordent!liche Stage von an Forr⸗ 
in-Hand Ties für Männer, mit großen wallen— 
den Enden und in ſchönen Farben — 
50er und Göc-Dmalitäten 

Swenter-Coat3 für Männer, mit Shawl⸗Kra— 
nen, fchwere Zorte, febr dauerhaft, 
gran, großer Wert zu 


Schwere 7 *fanelikemden für Süinue, m mit zent 
lärem oder Military Kragen verſehen 2% 
lohfarbia oder grau, beva Onefe st aufe 

Reiche Männerhüte, in allen den neneiten und 


moderniten Salons umd Farben, Bezahlen zıc 
Die geſtiegenen Vreiſe nicht, jeden Sie 


eine ari 


fei- 
ı” 


Bir Nlnterzenn 


Sie zu unieren berabgeich- 
ten Preiſen. Teilweiſe wol— 
lene Union-Suits für Män 
ner, perfekt paſſend, zu 54.50 
verkauft, ſpez. —** 98 
Samstag zu. 

Ihr fünnt nicht gut dieien 
Bargain überjehen. Wolle 
RProceß Union-Suits für 
Männer, wurden nicht unter 
23.50 verfaufi, Ichiver gerippt. 
Iinfere Spezialität nur fie 
Samstag fü 

nur 


Schwer gerippte, ſchwere 
baumwollene Männerhem— 
den oder Hoſen. In Weiß, 
Grau oder Eeru. Wir haben 
die beſte Qualität, elaſtiſch, 
gerippt. Unſer Preis für 
das Stück iſ 
nur 


Warten Sie nicht, kaufen In x — 


oder auf KREDIT 


Home oder J Iwel ‚Toms inierter 8 as und 6 o, 
Gußherd. vollftä Ag mit m Co; = hat vier 
840ltige hlendede zasb cv tten, 18 


n It ombini 
MAD 
12 


"uf 3 
„ui 


* 


Schwere. fließ gefütte rte 
MännerHemden od. -OHoſen. 


enſtellend im Tragen 


egerfar — 980 
ual.; Etuc 


1. 25 0 
* Woll 


egemiſchte Man; er 


Hemden oder Hoſen. Dieſe 
Yan 
Partie wurde zu den vorfäh⸗ 


rigen 
auft j 


Preiſe 9 erſt anden - 


fauft jeßt; wir $1. 98 
haben all: Sr.. 


Teilweise — Union—⸗ 


zii 


Hals, Te 
Hals u. 


miel, iv 
\ 
rer We 


| WNaif 


Stinder, 


f. Tamen, wiedriger 
ine lermel od. Dutch 
ellbe — Aer⸗ 


a — 


t * Srit für 
Cor Garment 


Leibchen u. Beintleider. 


\ 


sölliger NY advfen: fiel verbu *862 50 
siclt Samstag au der) * 


American viertelgeſäates Eichenholz Buffet — 
olden Finiſo bat Golonial Toy Sta ndard, Be— 


bel Btatienfpicael, PX24 Größe, Top 190x40 Zotl, 


zwei kleine Schubladen oben, aroße unten, m 
po ciit Mbteil mit aiwei Züren in der "als 50 

N RE 

— — Wattefüllung oben und uuten, Excel⸗ 

fior im der Mitte, bezonen mit extia fchlwerer 


Qualität gran und weiß geitreiiter 94. 85 
Ticfing, nur in 4.6%, 87.50 Wert, zu 2 
Ä et 2, Auszziehb. Ei immertiiche, Willigmi * Mani. 
r RE 1 Flanders u. Colon. Platfe - Iafis mall,. Dat 


Golden ı. Fumed Finifb, 45s0ll, 17 
Platte, bis 6 F. ausziehb. 8253 Wi. 8 95 


Bir Inufiea Das ganze Lager bon 


TDrogen, Toileiten-Arfikein u. 


na Gas 10€ Sweetheart Tal. mm | 50 Gowder de Ni; © } 
150 cum —* zu c ebenda 250 


Cough & Cold Syrup. Juiece volle Fin, 
a den 18 10€ Wert afiort, Teileite- Ge Hofpitat 3 
Ort. C | feife, Stüd, GYer; Dub., 706, Watie zu 


zu . 25° Godwins Fub- 50€ Bees Laxative 250 2 — Srape 170 u 
j fa 


den Griparnijien nad) den Ladentischen. 


s2 
| ringe 


ert für Sinaben und 


en bon 2 1 15 
Jahren, 9 s od 


der Jas. Hirshfield Phar- 
macy, Ganalport u, Jefferson Sir, 


0 Warners © 
var 


illa zu 
Velvet Kombination Sp» 
dlaihe 3u.....891.25 








